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Juristische Fakultät

STUDIENGANG RECHTSWISSENSCHAFT

Lehrangebote für das 2., 4. , 6. und 8. Fachsemester.
Bitte informieren Sie sich über das Prüfungsangebot unter:
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/kl (Modulabschlussklausuren),
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/ha (Modul Rechtswissenschaftliche Fallbearbeitung),
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/sp (Schwerpunktprüfung)
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/unirep/ (Vertiefungsstudium / UniRep)

Grundstudium

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2. Fachsemester

Modul Zivilrecht I

AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 8 LP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 L. Klöhn

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 L. Klöhn

Das Modul Zivilrecht I bildet die Fortsetzung der Veranstaltung im Wintersemester. Gegenstand der Lehrveranstaltung sind vor
allem Fragen des besonderen Schuldrechts. Dieses regelt die Schuldverhältnisse besonderer Vertragstypen des BGB wie Kauf,
Miete und Werkvertrag sowie die gesetzlichen Schuldverhältnisse aus unerlaubter Handlung, ungerechtfertigter Bereicherung sowie
wegen Geschäftsführung ohne Auftrag. Die Lehrveranstaltung folgt einer Mischung aus systematischer und induktiver Methode.
Durch das Studium zahlreicher praktischer Fälle sollen die Studierenden nicht nur das erforderliche Grundwissen erwerben, sondern
vor allem die Fähigkeit, dieses methodisch sicher anzuwenden.

Literatur:
Medicus/Lorenz , Schuldrecht I (Allgemeiner Teil), 20. Auflage 2012; Medicus/Lorenz, Schuldrecht II (Besonderer Teil), 16. Aufl.
2012; Kötz , Vertragsrecht, 2. Aufl. 2012; Kötz/Wagner, Deliktsrecht, 12. Aufl. 2013; Looschelders , Schuldrecht AT, 12. Aufl.
2014;  Looschelders , Schuldrecht BT, 9. Aufl. 2014

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur (2h)

10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E42 P. Pauschinger

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E44/46 S. Klawitter

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E42 T. Heinemann

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 S. Klawitter

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E34 B. Brauer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 F. Klein

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 U. Klein

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E42 F. Klein

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E44/46 A. Datta

UE Fällt aus!
Fr

08-10 wöch. UL 6, 2091/92 N.N.

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 S. Rauch

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 139A S. Forderer

UE Fr 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 A. Lingens

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 S. Rauch

Organisatorisches:
AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!
Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung und/oder in den
Aushängen der Fakultät - sofern uns diese von seiten der AG-Leitenden übermittelt werden.

Modul Öffentliches Recht I
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AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 079 Grundrechte
4 SWS 5 LP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 1115 M. Eifert

Di 10-12 wöch. UL 6, 2116 M. Eifert

Gegenstand der Vorlesung sind die Grundrechte, ihre Geschichte, Funktionen und vor allem ihre Dogmatik.

Literatur:
Literatur und benötigter Gesetzestext werden zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben. Wer sich vorbereiten möchte, sollte
zu den neuesten Auflagen von:
Pieroth/Schlink/Kingreen/Poscher, Grundrechte. Staatsrecht II
Michael Morlok, Grundrechte
Voßkuhle/Bumke, Casebook Verfassungsrecht
greifen.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur (2h)

10 081 AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch. BE 2, 140/142 M. von

Landenberg-
Roberg

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, 144 P. Bauer

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, 140/142 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, 144 P. Bauer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Bönnemann

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 144 H. Grefrath

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 140/142 M. Bönnemann

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Berger

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 139A C. Neumeier

UE Fr 08-10 wöch. UL 9, 213 C. Nägele

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 139A C. Gutmann

UE Fr 10-12 wöch. UL 9, 213 C. Nägele

UE Fr 12-14 wöch. UL 6, 2091/92 C. Gutmann

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E34 K. Bager,
K. Theurer

Organisatorisches:
AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!
Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung und/oder in den
Aushängen der Fakultät - sofern uns diese von seiten der AG-Leitenden übermittelt werden.

Modul Strafrecht I

AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 1115 B. Brunhöber

Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 B. Brunhöber

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur (2h)
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10 121 AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch. UL 9, 210 M. Kraatz

UE Mo 08-10 wöch. UL 6, 2091/92 A. Füller

UE Mo 10-12 wöch. UL 9, 210 V. Volkmann

UE Mo 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 R. Vavra

UE Do 14-16 wöch. UL 9, E25 V. Jank

UE Do 14-16 wöch. UL 9, 213 S. Holznagel

UE Do 16-18 wöch. UL 9, E25 V. Jank

UE Do 16-18 wöch. UL 9, 213 S. Büttner,
M. Hendricks

UE Fällt aus!
Fr

08-10 wöch. BE 2, 326 N.N.

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 144 S. Merkel

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 326 H. Lenz

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 144 V. Jank

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 140/142 F. Tilse

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 144 V. Jank

Organisatorisches:
AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!
Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung und/oder in den
Aushängen der Fakultät - sofern uns diese von seiten der AG-Leitenden übermittelt werden.

Modul Grundlagen des Rechts

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2. Fachsemester

10 001 Antike Rechtsgeschichte = Rechtsgeschichte I (Historische Gruppe)
2 SWS 2 LP
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus

Die Geschichte kann Vorstellungen, Einrichtungen und Vorgänge erklären, die sonst weniger verständlich wären. Deswegen
hat diese Rechtsgeschichte ständig das Grundgesetz und das BGB im Blick, rudimentäre Rechtsgeschichtskenntnisse sind
wünschenswert, um eine Reihe von heutigen Fachausdrücken, Denkmodellen und Redensarten, die aus dem jüdisch-
christlichen, griechischen, römischen und alten deutschen Recht stammen, zu verstehen. Die Rechtsgeschichte zeigt, dass die
Rechtsveränderungen sowohl von einzelnen hervorragenden Personen, als auch von anderen Gebieten, wie Politik, Wirtschaft,
Philosophie und Religion, zusammenhängen und mit ausländischen Einwirkungen verbunden sind. Ein Skriptum wird zur Verfügung
gestellt.

Literatur:
R. Schröder, Rechtsgeschichte, 7. Aufl., 2006 Alpmann&Schmidt; H. Hattenhauer, Europäische Rechtsgeschichte, 4. Aufl. 2004;
U. Wesel, Geschichte des Rechts, 3. Aufl. 2006; F. Ebel / G. Thielmann, Rechtsgeschichte: Von der Römischen Antike bis zur
Neuzeit, 3. Aufl., 2003.
Vorlesungsbegleitende Folien sowie das Quellenskriptum stehen unter "Materialien" für Sie zum Download bereit.

Organisatorisches:
Rechtsgeschichte I und II können unabhängig voneinander besucht werden und bauen inhaltlich nicht aufeinander auf. Die
Modulabschlussprüfung bezieht sich nur auf den Stoff der jeweils gehörten Veranstaltung.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur (2h)
Beifach Deutsches Recht: Modulabschlussklausur (2h)
Deutsches Recht: Modulabschlussklausur (2h)
Deutsches und europäisches Recht und Rechtspraxis: Modulabschlussklausur (2h)
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2h)

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie (Systematische Gruppe)
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 M. Kumm

Gegenstand der Vorlesung sind klassische Fragen der Rechts-und Staatsphilosophie: Was rechtfertigt Herrschaft? Welche Struktur
muss Herrschaft haben, um legitim zu sein? Was heißt Rechtsherrschaft und was zeichnet sie normativ aus? Wie verhält sich
Recht zu Gerechtigkeit? Warum verstehn wir unter Recht seit der Neuzeit überwiegend positiviertes Recht? Gibt es objektive
Masstäbe für Gerechtigkeit? Falls ja, welche Masstäbe sind das und wie begründet man sie? Wie verhält sich Recht zu dominanten
gesellschaftlichen Interessen? Ist Recht an den Staat gebunden? Muss Recht demokratisch sein, um Legitimität beanspruchen zu
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können? Wenn ja, wann genau ist Recht demokratisch? Wenn Recht Menschenrechte zu respektieren hat, was sind Menschenrechte
und warum gelten sie? Ist es moralisch geboten, Recht zu befolgen? Wann ist es moralisch geboten, sich ungerechtem Recht
zu widersetzen?
Diese und andere Fragen sollen im Wege der Auseinandersetzung mit wirkmächtigen Rechts- und Staatsphilosophischen Theorien
von der Antike bis zur Gegenwart diskutiert werden. Einbezogen werden u.a. Texte von Platon, Aristoteles, Seneca, Thomas von
Aquin, Machiavelli, Hobbes, Locke, Kant, Rousseau, Hegel, Marx, Nietzsche, Weber, Kelsen, Schmitt, Hart, Radbruch, Fuller, Arendt,
Foucault, Rawls, Habermas, Alexy und Dworkin.

Literatur:
Literatur zu den jeweiligen Themen wird im Skript im Laufe des Semesters bekannt gegeben. Wer sich in der vorlesungsfreien
Zeit vorbereiten möchte, dem ist Wolfgang Kerstings "Die politische Philosophie des Gesellschaftsvertrags" zu empfehlen.

Organisatorisches:

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur (2h)

10 005 Juristische Methodenlehre (Systematische Gruppe)
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus

Der Kurs umfasst „Methodenlehre“ im Sinne von Rechtsanwendungslehre, geht aber auch auf Probleme legislativer und judikativer
Rechtsfortbildung ein. Die Methodenfragen werden dabei in einen rechtstheoretischen Kontext gestellt. Besonderes Augenmerk
gilt der europäischen und internationalen Regelungsebene.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur (2h)

10 006 Vertiefendes Grundlagenfach: Introduction to Jewish Law (Systematische
Gruppe) (englisch)
2 SWS 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2094 T. Blanchard

Vorlesung, Seminar und Übung (Theologische Fakultät, Ls Prof. Dr. Schieder) bieten einen Überblick über die weit gefächerten,
klassischen wie aktuellen Themengebiete des Jüdischen Rechts, wobei die Vorlesung eher als Einführungskurs verstanden werden
kann, Seminar und Übung als Vertiefung und Erweiterung der in der Vorlesung angesprochenen vielfältigen Thematik. Es werden
sowohl Geschichte als auch Inhalte und literarische Formen der Standardquellen (Thora, Talmud, Kodifikationen, Responsen) des
Jüdischen Rechts anhand vieler anschaulicher Beispiele besprochen.
In Ergänzung hierzu werden ausgewählte Themen des Deliktsrechts, des Verwaltungsrechts, des Strafrechts, des Familienrechts
sowie Fragen der Bioethik detailliert unter dem Gesichtspunkt eines einheitlichen, religiösen Gesetzessystems (der Halacha),
und die daraus resultierenden Spannungen zwischen staatlichem und parallelem, religiösem Gesetzessystem (Gerichten), im Exil
und im modernen Staat Israel, diskutiert. So werden nach und nach die Prinzipien, Werte und Visionen verdeutlicht, die dem
traditionellen wie modernen Jüdischen Recht zu Grunde liegen.

Organisatorisches:
Bitte beachten: Die LV fällt am 8. Juni aus!

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur (2h)
Studienordnung 2008 / 2015: Bei der Anmeldung zur Prüfung muss entschieden werden, ob die Klausur im Modul Grundlagen
oder im Modul BZQ II (Fachorientierte Fremdsprachenkenntnisse) absolviert werden soll. Eine Doppelverwertung ist nicht möglich!
Studienordnung 2003: Bei der Anmeldung zur Prüfung muss entschieden werden, ob die Klausur im Grundlagenfach oder
Fachorientierte Fremdsprache absolviert werden soll. Eine Doppelverwertung ist nicht möglich!

Modul Rechtswissenschaftliche Fallbearbeitung

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2. Fachsemester

10 373 Hausarbeit Zivilrecht
1 SWS 4 LP
VL L. Klöhn

Prüfung:
Modulhausarbeit

10 374 Hausarbeit Öffentliches Recht
1 SWS 4 LP
VL M. Ruffert

Prüfung:
Modulhausarbeit

10 375 Hausarbeit Strafrecht
1 SWS 4 LP
VL B. Brunhöber
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Prüfung:
Modulhausarbeit

Modul BZQ I - Schlüsselqualifikation

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2., 4. und 6. Fachsemester

10 500 Juristisches Arbeiten mit Computern
2 SWS 2 LP
WS Do 12-14 wöch. UL 9, 201/204 N. Khadem-Al-

Charieh,
G. Oldenburg,

G. Akin,
A.

Bokharaeinezhad,
A. Kühn,

N. Walinski

Der sichere Umgang mit dem Computer gehört heutzutage zu den Grundanforderungen an jeden jungen Juristen. Im Colloquium
Juristisches Arbeiten mit Computern, das die Mitarbeiter des Instituts für das Recht der Informations- und Kommunikationstechnik
der Juristischen Fakultät anbieten, erlernen Sie diese Grundfertigkeiten.

Organisatorisches:
Eine Anmeldung zur Lehrveranstaltung ist erforderlich und geschieht durch Eintragung in die Teilnehmerliste, die ab dem 1. April
2016, 9 Uhr im Computerpool (Raum UL 9, 206) ausliegt. Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen begrenzt. Die endgültige Vergabe
der Plätze erfolgt in der ersten Lehrveranstaltung.

Prüfung:
BZQ I: Praxisbezogene schriftliche Prüfung

10 501 Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen
Veranstaltung. Austauschseminar mit der ELTE Universität Budapest
2 SWS 2-4 LP
WS M. Heger,

E. Pohlreich

Das Seminar folgt dem Ablauf aller Veranstaltungen im Netzwerk Studentischer Austauschseminare Ost-West (NOW). Die
deutschen Teilnehmer und Teilnehmerinnen fahren in der ersten Woche (vorlesungsfreie Zeit) nach Tiflis und treffen dort
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einer ersten Arbeitsrunde. Anschließend fahren die georgischen und die deutschen
Studierenden gemeinsam für eine Woche nach Berlin. Die NOW-Seminare werden im Wesentlichen von den studentischen
Teilnehmern und Teilnehmerinnen organisiert. Im Übrigen erstellt jede Seminargruppe ein umfassendes Journal. Bei diesen
Tätigkeiten können Qualifikationen in den Bereichen wissenschaftliches Management, wissenschaftliches Publizieren und
Öffentlichkeitsarbeit erworben werden. Die Seminararbeiten sollen nach Möglichkeit die Verbindung zur Praxis herstellen und die
praktischen Erfahrungen verarbeiten; auch dafür sind Schlüsselqualifikationen vorgesehen, insofern wird das mündliche Referat
gemeinsam mit georgischen Teilnehmern erarbeitet und rechtsvergleichend präsentiert.

Organisatorisches:
Das Seminar wird Anfang / Mitte August stattfinden.

Prüfung:
BZQ I: Für Organisationstätigkeit 4 SP und für die Erstellung eines Journals 2 SP, ggf. für die gemeinsam mit den ausländischen
Studierenden durchgeführte Erarbeitung und Vorbereitung einer Präsentation 2 SP

10 502 Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen
Veranstaltung. Austauschseminar mit der Staatlichen Iwane-
Dschawachischwili-Universität Tbilisi
2 SWS 2-4 LP
WS M. Heger,

E. Pohlreich

Das Seminar folgt dem Ablauf aller Veranstaltungen im Netzwerk Studentischer Austauschseminare Ost-West (NOW). Die
deutschen Teilnehmer und Teilnehmerinnen fahren in der ersten Woche (vorlesungsfreie Zeit) nach Tiflis und treffen dort
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einer ersten Arbeitsrunde. Anschließend fahren die georgischen und die deutschen
Studierenden gemeinsam für eine Woche nach Berlin. Die NOW-Seminare werden im Wesentlichen von den studentischen
Teilnehmern und Teilnehmerinnen organisiert. Im Übrigen erstellt jede Seminargruppe ein umfassendes Journal. Bei diesen
Tätigkeiten können Qualifikationen in den Bereichen wissenschaftliches Management, wissenschaftliches Publizieren und
Öffentlichkeitsarbeit erworben werden. Die Seminararbeiten sollen nach Möglichkeit die Verbindung zur Praxis herstellen und die
praktischen Erfahrungen verarbeiten; auch dafür sind Schlüsselqualifikationen vorgesehen, insofern wird das mündliche Referat
gemeinsam mit georgischen Teilnehmern erarbeitet und rechtsvergleichend präsentiert.

Organisatorisches:
Das Seminar wird Anfang / Mitte August stattfinden.

Prüfung:
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BZQ I: Für Organisationstätigkeit 4 SP und für die Erstellung eines Journals 2 SP, ggf. für die gemeinsam mit den ausländischen
Studierenden durchgeführte Erarbeitung und Vorbereitung einer Präsentation 2 SP

10 503 Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen
Veranstaltung. Austauschseminar mit der Staatlichen Lettischen Universität
Riga
2 SWS 2-4 LP
WS M. Heger,

E. Pohlreich

Das Seminar folgt dem Ablauf aller Veranstaltungen im Netzwerk Studentischer Austauschseminare Ost-West (NOW). Die
deutschen Teilnehmer und Teilnehmerinnen fahren in der ersten Woche (vorlesungsfreie Zeit) nach Riga und treffen dort die
Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einer ersten Arbeitsrunde. Anschließend fahren die lettischen und die deutschen Studierenden
gemeinsam für eine Woche nach Berlin. Die NOW-Seminare werden im Wesentlichen von den studentischen Teilnehmern
und Teilnehmerinnen organisiert. Im Übrigen erstellt jede Seminargruppe ein umfassendes Journal. Bei diesen Tätigkeiten
können Qualifikationen in den Bereichen wissenschaftliches Management, wissenschaftliches Publizieren und Öffentlichkeitsarbeit
erworben werden. Die Seminararbeiten sollen nach Möglichkeit die Verbindung zur Praxis herstellen und die praktischen
Erfahrungen verarbeiten; auch dafür sind Schlüsselqualifikationen vorgesehen, insofern wird das mündliche Referat gemeinsam
mit lettischen Teilnehmern erarbeitet und rechtsvergleichend präsentiert.

Organisatorisches:
Das Seminar wird Anfang/Mitte August stattfinden.

Prüfung:
BZQ I: Für Organisationstätigkeit 4 SP und für die Erstellung eines Journals 2 SP, ggf. für die gemeinsam mit den ausländischen
Studierenden durchgeführte Erarbeitung und Vorbereitung einer Präsentation 2 SP

10 504 Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen
Veranstaltung. Austauschseminar mit der Nationalen Taras Schewtschenko-
Universität Kiew
2 SWS 2-4 LP
WS M. Heger,

E. Pohlreich

Das Seminar folgt dem Ablauf aller Veranstaltungen im Netzwerk Studentischer Austauschseminare Ost-West (NOW). Die
deutschen Teilnehmer und Teilnehmerinnen fahren in der ersten Woche (vorlesungsfreie Zeit) nach Kiew und treffen dort
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einer ersten Arbeitsrunde. Anschließend fahren die ukrainischen und die deutschen
Studierenden gemeinsam für eine Woche nach Berlin. Die NOW-Seminare werden im Wesentlichen von den studentischen
Teilnehmern und Teilnehmerinnen organisiert. Im Übrigen erstellt jede Seminargruppe ein umfassendes Journal. Bei diesen
Tätigkeiten können Qualifikationen in den Bereichen wissenschaftliches Management, wissenschaftliches Publizieren und
Öffentlichkeitsarbeit erworben werden. Die Seminararbeiten sollen nach Möglichkeit die Verbindung zur Praxis herstellen und die
praktischen Erfahrungen verarbeiten; auch dafür sind Schlüsselqualifikationen vorgesehen, insofern wird das mündliche Referat
gemeinsam mit ukrainischen Teilnehmern erarbeitet und rechtsvergleichend präsentiert.

Organisatorisches:
Das Seminar wird Anfang / Mitte August stattfinden.

Prüfung:
BZQ I: Für Organisationstätigkeit 4 SP und für die Erstellung eines Journals 2 SP, ggf. für die gemeinsam mit den ausländischen
Studierenden durchgeführte Erarbeitung und Vorbereitung einer Präsentation 2 SP

10 505 Evaluierung von Lehrveranstaltungen der Fakultät
0.5 SWS 2 LP
AG Di 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 M. Böhme

Di 16-18 Einzel (2) UL 9, 213 M. Böhme
Di 16-18 Einzel (3) UL 9, 213 M. Böhme

1) findet am 26.04.2016 statt
2) findet am 24.05.2016 statt
3) findet am 28.06.2016 statt

Organisatorisches:
Bitte wenden Sie sich mit Fragen an: martin.boehme@rewi.hu-berlin.de und beachten Sie: Eine vorherige Anmeldung ist nicht
erforderlich! Bitte kommen Sie zum ersten Termin.

Prüfung:
BZQ I: Bericht

10 506 Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining
2 SWS 2 LP
SE Mi 14-16 wöch. UL 9, 210 S. Löffler-von

Gierke
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Nach Abschluss ihres Studiums arbeiten Juristen als Rechtsanwälte oder in Firmen. In beiden Situationen sind sie in der Position
von Vorgesetzten, ohne durch das juristische Fachwissen auf diese Situation vorbereitet zu sein. Dieser Kurs bietet Techniken zum
Management, zur Selbstorganisation, zum Lernen und Schreiben.

Organisatorisches:
Die Anmeldung erfolgt im ersten Termin der Veranstaltung. Eine vorherige Kontaktaufnahme durch die Studierenden ist möglich,
aber nicht notwendig. Bitte per Email an: soenke.loeffler@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
BZQ I: Referat

10 507 Verhandlungspraxis im IT-Recht
2 SWS 4 LP
WS Mi 08-12 Einzel (1) UL 9, 210 K. Knodel

Mi 08-12 Einzel (2) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (3) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (4) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (5) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (6) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (8) UL 9, 210 K. Knodel

1) findet am 01.06.2016 statt
2) findet am 08.06.2016 statt
3) findet am 15.06.2016 statt
4) findet am 22.06.2016 statt
5) findet am 29.06.2016 statt
6) findet am 06.07.2016 statt
7) findet am 13.07.2016 statt
8) findet am 20.07.2016 statt

Es werden zunächst die klassischen und progressiven Verhandlungstechniken vorgestellt. Im Verlauf des ersten Teils des
Workshops gestalten sich diese Techniken im Dialog mit den Studierenden und anknüpfend an ihre eigenen Erfahrungen deutlich
heraus und entwickeln sich zeitgemäß weiter. In unterschiedlichsten Fallszenarien erproben die Studierenden das Verhandeln
miteinander und gegeneinander. Die Ergebnisse werden gemeinsam im Workshop erarbeitet und untersucht.
Im zweiten Teil des Workshops liegt das Augenmerk auf dem Verhandeln im Bereich des IT-Rechts. Der Einfluss der
Informationstechnologie auf unser Leben wächst beständig, und auch aus der rechtlichen Praxis ist das IT-Recht nicht mehr
wegzudenken. Durch die enorme Bandbreite dieses Rechtsgebiets erschließen sich unterschiedlichste Betätigungsfelder für
Juristen. Diese bieten auf der einen Seite Zugang zu einer hochinteressanten und vor allem abwechslungsreichen, sich
ständig verändernden und weiterentwickelnden Materie, fordern auf der anderen Seite aber auch zu einem Denken und einer
Flexibilität außerhalb des typischen Juristen-Dreiklangs „Zivilrecht, Öffentliches Recht, Strafrecht“ heraus. Anhand von konkreten
Fallbeispielen aus der Praxis erhalten die Studierenden weitere Möglichkeiten, sich im Rahmen von simulierten Verhandlungen eine
für sie greifbare Handhabe dieser vielschichtigen Materie zu erarbeiten, um so bestmöglich für den Beruf des Anwalts gewappnet
zu sein.                     

Literatur:
Zum allgemeinen Verständnis der Begrifflichkeiten in der Informationstechnologie wird auf das Buch "IT-Recht von A - Z" von
Michael Schmidl hingewiesen.

Organisatorisches:
Anmeldung ab sofort unter: knodel@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
BZQ I: Referat, Essay zum Referat

10 508 Humboldt Consumer Law Clinic
3 SWS 4 LP
SE Mi 16-18 wöch. BE 2, 139A S. Augenhofer,

R. Singer

Durch eine Teilnahme als Berater der Humboldt Consumer Law Clinic erhalten Studierende bereits während des Studiums
Gelegenheit, an konkreten Fällen zu arbeiten und praktische Erfahrung zu sammeln. Die HCLC der HU Berlin ist die erste deutsche
Law Clinic im Bereich des Verbraucherrechts.
Jeweils im Sommersemester werden im Rahmen des Schwerpunktstudiums Veranstaltungen zur Vorbereitung auf die Beratung
der Mandanten angeboten. Im darauffolgenden Wintersemester werden die Teilnehmer in Teams (je 2 Studierende) eingeteilt.
In Absprache mit den Professoren und weiteren als Betreuern agierenden, zum Richteramt befähigten Volljuristen (1 Betreuer
pro Team) beraten die Studierenden die Mandanten in regelmäßig stattfindenden Sprechstunden rechtlich. Nach der erfolgreichen
Absolvierung beider Semester erhalten alle Teilnehmenden ein Zertifikat über die Teilnahme.
Die HCLC richtet sich primär an Teilnehmer  der Schwerpunkte 3, 4a und 4b.

Organisatorisches:
Es wird ein Besuch bei der Verbraucherzentrale Berlin (Hardenbergplatz 2, 10623 Berlin) stattfinden. Die Teilnahme ist
verpflichtend. Der genaue Termin wird noch mitgeteilt.
Zu Semesterende wird jedes Team seinen Fall bzw. seine Fälle in einer Abschlussveranstaltung präsentieren.
Weitere Informationen zur Teilnahme an der HCLC finden Sie unter http://lawclinic.rewi.hu-berlin.de/clc/. Bewerbungen sind
wieder im März 2016 möglich (Achtung: beschränkte Teilnehmerzahl)

Prüfung:
BZQ I: Für die beratende Tätigkeit werden 4 Studienpunkte vergeben.
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10 509 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem
Arbeitsrecht)
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 2, 326 J. Schubert,

R. Singer,
H. Wolter

1) findet am 27.04.2016 statt

Ziel der Veranstaltung ist das Erlernen wissenschaftlicher Techniken. Es geht um Fertigkeiten der wissenschaftlichen Argumentation
und Präsentation, schriftlich (Studienarbeit, Masterarbeit, Dissertation), vor allem aber auch mündlich (Vortrag, Präsentation,
Diskussionsbeiträge, Streitgespräch, Diskussionsleitung, Zusammenfassung der Ergebnisse einer Diskussion). Die Übung in der
freien Rede, der Darstellung und kritischen Würdigung der Kernpunkte von Texten, die mündliche Verhandlung kommt bisher in der
juristischen Ausbildung zu kurz. Hier setzt diese als Schlüsselqualifikation anerkannte und mit 2 SWS angesetzte Veranstaltung an.
Anhand ausgewählter Entscheidungen (siehe unten) sollen Studierende der Rechtsprechung von BGH, BVerfG, EuGH und EGMR
darstellen und kritisch würdigen. Jeder Studierende soll Sachverhalt und Gründe einer von ihm aus der Liste (s.u. II.) ausgewählten
Entscheidungen in einer schriftlichen Ausarbeitung von maximal 15 Seiten zusammenfassen und analysieren. Die Ausarbeitung
ist mündlich zu präsentieren (zeitlicher Umfang: maximal 30 Minuten). Für die anschließende Diskussion hat jeder Studierende
für die anderen Teilnehmer ein Thesenblatt (eine Seite) zu verfassen. Der Vortrag soll frei geschehen. PowerPoint Präsentationen
dürfen nicht verwendet werden. Sie sind ja auch bei Gericht nicht zugelassen.

Prüfung:
BZQ I: Erarbeitung eines Themas und mündliche Präsentation

10 510 Aussagepsychologie, Vernehmungstaktik und Beweiswürdigung
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-19 Einzel (1) UL 6, 1072 A. Böttcher,

C. Oedekoven
Sa 10-18 Einzel (2) UL 6, 1072 A. Böttcher,

C. Oedekoven
So 10-14 Einzel (3) UL 6, 1072 A. Böttcher,

C. Oedekoven
1) findet am 17.06.2016 statt
2) findet am 18.06.2016 statt
3) findet am 19.06.2016 statt

Den Problembereichen der Tatsachenermittlung und Beweiswürdigung kommt in der juristischen Praxis eine zentrale Aufgabe
zu, denn diese Bereiche bilden die Grundlage jeder zuverlässigen Rechtsanwendung. Hierbei unterliegt insbesondere die
Zeugenbefragung erlernbaren Regeln, die in vielen Fällen aber nicht bekannt sind oder nicht angewandt werden. Stattdessen
verlässt man sich bei der Entscheidung, warum man einer Zeugenaussage Glauben schenkt oder nicht, auf das „Bauchgefühl“.
In diesem Kontext stellen sich zahlreiche Fragen: Welche Kriterien sprechen nach aussagepsychologischen Befunden für
und gegen die „Wahrheit“ einer Aussage? Wie geht man als (angehender) Rechtsanwalt oder Richter am Besten vor, um
entscheidungsrelevante Informationen zu erhalten? Welche Art der Zeugenvernehmung kann eine Aussage entwerten? Wie
unterstützt man einen Zeugen optimal, wenn er sich erinnern und Informationen preisgeben möchte? Wie gelingt es, einen eigenen
Zeugen in einem günstigen Licht zu präsentieren oder Lücken bzw. mögliche Fehler in den Schilderungen eines gegnerischen
Zeugen aufzudecken? Diese und weitere Aspekte werden im Rahmen des Blockseminars beleuchtet.

Organisatorisches:
Im Rahmen der Veranstaltung findet eine ganztägige Gerichtsexkursion statt. Dazu kommt nach Terminabsprache mit den
Seminarteilnehmer*innen noch der ganztägige Besuch einer oder mehrerer Strafverhandlungen zur Veranschaulichung des
theoretisch vermittelten Stoffs.
Aufgrund der großen Nachfrage ist das Seminar bereits ausgebucht!

Prüfung:
BZQ I: Mündliche Prüfung in Form eines Referats

10 511 Einführung in die Strategische Rechtskommunikation
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-14 Einzel (1) BE 2, E44/46 D. Höch,

C. Schertz
Fällt aus!
Sa

10-14 Einzel (2) BE 2, E44/46 D. Höch,
C. Schertz

Fr 10-14 Einzel (3) BE 2, E44/46 D. Höch,
C. Schertz

Fällt aus!
Sa

10-14 Einzel (4) BE 2, E44/46 D. Höch,
C. Schertz

Fällt aus!
Fr

10-14 Einzel (5) UL 9, E14 D. Höch,
C. Schertz

Fr 14-20 Einzel (6) BE 2, 140/142 D. Höch,
C. Schertz

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 30.04.2016 statt
3) findet am 27.05.2016 statt
4) findet am 28.05.2016 statt
5) findet am 10.06.2016 statt
6) findet am 01.07.2016 statt
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Der Erfolg anwaltlicher Tätigkeit entscheidet sich heute nicht unbedingt mehr nur vor dem Richtertisch. Gerade in Aufsehen
erregenden Prozessen werden die Beteiligten auch regelmäßig von der Presse befragt, die ihr je eigenes Urteil fällt und dabei die
Aufgabe „informeller Beweisführung“ übernimmt, deren Resultate kaum mehr aus der Welt zu schaffen sind – selbst bei einem
späteren Freispruch oder Prozesserfolg.
Für (angehende) Anwältinnen und Anwälte spielt daher die Nutzung der Möglichkeiten und die Kenntnis der Grenzen
prozessbegleitender strategischer Rechtskommunikation (Englisch: Litigation Public Relation ) – vor, während und nach einem
Gerichtsverfahren – eine zunehmend wichtige Rolle für die Qualität und Akzeptanz ihrer Rechtsdienstleistung.
Das Blockseminar „Einführung in die strategische Rechtskommunikation“ zielt in diesem Zusammenhang auf eine
erweiterte Medien- und Methodenkompetenz der Teilnehmer/innen ab sowie auf eine Stärkung ihrer Kommunikations- und
Präsentationsfähigkeit in juristischen Kontexten. Es bietet eine Anleitung zu strategischer Rechtskommunikation und Medienarbeit.
Dabei beleuchtet es Risiken und Chancen gleichermaßen für Justizangehörige, Anwälte und Mandanten und gibt Einblicke in die
professionelle Steuerung rechtlicher Konflikte. Die Teilnehmer/innen lernen zudem, ihr Fachgebiet und die einzelnen Schritte
der Prozessführung auch Nicht-Experten verständlich zu machen – eine Fähigkeit, die später sowohl im Umgang mit eigenen
Mandanten als auch im Dialog mit der Öffentlichkeit von großem Nutzen ist.
Das Seminar soll zudem praxisnah Wissen vermitteln. Es ist zudem eine gemeinsame Exkursion zu einem von Medieninteresse
begleiteten Gerichtsverfahren geplant.

Literatur:
Boehme-Neßler, V. (Hrsg., 2010): Die Öffentlichkeit als Richter?: Litigation-PR als neue Methode der Rechtsfindung. Baden-Baden:
NOMOS-Verlag
Holzinger, S. / Wolff, U. (2009): Im Namen der Öffentlichkeit - Litigation-PR als strategisches Instrument bei
Auseinandersetzungen. Wiesbaden: Gabler-Verlag
Schertz, C. / Höch, D. (2011): Privat war gestern – Wie Medien und Internet unsere Werte zerstören. Berlin: Ullstein Verlag

Organisatorisches:
Der Termin für den zusätzlichen Exkursionstag wird nach Absprache im Seminar festgelegt.
Die Veranstaltung ist ausgebucht!
Bitte beachten: Der Nachholtermin für die am vergangenen Samstag, 29.04. ausgefallene Veranstaltung findet am Fr, 10.06. statt
wie ausgewiesen!

Prüfung:
BZQ I: Mündliche Prüfung

10 512 Juristisches Publizieren: Internet-Publikation Fall des Monats (FAMOS)
3 SWS 4 LP
WS Mo 18:00-20:15 Einzel (1) BE 2, E44/46 T. Reinbacher

Mo 18:00-20:15 wöch. BE 2, E47 T. Reinbacher
1) findet am 18.04.2016 statt

Im Seminar verfassen die Studierenden juristische Texte in der Form von Urteilsanmerkungen, welche sodann auf der Internetseite
FAMOS (Fall des Monats), begründet von Prof. Dr. Marxen, veröffentlicht werden. Die Teilnehmer/innen bereiten hierzu jeweils ein
aktuelles Gerichtsurteil in veröffentlichungsfähiger Form auf und erlernen die für eine Publikation erforderlichen Fähigkeiten.

Organisatorisches:
Bitte beachten: Der 1. Termin am 18.04. findet in BE 2, E44/46 statt!
Eine Voranmeldung wird dringend erbeten, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, unter: tobias.reinbacher@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
BZQ I: Internet-Publikation

10 513 Effizienz in der Rechtsberatung - Das Mandantengespräch
1 SWS 2 LP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 A. Hoffmann

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 A. Hoffmann
So 13-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 A. Hoffmann

1) findet am 22.04.2016 statt
2) findet am 23.04.2016 statt
3) findet am 24.04.2016 statt

Die Rechtsberatung ist ein zentraler Teil der juristischen Tätigkeit. Es gibt kaum einen juristischen Beruf, in dem nicht
zahlreiche Gespräche geführt werden. Besonders für die rechtsberatenden Berufe, wie den des Anwalts, ist das Gespräch eine
unentbehrliche Kommunikationsform und die kompetente Gesprächsführung ein zentrales Handwerkszeug. Insbesondere dem
Mandantengespräch kommt dabei eine zentrale Rolle zu. Eine effektive Führung des Gespräches in allen Aspekten ist das zentrale
Thema dieses Seminars.
Das Blockseminar richtet sich an alle Studierenden, die praktische Einblicke in die Rechtsberatung und insbesondere in die
„Kunst des Mandantengesprächs“ gewinnen möchten. Neben den gesetzlichen Rahmenbedingungen werden die Teilnehmer/innen
mit Struktur und Phasen des Mandantengesprächs sowie besonderen Beratungssituationen bekannt gemacht, um so eigene
Mandantengespräch später bewusst und effektiv zu gestalten.
Zusätzlich zur reinen Wissensvermittlung werden auch praktische Übungen und Fallsimulationen durchgeführt, damit die
Teilnehmer/innen eigene Erfahrungen mit dem Mandantengespräch, sowohl in der Rolle des Beratenden als auch des Mandanten,
sammeln können.

Literatur:
S. Bachmair u.a., Beraten will gelernt sein, Weinheim 1994; S. Raddatz, Beratung ohne Ratschlag, Wien 2003; E. König/ S. Weth,
Das Mandantengespräch – effiziente Beratungsgespräche in der anwaltlichen Praxis, Saarbrücken 2004

Organisatorisches:
Bitte beachten: Die Veranstaltung ist ausgebucht.



Seite 13 von 142
Sommersemester 2016 gedruckt am 30.09.2016 20:15:50

Prüfung:
BZQ I: Mündliche Prüfung

10 514 Verfassungsblog: Einführung in das rechtswissenschaftliche Bloggen
(Verfassungsblog Seminar)
2 SWS 3 LP
SE Fr 14-16 wöch. BE 2, 139A M. Steinbeis

Das Seminar soll die theoretischen und praktischen Grundlagen dazu vermitteln, selbst qualitativ hochwertige und für ein breites
Publikum verständliche Blogbeiträge zu verfassen und an der Redaktion eines rechtswissenschaftlichen Blogs mitzuarbeiten.
Das Seminar hat die Struktur einer wöchentlichen Redaktionskonferenz, bei der die Artikel des Verfassungsblogs der
vorangegangenen Woche kritisiert und die Themen der kommenden Woche identifiziert und diskutiert werden. Eingeübt werden
neben einem zugänglichen Schreibstil das Herausarbeiten debattierbarer Thesen, die saubere Recherche von Fakten, das stringente
und juristisch fundierte Argumentieren, das Führen von Interviews und das Schreiben von Veranstaltungsberichten.

Literatur:
Wichtige Blogs:
www.verfassungsblog.de
www.juwiss.de
www.voelkerrechtsblog.com www.eulawanalysis.blogspot.de
www.iconnectblog.com
www.ejiltalk.org
www.opiniojuris.com
www.diritticomparati.it
www.ukhumanrightsblog.com
www.ukconstitutionallaw.org/blog

Organisatorisches:
Die Veranstaltung richtet sich an Studierende ab dem 4. Semester, LL.M.-Studierende und Doktorand_innen. Die
Teilnehmer_innen-Zahl ist begrenzt. Anforderungsprofil: vertieftes Interesse am öffentlichen Recht, journalistisches Interesse,
idealerweise mit Vorerfahrung. Von den Teilnehmer_innen wird erwartet, sich zur Vertiefung ihrer Fertigkeiten auch für den zweiten
Teil des Seminars im anschließenden Sommersemester anzumelden.
Bewerbungen sind an ms@verfassungsblog.de zu richten.

Prüfung:
BZQ I: Jede Teilnehmer_in soll mindestens einen veröffentlichungsreifen Blogbeitrag anfertigen, der neben der engagierten
Teilnahme an dem Seminar als Leistungsnachweis zählt.

10 515 Transformative Mediation
1 SWS 2 LP
BS Fr 14-16 Einzel (1) BE 2, 144 C. Hartwig

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 144 C. Hartwig
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E34 C. Hartwig

1) findet am 13.05.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt

Nach der Philosophie der Transformativen Mediation entspricht es der grundlegenden Natur des Menschen, nach sozialer Interaktion
zu streben und diese im Gleichgewicht mit individueller Autonomie zu halten. Ein Konflikt wird daher nicht deshalb als belastend
empfunden, weil Menschen ihre Rechte verletzt oder ihre Interessen nicht beachtet sehen, sondern weil Menschen eine Störung in
der Interaktion als starke Belastung und Beeinträchtigung wahrnehmen. Die Arbeit eines transformativen Mediators setzt an den
beiden Polen „Ich bin verkehrt“ und „Du bist verkehrt“ an. Dabei wird nicht auf eine Lösungsfindung fokussiert – vielmehr geht es
vorrangig darum, Destruktivität und Negativität zu überwinden und die Interaktion zwischen den Konfliktparteien zu verbessern.
Das äußert sich dann in einem zugewandten und menschlich verbundenen Charakter in der Beziehung zueinander. Das alleine
stellt mitunter einen sehr hohen Wert für die Konfliktparteien dar.
Welche Herausforderungen birgt diese Herangehensweise und wie können die Interventionen einer unabhängigen dritten Partei die
Selbstbefähigung der Konfliktparteien (Empowerment) und deren gegenseitige Anerkennung (Recognition) unterstützten, während
sie miteinander ins Gespräch kommen und ihren Themen erörtern? In praktischen Übungen wollen wir diesen Fragen nachgehen
und erlebbar machen, wie sich die veränderte Konfliktinteraktion auf den Gesamtkonflikt auswirkt.
Die Teilnahme an der Vorbesprechung ist Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar. Dabei werden die individuellen Interessen
der einzelnen Teilnehmer zu mediationsrelevante Themen erarbeitet. Die Themen dienen der Vorbereitung auf das Blockseminar
und sind selbständig auszuarbeiten und in einer Übersicht darzustellen. Die Inhalte der Ausarbeitungen können dann in
unterschiedlicher Form ins Seminar einfließen, z. B. als Impulsreferat oder Rollenspiel. Es ist auch möglich, daß einzelne
Erkenntnisse aus den vorbereiteten Ausarbeitungen in die laufende Diskussion eingebracht werden und die Seminarteilnehmer
somit die Experten für die jeweilige Thematik sind. Dies rührt daher, daß das Seminar den Charakter einer Mediation haben wird
und eine aktive Beteiligung in der individuellen Selbstverantwortung jedes Einzelnen liegt.

Literatur:
Bush, R. A. B. / Folger, J. P.: Konfliktmediation und Transformation, 1. Aufl., Wiley-VCH, Weinheim 2009.
Rosenberg, M.: Gewaltfreie Kommunikation: Eine Sprache des Lebens, Junfermann Verlag, 10. Aufl. 2012
Stulberg, J. B. / Love, L. P.: The Middle Voice - Mediating Conflict Successfully, Carolina Academic Press, Durham 2009.

http://www.verfassungsblog.de
http://www.juwiss.de
http://www.voelkerrechtsblog.com
http://www.eulawanalysis.blogspot.de
http://www.iconnectblog.com
http://www.ejiltalk.org
http://www.opiniojuris.com
http://www.diritticomparati.it
http://www.ukhumanrightsblog.com
http://www.ukconstitutionallaw.org/blog
mailto:ms@verfassungsblog.de
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Fisher, R. / Ury, W. / Patton, B.: Das Harvard-Konzept, Frankfurt/New York 2000.
Haft, F.: Verhandlung + Mediation, Alternative zum Rechtsstreit, 2. Aufl., München 2000.

Organisatorisches:
Das Seminar kann auf eine Ausbildung zum/zur Mediator/in BM (Bundesverband Mediation) angerechnet werden.
Interessierte Studenten melden sich bitte an bei: ChristianHartwig@streitvermittler.de
Aufgrund des Workshop-Charakters ist die Teilnehmerzahl beschränkt.
Anmeldeschluss ist der 10.04.2016. Spätere Anfragen können nicht berücksichtigt werden.

Prüfung:
BZQ I: Mündliche Prüfung

10 516 Verhandlungspraxis im privaten Baurecht
2 SWS 3 LP
VL Di 12-16 14tgl./2 (1) BE 2, 139A H. Rustmeier,

G. Schalk
1) findet am 26.04.2016 statt

Es handelt sich um eine Fortsetzung der Vorlesung aus dem Wintersemester 2015/16.
Baurechtsfälle haben sowohl in der anwaltlichen, als auch in der gerichtlichen Praxis eine ganz erhebliche Bedeutung. Richter
werden in ca. 20 % ihrer Verfahren mit diesem Rechtsgebiet konfrontiert. Zugleich stellt die beratende Tätigkeit im privaten
Baurecht eine der größten Einnahmequellen der Anwaltschaft dar. Die Praxis reagierte auf den hieraus folgenden Fortbildungsbedarf
und führte Ende des Jahres 2004 den Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht ein. Der Lehrstuhl bietet mit dem Praktikerseminar
BauStelle-Humboldt bereits seit längerem ein Forum für interessierte Baurechtler. Die Veranstaltung soll Ihnen als Studierende
die Möglichkeit geben, sich für diesen spannenden wirtschaftsrechtlichen Berufszweig zu qualifizieren.
Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt in der Vertragsverhandlungspraxis, welche durch die besonderen rechtlichen
Anforderungen an dieses Gebiet geprägt ist. Sie sollen am Beispiel einer anwaltlichen Mandatsbearbeitung erlernen, welche Fragen
im Umgang mit der Mandantschaft und der gegnerischen Partei wichtig sind und welche kommunikativen Fähigkeiten im Umgang
mit beiden Seiten erforderlich sind. Mit der Teilnahme an der Schlüsselqualifikation lernen Sie also das Werkvertragsrecht aus der
beratenden Perspektive kennen. Inhaltlich werden u.a. folgende Schwerpunkte gesetzt:
- Verhandlungspraxis und Mandatsbearbeitung im privaten Baurecht
- Befassung mit den Kerngebieten des Bauwerkvertragsrechts aus anwaltlich beratender Sicht.
Die Einladung von erfahrenen Praktikern gewährleistet die gewünschte Verbindung zwischen Theorie und Praxis.

Organisatorisches:
Die Termine der LV werden in der ersten Vorlesung bekanntgegeben.

Prüfung:
BZQ I: Mündliche Prüfung in Form einer (simulierten) Vertragsverhandlung am Ende der Veranstaltung

10 517 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten: Creating Public Spaces
2 SWS 2 LP
B Di 18:00-21:30 Einzel (1) UL 9, 213 T. Scholz

Fr 12-20 Einzel (2) UL 9, 213 T. Scholz
Sa 09-18 wöch.  (3) UL 9, 213 T. Scholz

1) findet am 19.04.2016 statt
2) findet am 03.06.2016 statt
3) findet am 04.06.2016 statt

Zivilgesellschaftliche Umnutzung von eingezogenen Immobilien aus dem Besitz der Mafia hat sich in Italien als nützliches
Instrument der Prävention und Bekämpfung organisierter Kriminalität bewährt. Zum Beispiel, indem man in der Villa eines
verurteilten Bosses der 'Ndrangheta ein Mafiamuseum einrichtet und durch Transparenz einen Sozial- bzw. konkreten Angstraum
und im Sinne demokratischer Kultur verändert. Mit einer Direktive (42/2014) hat die EU ihre Mitgliedsstaaten aufgefordert, die
rechtlichen Grundlagen für eine Erleichterung von Einzug und Vermögensabschöpfung zu prüfen, um organisierte Kriminalität
effektiver bekämpfen zu können. Die Idee der zivilgesellschaftlichen Umnutzung wird im EU-Projekt "Creating Public Spaces" für
Deutschland in Bezug auf Gebäude von Neo-Nazis angewandt und gefragt, wie sich lokale Räume der Angst und Bedrohung positiv
verändern lassen.
In diesem interdisziplinären und europäisch vergleichenden Seminar sollen in einem ersten Schritt die Rechtspraktiken in Bezug
auf Beschlagnahmung und Umnutzung in Italien und Deutschland diskutiert werden. Der Fokus verlagert sich dann hin zu einem
sozialwissenschaftlichen Diskurs über die Frage, wie Sozialräume und Lebenswelten verändert werden können.

Organisatorisches:
Lehrveranstaltung der juristischen Fakultät (Lehrstuhl Prof. Heger) in Kooperation mit den HU Sozialwissenschaften, der Amadeu
Antonio Stiftung und des Echolot Vereins im Rahmen des EU-Projekts "Creating Public Spaces"

Prüfung:
BZQ I: Seminararbeit



Seite 15 von 142
Sommersemester 2016 gedruckt am 30.09.2016 20:15:50

10 518 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rates der
Europäischen Union (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) UL 9, 213 E. Peuker

Di 18-20 Einzel (2) UL 9, 213 E. Peuker
Block (3) E. Peuker

1) findet am 24.05.2016 statt
2) findet am 14.06.2016 statt
3) findet vom 27.06.2016 bis 28.06.2016 statt

Bei der Veranstaltung handelt es sich um eine Simulation von Sitzungen der europäischen Institutionen. Dabei soll diplomatisches
Geschick geübt und ein Einblick in die Verhandlungsprozesse der europäischen Institutionen gegeben werden.

Organisatorisches:
Anmeldeschluss: 20. Mai 2015
Die zweitägige Simulation findet geblockt in den Räumlichkeiten der Friedrich-Ebert-Stiftung statt. Detaillierte Informationen siehe
Homepage unter: www.meuc.eu
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an info@meuc.eu .

10 519 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem
Bürgerlichen Recht, Handels- und Gesellschaftsrecht)
2 SWS 3 LP
SE Di 12-14 wöch.  (1) BE 2, 140/142 P. Leyens

Mi 10-12 wöch.  (2) BE 2, 140/142 P. Leyens
1) findet vom 03.05.2016 bis 14.06.2016 statt
2) findet vom 04.05.2016 bis 15.06.2016 statt

Ziel der Veranstaltung ist das Erlernen wissenschaftlicher Techniken. Es geht um Fertigkeiten der wissenschaftlichen Argumentation
und Präsentation, schriftlich (Studienarbeit, Masterarbeit, Dissertation), vor allem aber auch mündlich (Vortrag, Präsentation,
Diskussionsbeiträge, Streitgespräch, Diskussionsleitung, Zusammenfassung der Ergebnisse einer Diskussion), die Übung in der
freien Rede, Darstellung und kritischen Würdigung der Kernaussagen juristischer Texte. Die mündliche Verhandlung kommt bisher
in der juristischen Ausbildung zu kurz. Hier setzt die als Schlüsselqualifikation anerkannte und mit 2 SWS angesetzte Veranstaltung
an.
Von den Teilnehmern sollen ausgewählte Probleme der bürgerlich-rechtlichen Informationshaftung gegenüber Dritten dargestellt
und kritisch gewürdigt werden. Jeder Teilnehmer soll die Rechtsfragen und den Umgang von Rechtsprechung und Literatur mit
einer bestimmten Themenstellung in einer kurzen schriftlichen Ausarbeitung zusammenfassen und analysieren. Die Ausarbeitung
ist mündlich zu präsentieren. Für die anschließende Diskussion mit den weiteren Teilnehmern ist ein Thesenpapier zu verfassen.
Die Themen werden im ersten Veranstaltungstermin besprochen und im zweiten Termin vergeben.

Prüfung:
BZQ I: Seminararbeit und Referat

10 520 Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen
Veranstaltung. Austauschseminar mit der Karlsuniversität Prag
2 SWS 2-4 LP
WS M. Heger,

E. Pohlreich

Das Seminar folgt dem Ablauf aller Veranstaltungen im Netzwerk Studentischer Austauschseminare Ost-West (NOW). Die
deutschen Teilnehmer und Teilnehmerinnen fahren in der ersten Woche (vorlesungsfreie Zeit) nach Riga und treffen dort die
Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einer ersten Arbeitsrunde. Anschließend fahren die lettischen und die deutschen Studierenden
gemeinsam für eine Woche nach Berlin. Die NOW-Seminare werden im Wesentlichen von den studentischen Teilnehmern
und Teilnehmerinnen organisiert. Im Übrigen erstellt jede Seminargruppe ein umfassendes Journal. Bei diesen Tätigkeiten
können Qualifikationen in den Bereichen wissenschaftliches Management, wissenschaftliches Publizieren und Öffentlichkeitsarbeit
erworben werden. Die Seminararbeiten sollen nach Möglichkeit die Verbindung zur Praxis herstellen und die praktischen
Erfahrungen verarbeiten; auch dafür sind Schlüsselqualifikationen vorgesehen, insofern wird das mündliche Referat gemeinsam
mit lettischen Teilnehmern erarbeitet und rechtsvergleichend präsentiert.

Organisatorisches:
Das Seminar wird Anfang/Mitte August stattfinden.

Prüfung:
BZQ I: Für Organisationstätigkeit 4 SP und für die Erstellung eines Journals 2 SP, ggf. für die gemeinsam mit den ausländischen
Studierenden durchgeführte Erarbeitung und Vorbereitung einer Präsentation 2 SP

10 675 Digitale Wirtschaft - Analoges Recht - Braucht das BGB ein Update?
(Präsentation auf dem DJT)
3 SWS 4 LP
SE Mi 14-16 Einzel (1) UL 11, E02 E. Obergfell

Mi 14-16 Einzel (2) BE 2, 140/142 E. Obergfell
Mi 14-16 Einzel (3) BE 2, 140/142 E. Obergfell
Mi 14-16 Einzel (4) BE 2, 140/142 E. Obergfell

Block (5) E. Obergfell
1) findet am 27.04.2016 statt
2) findet am 25.05.2016 statt
3) findet am 22.06.2016 statt

http://www.meuc.eu
mailto:info@meuc.eu
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4) findet am 06.07.2016 statt
5) findet vom 13.09.2016 bis 16.09.2016 statt

In der Abteilung Zivilrecht wird beim 71. Deutschen Juristentag in Essen die Frage behandelt, ob das BGB wegen der Digitalisierung
aller Wirtschaftsbereiche anpassungsbedürftig ist. Studierende ab dem 3. Semester diskutieren zunächst die Thesen des
Gutachters und entwickeln dann eigene Positionen zu dieser Fragestellung. Mit dem Seminar ist eine Teilnahme am 71. DJT in
Essen verbunden.

Organisatorisches:
Seminarfahrt zum Deutschen Juristentag 2016 in Essen vom 13. bis 16.9.2016
Die erste Vorbesprechung findet am 27.4.2016, die weiteren siehe Terminausweisungen statt.
Anmeldung bitte unter sekretariat.obergfell@rewi.hu-berlin.de .

3312198ÜWPGrüne Stadt - Gerechte Stadt?
2 SWS
SE Mo 16-18 wöch. MO 40, 415 B. Walthall

„Grüne Stadt _ Gerechte Stadt?“

Interdisziplinäres Impact Lab – „Forschendes Lernen“ an echten Fällen
Untersuchung der rechtlichen und politischen Grundlagen nachhaltiger Stadtentwicklung zusammen mit Akteuren aus
Zivilgesellschaft und Verwaltung
Seminarbeschreibung:
Das Seminar beschäftigt sich mit aktuellen Entwicklungen der urbanen Ernährungspolitik in Berlin und erlaubt den Aufbau
praktischer Fähigkeiten durch Zusammenarbeit mit Akteuren aus Zivilgesellschaft und Verwaltung.
Nachdem sich Berlin auf der Expo 2015 gemeinsam mit 116 weiteren globalen Metropolen im sog. Milan Urban Food Policy
Pact zur Entwicklung eines nachhaltigen Ernährungssystems verpflichtet hat, gewinnt das Thema urbane Ernährungspolitik
derzeit enorm an Aufmerksamkeit und Dynamik: Sowohl auf städtischer als auch auf zivilgesellschaftlicher Seite werden
neue Strukturen geschaffen und Konzepte entwickelt, wie die Rahmenbedingungen verbessert werden können, damit sich die
Großstadt in Zukunft „nachhaltiger“ ernährt. Für die konkrete Umgestaltung des Ernährungssystems engagieren sich zahlreiche
zivilgesellschaftliche aber auch privatwirtschaftliche Projekte und Initiativen (etwa in den Bereichen urbane Landwirtschaft,
Lebensmittelverschwendung, …) .
Im Seminar „Grüne Stadt – Gerechte Stadt“ begleiten Studierende ein Semester lang einige dieser Projekte (z.B. Allmende
Kontor, Ernährungsrat Berlin, LebensMittelPunkt Spandau) und versuchen sie durch wissenschaftliche und rechtliche Expertise,
Schriftsätze, Gutachten u.ä. zu unterstützen. Dadurch lernen sie einerseits den genauen rechtlichen und politischen Rahmen
sowie die Behördenstrukturen Berlins kennen und erwerben andererseits praktische Kompetenzen in der Erschließung komplexer
Alltagswelten und der überfachlichen Kommunikation.

Im Seminar werden die praktischen Erfahrungen zusammengetragen, um ein kompletteres Panorama der Probleme zu entwickeln
und die Prozesse kritisch zu reflektieren. Auf diese Weise entsteht ein differenziertes Verständnis der Rollen von Staat, Wirtschaft
und Gesellschaft in der Stadtentwicklung, der politischen Rolle von Städten sowie der politischen, wirtschaftlichen und juristischen
Dimension des „Recht auf Stadt“.

Als Ergebnis des Seminars werden konkrete Verbesserungsvorschläge erarbeitet und im Rahmen einer Abschlusspräsentation der
Senatsverwaltung vorgestellt.

Die Veranstaltung richtet sich an Studierende der Fächer Jura (ab 4. Semester), M.A. Geographie der Großstadt und
M.Sc. Agrarökonomik bzw. INRM. Während Studierende der Geographie das Seminar mit ihrem (kritischen) Blick auf
stadtpolitische Kontexte und Akteurskonstellationen bereichern können, schärfen Juristen die Sicht auf den gesetzlichen Rahmen
und die behördlichen und privaten Entscheidungsspielräume. Agrarökonomen können wirtschaftlichen Zusammenhänge und
Gesetzmäßigkeiten in der urbanen Landwirtschaft herausarbeiten. In dieser Konstellation lernen alle SeminarteilnehmerInnen
voneinander und können die eigenen Perspektiven auf den Untersuchungsgegenstand schärfen.
Wann: Montag 16 – 18 Uhr
Wo: Georg-Simmel-Zentrum für Metropolenforschung, Raum 415
Dozenten:
Tilman Reinhardt, Rechtsanwalt bei WMRC, Postdoc an der HU Berlin
Beatrice Walthall, Hunamgeographin, Doktorandin an der HU Berlin und am Center for Metropolitan Studies, TU Berlin
Mohammad Nour Al Nashed, Architekt

Organisatorisches:
Für die Rechtswissenschaften werden 3 Punkte vergeben. Für andere Fächer können max. 6 Punkte vergeben werden. Diese
können im Modul BZQ/ Studium Generale/ ÜWP angerechnet werden.

Prüfung:
Rechtswissenschaften StudO 2008/2015: Abschlusspräsentation: 3 Leistungspunkte für BZQ I

Angebote des Career Centers

Bitte informieren Sie sich ab sofort über die für das Modul BZQ I für die juristische Ausbildung anerkannten Kurse des Career
Centers ausschließlich über folgende Website:  http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/anerkennungen/sq

mailto:sekretariat.obergfell@rewi.hu-berlin.de
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/anerkennungen/sq
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Angebote des Sprachenzentrums

91 011 Intercultural Competence B2 (englisch)
4 SWS 5 LP
SPK Mi 14-16 wöch.  (1) DOR 65, 355 C. Hacke

Do 14-16 wöch.  (2) DOR 65, 348 C. Hacke
1) findet vom 20.04.2016 bis 21.07.2016 statt
2) findet vom 21.04.2016 bis 22.07.2016 statt

91 062 Intercultural Competence C1 (englisch)
4 SWS 5 LP
SPK Di 10-14 wöch.  (1) DOR 65, 358 N.N.*
1) findet ab 19.04.2016 statt

91 123 Französisch: Training interculturel B2 (französisch)
2 SWS 3 LP
SPK Mo 12-14 wöch.  (1) DOR 65, 245 C. Jaeger
1) findet vom 18.04.2016 bis 18.07.2016 statt

Modul BZQ II - Fachorientierte Fremdsprache

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2., 4. und 6. Fachsemester

10 006 Vertiefendes Grundlagenfach: Introduction to Jewish Law (Systematische
Gruppe) (englisch)
2 SWS 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2094 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mo 10-12 wöch. MO 60, 001 G. Dannemann

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
BZQ II: Mündliche Prüfung
Keine Doppelverwertung für Schwerpunkt und BZQ II möglich!

10 551 Comparative Introduction to U.S. Law (englisch)
2 SWS 5 LP
SE Do 18-22 Einzel (1) UL 9, E25 K. de la

Durantaye
Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 K. de la

Durantaye
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 K. de la

Durantaye
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 K. de la

Durantaye
1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 03.06.2016 statt
3) findet am 04.06.2016 statt
4) findet am 05.06.2016 statt

Students will be introduced to various aspects of common law as applied in the United States—including the U.S. Constitution,
property law, contract law, the law of torts and criminal law. The purpose of the course is to give students an overview of the
most important features of American law and to help them establish points of comparison with their own legal systems. The class
is well suited for students who are considering LL.M. studies in the United States. However, such an interest is not required.

Literatur:
George P. Fletcher & Steve Sheppard, American Law in a Global Context. The Basiscs (Oxford University Press, 2005).
Im Handapparat der Bibliothek befinden sich drei Exemplare des Buches.

Organisatorisches:
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Studierende möchten sich unter sekretariat.durantaye@rewi.hu-berlin.de anmelden.

Prüfung:
BZQ II: Klausur
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10 552 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 5 LP
VL Do 14-18 Einzel (1) BE 2, 326 C. Windbichler

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-16 Einzel (3) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-18 Einzel (4) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-18 Einzel (5) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-16 Einzel (6) BE 2, 326 C. Windbichler

1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 28.04.2016 statt
3) findet am 12.05.2016 statt
4) findet am 19.05.2016 statt
5) findet am 26.05.2016 statt
6) findet am 02.06.2016 statt

The course puts current developments in corporate and capital market law into an international perspective. It includes a
characterization of corporate governance issues including the principal-agent problem, nexus-of-contract theory, shareholder
supremacy versus stakeholders interests, and limited liability. The course will move to a comparative legal analysis, examining
the structure of the corporation in varous jurisdictions. The material used in this course includes theoretical acadeic writings as
well as examples from current annual reports of corporations.

Literatur:
Hopt, Am. J. Comp. Law 59 (2011), 1 - 73;
Mallin, Corprate Governance, 3. Aufl.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
BZQ II: Abschlussklausur
LL.M.-Studiengänge und ERASMUS-Studierende - Abschlussklausur
Keine Doppelverwertung für Schwerpunkt und BZQ II möglich!

10 553 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 4 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 G. Werle

The lecture will provide an overview of fundamental principles of international criminal justice. It will deal with the historical
evolution of international criminal law, the core crimes, such as genocide, crimes against humanity, and war crimes, and the
general principles of individual criminal responsibility under international law. Lectures on transitional justice will be included.
Current international case law will be covered throughout just as the various modes of enforcement, including prosecution of
international crimes before national courts.

Literatur:
Gerhard Werle/Florian Jeßberger, Principles of International Criminal Law, 3nd Edition, 2014

Prüfung:
BZQ II: Abschlussklausur

Fremdsprachiges Rechtsstudium

Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/anm/

10 900 FRS Englisch: Agency, Equity and Trusts (Modul 4) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 16-18 wöch.  (1) UL 9, 210 P. Harvey

Do 14-16 wöch.  (2) UL 9, 210 P. Harvey
1) findet ab 19.04.2016 statt
2) findet ab 21.04.2016 statt

Agency law deals with the problems arising when A acts on behalf of B. A normally has a contract with B, but whether  he has
or not, he will be subject to fiduciary duties developed from the law of equity and trusts. A third party dealing with an  agent
will normally not know what powers the agent is entitled to exercise- what happens when the agent makes a contract with  the
third party which he has no authority to make?
Equity is a distinctive feature of common law systems. It operates in parallel to the rules of the common law, adjusting and
supplementing them, providing practical and flexible remedies to numerous problems in almost all fields of law.
The trust itself was the first concept in equity. Evolved at the time of the Crusades it still provides vital solutions to problems
of ownership- whether pension fund investments or or jointly owned homes. It has been described as ‘the greatest and most
distinctive achievement performed by Englishmen in the field of jurisprudence

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/anm/
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10 901 FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Mo 12-14 wöch.  (1) BE 2, 139A A. van der Eijk-

Spaan
Mi 12-14 wöch.  (2) BE 2, 139A A. van der Eijk-

Spaan
1) findet ab 18.04.2016 statt
2) findet ab 20.04.2016 statt

This course will familiarise you with a number of aspects of English Criminal Law, including the criminal justice system, the judiciary,
magistrates and jury, classification of offences, the Crown Prosecution Service, elements of a crime (actus reus/mens rea),
defences, sentencing and mitigation, and appeal routes. We will discuss several criminal offences such as murder/manslaughter,
theft, robbery and burglary, and you will be exposed to legal texts, including statutes and cases. Your active participation in class
will be required.

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/anm/

10 903 FRS Amerikanisch: US Business and Regulatory Law (Modul 4) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 16-20 wöch.  (1) BE 2, E44/46 M. Eidelheit
1) findet ab 20.04.2016 statt

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/anm/

10 904 FRS Französisch: Droit des obligations et droit commercial (Modul 3 )
(französisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 18-22 wöch.  (1) UL 9, 210 A. Charreteur
1) findet ab 20.04.2016 statt

Après un petit raffraichissement de base du contrat, ce cours vous permettra d'approfondir vos connaissances et analyses
juridiques. Ce cours vous apportera les clés de la méthode du commentaire d'arrêt.
Ce cours correspond à la deuxième année de Licence à l'université en France où il est d'usage d'étudier les différentes obligations
délictuelles et quasi délictuelles, les faits juridiques (responsabilité délictuelle et quasi délictuelle). De même, il s'agit d'analyser
particulièrement quelques contrats spéciaux, le contrat de vente, le droit commercial.

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/anm/

10 905 FRS Französisch: Droit constitutionnel francais (Modul 1) (französisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 18-22 wöch.  (1) BE 2, E44/46 Y. Vilain
1) findet ab 19.04.2016 statt

Le cours a pour objet d’étudier les rapports entre le droit européen au sens large et le droit public français: comment est organisé
le contrôle de la conformité du droit français au droit européen? Quelle influence exerce la jurisprudence de la Cour européenne des
Droits de l’Homme (EGMR) sur le droit public français? Comment s’articulent les rapports entre le droit de l’Union européenne et le
droit français, en comparaison notamment avec le droit allemand? En plus du cours théorique, chaque séance sera organisée afin
de permettre aux étudiants de réaliser un exposé et de s’initier à la méthodologie des exercices universitaires français (dissertation,
commentaire d’arrêt, cas pratique).

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/anm/

10 906 FRS Türkisch: Medeni Hukuka Giris, Borclar Hukuku, Miras Hukuku (Modul
2 ) (türkisch)
4 SWS 5 LP
CO Fr 14-18 wöch.  (1) BE 2, E34 B. Kural
1) findet ab 22.04.2016 statt

Das Modul beschäftigt sich zuerst mit dem allgemeinen Teil des Zivilgesetzbuches. Nach der Einführung ins Zivilrecht wird ein
Überblick über die allgemeinen Prinzipien des türkischen Schuldrechts gegeben. Im folgenden Teil des Kurses werden Fragen
bezüglich des Erbrechts im türkischen Rechtssystem aus Sicht eines in Deutschland praktizierenden Juristen behandelt, da das
türkische Erbrecht auch für in Deutschland lebende türkische Staatsangehörige eine wichtige Rolle spielt.

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/anm/
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10 907 FRS Russisch: Grundzüge des russischen Wirtschaftsrechts (Modul 2)
(russisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 18-22 wöch.  (1) BE 2, 139A S. Rogojine
1) findet ab 20.04.2016 statt

Der Kurs widmet sich den Gebieten des russischen Wirtschaftsrechts, die aus der Sicht eines praktizierenden Juristen in den
deutsch-russischen Wirtschaftsbeziehungen als wesentlich erscheinen. Es werden Grundzüge des Gesellschaft-, Devisen-, Steuer
und Zollrechts behandelt.

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/anm/

10 908 FRS Italienisch: La responsabilità nel diritto civile e nel processo civile
(Modul 4) (italienisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 14-18 wöch.  (1) UL 9, E14 S. Donà
1) findet ab 20.04.2016 statt

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/anm/

10 909 FRS Spanisch: Derecho Civil y Derecho Procesal Civil (Modul 2) (spanisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 14-18 wöch.  (1) BE 2, 326 B. de la Marta
1) findet ab 20.04.2016 statt

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/anm/

10 910 FRS Chinesisch: Wirtschaftsrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht (Modul
2) (chinesisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 18-22 wöch.  (1) UL 9, E14 Y. Ma
1) findet ab 19.04.2016 statt

Ziel der Veranstaltung ist es, den Studierenden einen Überblick über die Grundlagen des chinesisches Wirtschafts- und
Handelsrechts zu vermitteln. Sie beinhaltet die wichtigen Regelungen von Wirtschaftsrecht, insbesondere beim Wettbewerbsrecht,
Verbraucherschutzrecht sowie beim Arbeitsrecht. Das chinesische Gesellschaftsrecht und Insolvenzrecht werden auch im Unterricht
systematisiert.

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/anm/

10 911 FRS Brasilianisch: Direito Civil e Direito Societário: Sociedade por Quotas de
Responsabilidade Limitada e Direito da Sociedade por Ações, Introdução ao
Direito Ambiental (Modul 2) (portugiesisch)
4 SWS 5 LP
CO Mo 16-20 wöch.  (1) UL 9, E14 A. Ferreira de

Morais,
H. Pabst,

N. Trennepohl
1) findet ab 18.04.2016 statt

Dieses Modul dient in erster Linie der Darstellung des brasilianischen Zivilrechts. Dazu wird ein allgemeiner Überblick über
die Grundbegriffe des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) gegeben. Darüber hinaus werden die grundlegenden Prinzipien
sowie die Regeln für die Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) und Aktiengesellschaft (AG) analysiert. Themen wie
Stammkapital und Auflösung von Unternehmen sind auch abgedeckt. Im praktischen Teil lernen die Teilnehmer, wie man einen
Gesellschaftsvertrag schreibt. Schließlich befasst sich das Thema Umweltrecht mit Fragen der Umwelthaftung.

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/anm/

10 912 FRS Polnisch: Polskie prawo cywilne (Modul 2) (polnisch)
4 SWS 5 LP
CO Fr 16-20 Einzel UL 9, E14 N.N.

Sa 09-13 Einzel UL 9, E14 N.N.

Organisatorisches:
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Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/anm/
Den Terminplan finden Sie unter: http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/dprs/PRS/

91 091 FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) (englisch)
4 SWS 5 LP
SE/PS Mo 16-18 wöch.  (1) DOR 65, 245 D. Bowskill

Do 16-18 wöch.  (2) DOR 65, 330 D. Bowskill
1) findet vom 18.04.2016 bis 19.07.2016 statt
2) findet vom 21.04.2016 bis 21.07.2016 statt

How do English lawyers think? How does a legal system based on case law really function?  In this module you will familiarise
yourself with the common-law approach to developing the law by precedent and statutory interpretation.  You will study the
common-law method in the context of real cases and legislation and then learn to apply it to fictitious scenarios, just like English
law students would. Preparation for classes will require the perusal of substantial materials from legal textbooks, judicial decisions
and statutes. The final exam is a two-hour written paper taken in the last week of the course.

Einschreibung über die Homepage des Sprachenzentrums

91 093 FRS Englisch: Law of Contract (Modul 2) (englisch)
4 SWS 5 LP
SE/PS Do 14-18 wöch.  (1) DOR 65, 326 L. Helge
1) findet vom 21.04.2016 bis 21.07.2016 statt

This course introduces students to the law of contract. The content areas comprise the elements of a contract, the terms of a
contract, the discharge of contract and legal remedies. The course is taught in the form of a seminar with students expected to
read and research substantial and demanding materials from legal textbooks, judicial decisions and statutes at home. The final
exam is a two-hour written paper taken in the last week of the course.

Einschreibung über die Homepage des Sprachenzentrums

91 094 FRS Englisch: Law of Torts (Modul 6) (englisch)
4 SWS 5 LP
SE/PS Di 16-18 wöch.  (1) DOR 65, 328 C. Hacke

Mi 16-18 wöch.  (2) DOR 65, 355 C. Hacke
1) findet vom 19.04.2016 bis 18.07.2016 statt
2) findet vom 20.04.2016 bis 19.07.2016 statt

This course introduces the students to tort law one of the core areas of legal study. The content areas comprise negligence (the
elements of the tort, causation, defences), nuisance (private nuisance and public nuisance), trespass, vicarious liability, strict
liability and remedies. The course is taught in the form of a seminar with students expected to read and research substantial and
demanding materials from legal textbooks, judicial decisions and statutes at home.

Einschreibung über die Homepage des Sprachenzentrums

Angebote des Sprachenzentrums

91 005 English for Students of Law 2
4 SWS 5 LP
SPK Mo 14-18 wöch.  (1) DOR 65, 328 L. Helge
1) findet vom 18.04.2016 bis 23.07.2016 statt

91 035 English for Students of Law C1
4 SWS 5 LP
SPK Di 16-20 wöch.  (1) DOR 65, 326 L. Helge
1) findet vom 19.04.2016 bis 19.07.2016 statt

91 126 Französisch B2: Le francais du droit 2
2 SWS 3 LP
SPK Di 16-18 wöch.  (1) DOR 65, 238 M. von Dungern
1) findet vom 19.04.2016 bis 19.07.2016 statt

Hauptstudium

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 4. Fachsemester

Modul Zivilrecht III

http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/anm/
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AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 200 Handelsrecht
2 SWS 3 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 P. Leyens

Das Handelsrecht wird häufig als "Sonderprivatrecht der Kaufleute" bezeichnet. Es baut auf den Regelungen des BGB auf,
modifiziert diese aber für den kaufmännischen Verkehr. Die Vorlesung behandelt den Kaufmannsbegriff, das Handelsregister, die
Handelsfirma, Prokura und Handlungsvollmacht sowie die Vorschriften über Handelsgeschäfte und den Handelskauf.

Literatur:
Brox/Henssler, Handelsrecht, 21. Aufl. 2011
Canaris, Handelsrecht, 24. Aufl. 2006
Oetker, Handelsrecht, 6. Aufl. 2010

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur Z III (4h)

10 201 Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 08-10 wöch. UL 6, 1115 P. Leyens

Gegenstand sind die Grundzüge des Gesellschaftsrechts (§ 3 Abs. 4 lit. c JAO). Behandelt werden Rechtsformen der Gesellschaften
sowie Gründung, Geschäftsführung, Vertretung und Haftung in den Personengesellschaften (Gesellschaft bürgerlichen Rechts,
Offene Handelsgesellschaft, Kommanditgesellschaft), ferner der Gesellschafterwechsel und die Grundstrukturen des GmbH-
Rechts und des Aktienrechts. Steuer- und bilanzrechtliche Aspekte werden angesprochen, soweit für das Verständnis des
Gesellschaftsrechts erforderlich.

Literatur:
Windbichler, Gesellschaftsrecht, 22. Aufl. 2009
Grunewald, Gesellschaftsrecht, 7. Aufl. 2008
Timm/Schöne, Fälle zum Handels- und Gesellschaftsrecht, 7. Aufl. 2008
Zur Vertiefung: K. Schmidt, Gesellschaftsrecht, 4. Aufl. 2003

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur Z III (4h)
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Klausur Deutsches und europäisches Gesellschaftsrecht (2,5h)

10 202 Arbeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 1115 R. Singer

Die Veranstaltung bietet eine systematische Einführung in die Grundlagen des Individualarbeitsrechts. Thematische Schwerpunkte
der Vorlesung bilden Begründung, Inhalt und Beendigung des Arbeitsverhältnisses sowie Leistungsstörungen und Haftungsfragen
im Arbeitsverhältnis. Behandelt werden aber auch der Einfluss der europäischen Rechtsquellen sowie Bezüge zum kollektiven
Arbeitsrecht.

Literatur:
• Dütz/Thüsing, Arbeitsrecht, 20. Auflage 2015
• Junker, Grundkurs Arbeitsrecht, 15. Auflage 2016
• Brox/Rüthers/Henssler, Arbeitsrecht, 19. Auflage 2016
• Herresthal/Thume, Arbeitsrecht (Beck'sche  Examinatorium), 2013

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur Z III (4h)

10 203 AG 1-10 Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch. UL 6, 2091/92 B. Schwarzkopf

UE Mo 12-14 wöch. UL 6, 2094 L. Kuschel

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, E34 B. Schwarzkopf

UE Mo 16-18 wöch. UL 9, 210 S. Asmussen

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E34 J. Redler

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E42 A. Thamer

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E44/46 K. Fischer

UE Di 10-12 wöch. BE 2, E34 J. Redler

UE Di 10-12 wöch. BE 2, E42 A. Thamer

UE Do 08-10 wöch. BE 2, E34 M. Wargalla

Organisatorisches:
AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!
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Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung und / oder in den
Aushängen der Fakultät - sofern uns diese von seiten der AG-Leitenden übermittelt werden.

Modul Öffentliches Recht II

AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 340 Baurecht (1. Semesterhälfte)
1 SWS 1 LP
VL Do 14-16 wöch. UL 6, 1115 C. Kremer

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur Öffentliches Recht II (4h)

10 341 Kommunalrecht (2. Semesterhälfte)
1 SWS 1 LP
VL Do 14-16 wöch. UL 6, 1115 C. Kremer

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur Öffentliches Recht II (4h)

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Kremer

Die Vorlesung über das Allgemeine Sicherheits- und Ordnungsrecht behandelt den Kernteil der Eingriffsverwaltung. Institutionell
stehen zur Exemplifizierung im Vordergrund die Ordnungsverwaltung des Landes Berlin und seine Polizei. Soweit es auf
konkrete Normen des Landesrechts ankommt, wird daher das Allgemeine Gesetz zum Schutz der öffentlichen Sicherheit und
Ordnung in Berlin (ASOG Bln) zu Grunde gelegt. Es werden aber auch wichtige Fragen des Rechts der Bundespolizei und des
Bundeskriminalamts sowie des Versammlungsrechts behandelt.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur Öffentliches Recht II (4h)

10 351 AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch. BE 2, E34 A. Tischbirek

UE Mo 12-14 wöch. BE 2, E44/46 M. Holland

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, E42 A. Tischbirek

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, 140/142 M. Holland

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 140/142 K. Vossen

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 144 A. Zeugner

UE Di 10-12 wöch. BE 2, E44/46 K. Vossen

UE Di 10-12 wöch. BE 2, 144 A. Zeugner

UE Do 08-10 wöch. BE 2, E42 M. Schwarz

UE Do 08-10 wöch. BE 2, E44/46 N. Samour

Organisatorisches:
AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!
Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung und/oder in den
Aushängen der Fakultät - sofern uns diese von seiten der AG-Leitenden übermittelt werden.

Modul Strafrecht II

AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 290 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS 5 LP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 M. Heger

Mi 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Heger

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur Strafrecht II (4h)
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10 291 AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch. BE 2, 144 T. Holter

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, 210 R. Pest

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, 144 T. Holter

UE Mo 16-18 wöch. UL 9, E25 S. Arzner

UE Di 08-10 wöch. UL 9, 210 M. Hilse

UE Di 08-10 wöch. UL 6, 2094 A. Werkmeister

UE Do 08-10 wöch. BE 2, 140/142 M. Kranzkowski

UE Do 08-10 wöch. BE 2, 144 M. Gülyesil

UE Fällt aus!
Do

08-10 wöch. UL 9, E25 N.N.

UE Do 08-10 wöch. UL 9, 210 M. Hilse

Organisatorisches:
AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!
Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung und/oder in den
Aushängen der Fakultät - sofern uns diese von seiten der AG-Leitenden übermittelt werden.

Schwerpunkte

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 6. Fachsemester

Schwerpunkt 1: Zeitgeschichte und zeitgenössische Theorie des Rechts -
wahlobligatorischer Teil

10 604 Demokratisches Prinzip und deutsche Staatsrechtslehre
2 SWS 2 LP
CO Do 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, 139A V. Neumann
1) findet ab 28.04.2016 statt

Die deutsche Staatsrechtslehre hat bei der Schöpfung und Konturierung des Rechts- und Bundesstaats Bedeutendes geleistet.
Ob man das auch in Ansehung des demokratischen Prinzips sagen kann, ist eine zentrale Frage des Kolloqiums. Die Antwort
soll auch in einem Vergleich mit der schweizerischen (und österreichischen) Staatsrechtslehre gefunden werden. Gelesen werden
einschlägige Texte aus der Weimarer Zeit (u. a. Hans Kelsen, Carl Schmitt, Richard Thoma), der (frühen) Bundesrepublik (u.
a. Gerhard Leibholz, Konrad Hesse, Ernst-Wolfgang Böckenförde) und der schweizerischen Diskussion (z. B. René A. Rhinow).
Abgerundet wird das Kolloquium durch die Lektüre der einen oder anderen Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts. Das
genaue Programm wird Ende des Wintersemesters auf meiner Internet-Seite veröffentlicht.

Literatur:
Arbeitsgrundlage ist ein Materialienband, der zu Beginn der Veranstaltung verteilt wird. Von den Teilnehmern und Teilnehmerinnen
werden das Referat von Texten und/oder die Erstellung von Protokollen verlangt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 605 Dogmatik und Methode
2 SWS 2 LP
SE Di 13-14 Einzel (1) UL 9, E25 B. Schlink

Block+SaSo (2) B. Schlink
1) findet am 19.04.2016 statt
2) findet vom 27.05.2016 bis 29.05.2016 statt

Dass Dogmatik sowohl in unserem wissenschaftlichen als auch in unserem praktischen Umgang mit Recht eine zentrale Rolle spielt,
steht außer Frage. Angesichts anderer Rechtstraditionen, die Dogmatik nicht kennen, und angesichts der Internationalisierung und
Pluralisierung des Rechts, die unsere Rechtstradition mit anderen Rechtstraditionen in immer engere Verbindung bringt, ist aber
fraglich geworden, ob Dogmatik ihre zentrale Rolle behalten kann, was sie eigentlich ausmacht, was ihre Funktion und Bedeutung
ist und wie es um die Methoden steht, die zur dogmatischen Bearbeitung des Rechts gehören. Kommt, zumindest in einzelnen
juristischen Disziplinen, die Dogmatik an ihr Ende? Was könnte ihre Nachfolge antreten? Diesen Fragen und Problemen wird das
Seminar anhand klassischer und moderner Texte nachgehen; das besondere Interesse wird dabei dem öffentlichen Recht gelten.

Organisatorisches:
Das Seminar findet in einem Block am Wochenende vom 27. bis zum 29. Mai 2016 in Raum UL 9, E25 statt und beginnt am
Fr, 27. Mai 2016 um 14 Uhr. Anmeldungen werden bis zum 18. April erbeten (Email: sekretariat.schlink@rewi.hu-berlin.de) ;
dann werden auch die zu besprechenden und von allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen zu lesenden Texte bekanntgegeben. Die
Vorbesprechung findet am Di, 19.04. statt (siehe Ausweisung).

Prüfung:

mailto:sekretariat.schlink@rewi.hu-berlin.de
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Anschließende Studienarbeit

10 606 Juristen. Theorie und Geschichte der Verwalter des Rechts
2 SWS 3 LP
SE Fr 10-20 Einzel (1) UL 9, 210 B. Lahusen

Sa 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 B. Lahusen
So 13-18 Einzel (3) UL 9, 210 B. Lahusen

1) findet am 01.07.2016 statt
2) findet am 02.07.2016 statt
3) findet am 03.07.2016 statt

Zurecht sollte man uns Priester nennen, verkünden die römischen Juristen einleitend in den Digesten. Die Vorstellung, der
Juristenstand bilde eine privilegierte Elite, ist seither in Staat und Gesellschaft weit verbreitet. Die einen erfreuen sich daran und
versuchen, über die Profession Herrschaftswissen zu erreichen, die anderen arbeiten sich daran ab und kritisieren Klassenjustiz und
Demokratiedefizite. Das Seminar versucht, Stellung und Eigenheiten des Juristen in der modernen Gesellschaft durch historische,
soziologische und theoretische Annäherungen zu klären.

Literatur:
Martin Beradt, Der deutsche Richter, 1930; Curt Rothenberger, Der deutsche Richter, 1943; Wolfgang Kunkel, Die römischen
Juristen, 1967; Xaver Berra, Im Paragraphenturm, 1967; Rudolf Wassermann, Der politische Richter, 1972; Heinrich Hannover,
Politische Justiz, 1987; Ingo Müller, Furchtbare Juristen, 1989; Wolfgang Martin, Juristische Repetitorien und staatliches
Ausbildungsmonopol, 1993

Organisatorisches:
Teilnahme nur nach persönlicher Anmeldung. Kontakt zur Terminabsprache: benjamin.lahusen@rewi.hu-berlin.de
Vorbesprechungstermin am Mi, 20.04.16 um 18 Uhr (Raum wird in Kürze bekannt gegeben).

Prüfung:
Vorausgehende und anschließende Studienarbeit
Seminararbeit

10 607 Seminar on Jewish Law (englisch)
2 SWS 4 LP
SE Di 10-12 wöch. UL 9, 210 T. Blanchard

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit (auch in Englisch möglich),
Seminararbeiten (auch in Englisch oder Französisch möglich)

10 608 Legalität, Legitimität, Gerechtigkeit: Grundlagen verfassungsrechtlicher
Autorität
2 SWS 2 LP
SE Di 16-18 wöch. BE 2, E42 M. Kumm,

F. Zaumseil

Das Recht im liberal-demokratischen Verfassungsstaats erhebt—wie Recht grundsätzlich—Anspruch auf Autorität. Das heiß, es
beansprucht von den ihm unterworfenen Bürgerinnen und Bürgern, dass diese verpflichtet sind, das zu tun, was es von Ihnen
verlangt. Aber kann das Recht diesen Anspruch überhaupt einlösen? Hat es die Autorität, die es beansprucht?  Was sind die
Bedingungen legitimer also gerechtfertigter Autorität? Wann sind Sie verpflichtet, das zu tun, was das Recht von Ihnen verlangt?
Wann sind Sie es nicht? Begründet jede rechtlich strukturierte und begrenzte staatliche Ordnung legitime Autorität? Ist nur
demokratisches Recht legitim? Ist jedes demokratische Recht legitim? Inwieweit kann ungerechtes Recht legitim sein? Ist die
Behauptung richtig, dass legitime Autorität nicht nur legal, sondern auch demokratisch und menschenrechtskonform zu sein hat?
In diesem Seminar gehen wir diese Fragen anhand von klassischen (Hobbes, Locke, Kant) und zeitgenössischen (u.a. Böckenförde,
Raz, Rawls, Dworkin, Waldron) verfassungstheoretischen und rechtsphilosophischen Texten nach. Teilnehmer sollten Interesse an
der genauen Lektüre komplexer philosophischer Texte haben. Viele der zeitgenössischen Texte liegen ausschließlich in englischer
Sprache vor.

Organisatorisches:
Fragen zum Seminar richten Sie bitte an fred.felix.zaumseil@wzb.eu oder mattias.kumm@wzb.eu
In der ersten Sitzung des Seminares am 19.4. 2016 findet eine Vorbesprechung und Einführung zum Seminar statt. Die Teilnahme
an der Vorbesprechung ist obligatorisch.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 609 Luhmanns Grundrechtstheorie und die Grundrechtspraxis in Europa und
Amerika
2 SWS 2 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) BE 2, 144 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 26.04.2016 statt
2) findet vom 01.07.2016 bis 03.07.2016 statt

Vor 50 Jahren erschien Niklas Luhmanns Buch "Grundrechte als Institution" (Neuauflage 1974). Darin stellt Luhmann der
juristischen Grundrechtsdogmatik eine soziologische Funktionsanalyse der Grundrechte gegenüber, nicht um die eine gegen die
andere auszuspielen, sondern um beiden Disziplinen zu zeigen, wie sie von der Kenntnis der jeweils anderen profitieren könnten.
Der Ansatz des Buches war wohl für Juristen zu fremdartig, als dass es in der Rechtswissenschaft viel Resonanz gefunden hätte.

mailto:benjamin.lahusen@rewi.hu-berlin.de
mailto:fred.felix.zaumseil@wzb.eu
mailto:mattias.kumm@wzb.eu
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Es lohnt aber, seine Bedeutung aus heutiger Sicht zu überprüfen und es mit dem gegenwärtigen Stand der Grundrechtstheorie
und -dogmatik zu vergleichen. Das Seminar ist also sowohl interdisziplinär als auch komparatistisch. Es werden keine Referate
vorgetragen. Vielmehr wird aufgrund einer von allen Teilnehmern abzuarbeitenden Lektüreliste sogleich diskutiert.

Organisatorisches:
Doktorand(inn)en und LLM-Studierende sind willkommen. Das dreitägige Blockseminar findet im Wissenschaftskolleg statt. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Vorbesprechung, bei der auch über die Teilnahme entschieden wird, ist für den 26.4. (siehe
Terminausweisung) vorgesehen.
Fragen richten Sie bitte ab sofort per Email an: christiane.schimak@wiko-berlin.de

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 610 Die Reform des Gewerberechts im 19. Jahrhundert
2 SWS 3 LP
SE Mo 14-16 wöch.  (1) BE 2, 139A G. Deter
1) findet ab 18.04.2016 statt

Mit der Einführung der Gewerbefreiheit in Preußen im Jahre 1810 wurde die mittelalterliche Zunftordnung – wie in anderen
deutschen Territorien auch – beseitigt. Danach wirtschaftete das Handwerk für lange Jahre weitestgehend ohne den Rahmen
staatlich gesetzten Rechts. Erst unter dem Druck der Handwerkerbewegung erließ Preußen 1845 eine neue, nun wieder am
Zunftrecht orientierte Gewerbeordnung, welche 1869 wiederum durch das gegenteiligen, liberalen Geist atmende Gewerbegesetz
des Norddeutschen Bundes abgelöst wurde.
Diese Abfolge weist nach, dass der Gesetzgeber des 19. Jahrhunderts alle denkbaren Möglichkeiten der Gewerbeordnung –
vom entschiedensten Zwang bis zur größten Freiheit – erprobte und sie schließlich immer wieder verwarf, da stets weniger der
empirische Befund als der jeweilige Zeitgeist über die Zugangsberechtigung zum selbstständigen Gewerbebetrieb entschied.
Die Kenntnis vom Erfolg und Scheitern gewerberechtlicher Normen in historischer Zeit ist geeignet, das Nachdenken über die
Rationalität der Gesetzgebung zu fördern und zu kritischer Auseinandersetzung mit derselben anzuregen.

Literatur:
Gerhard Deter, Zwischen Gilde und Gewerbefreiheit. 2 Bde., Stuttgart 2015

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 626 State of Exception (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Do 17-18 Einzel (1) UL 9, 210 A. Kaiser,

G. Metzler
Fr 08-18 Einzel (2) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
Sa 08-18 Einzel (3) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
So 13-18 Einzel (4) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
Sa 08-18 Einzel (5) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 03.06.2016 statt
3) findet am 04.06.2016 statt
4) findet am 05.06.2016 statt
5) findet am 11.06.2016 statt

Are states of exception still exceptional? One could doubt it, if we look at current debates and developments: existential
governmental crises and states of exception have become buzz words. But what’s behind these buzz words? This seminar aims at
exploring the topic “state of exception” by looking at it through different lenses: historical, legal, comparative, and policy lenses
will form a bigger, interdisciplinary picture. The legal perspective will comprise both a doctrinal and a socio-legal perspective, and
the comparative perspective will link back to the historical one: it will be both synchronical and diachronical, i.e. comparative over
time. A co-operation between the HU Law Faculty (Prof. Dr. Anna-Bettina Kaiser), the HU Department of History (Prof. Dr. Gabriele
Metzler), and the Department of Politics at Princeton University (Prof. Dr. Jan-Werner Müller) makes possible this interdisciplinary
approach towards the state of exception as a multi-layered phenomenon.

The seminar addresses questions such as the origin of the state of exception as a legal instrument, its development in 19 th

century France and Prussia, and its grave abuse in Weimar Germany, where emergency decrees finally lead to a permanent state
of exception during the Nazi period. With a specific normative focus, the seminar will analyse the respective requirements of
the U.S. and current French and German constitutions ( Notstandsverfassung ) for dealing with states of exception. How do the
aforementioned constitutions cope with modern threats such as terrorism? What role do courts play? And how do rules emanating
from the conception of militant democracy ( Wehrhafte Demokratie ) interact with the instrument “state of exception”? Termed
as a policy question: Is the conception – and in Germany the rules – of militant democracy an illiberal antagonism? Or is it an
indispensable tool in future challenges for constitutional democracies?
The seminar wants to examine these and further questions. Seminar participants will – if possible – form interdisciplinary and
international teams of two to jointly work on a presentation. The seminar will be supplemented by an optional workshop which
will take place on either 11 Juni 2016 at Humboldt University.
Further Information: http://kaiser.rewi.hu-berlin.de/

Literatur:
Bruce Ackerman , The Emergency Constitution, The Yale Law Journal 113 (2004), p. 1029 ff.
Giorgio Agamben , State of Exception, 2005
Ernst-Wolfgang Böckenförde , Der verdrängte Ausnahmezustand, Neue Juristische Wochenschrift (NJW) 1978, p. 1881-1890

mailto:christiane.schimak@wiko-berlin.de
http://kaiser.rewi.hu-berlin.de/
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Boldt, Hans , Rechtsstaat und Ausnahmezustand. Eine Studie über den Belagerungszustand als Ausnahmezustand des bürgerlichen
Rechtsstaates im 19. Jahrhundert, Berlin 1967
Boldt, Hans , Art. Ausnahmezustand. necessitas publica, Belagerungszustand, Kriegszustand, Staatsnotstand, Staatsnotrecht, in:
Otto Brunner/Werner Conze/Reinhart Koselleck (Hrsg.), Geschichtliche Grundbegriffe. Historisches Lexikon zur politisch-sozialen
Sprache in Deutschland, Stuttgart 1972, Studienausgabe 2004, S. 343 ff
David Dyzenhaus , States of Emergency, in: Michel Rosenfeld/Andras Sajo (eds.), The Oxford Handbook on Comparative
Constitutional Law , Oxford 2012, S. 442 ff.
Ernst Fraenkel , The Dual State: A Contribution to the Theory of Dictatorship, 2015 (1941)
Günter Frankenberg , Political Technology and the Erosion of the Rule of Law: Normalizing the State of Exception, 2015
Gregory K. Golden , Crisis Management during the Roman Republic. The Role of Political Institutions in Emergencies, 2013
Oren Gross , Law in Times of Crisis. Emergency Powers in Theory and Practice, 2006
Rainer Grote , Regulating the State of Emergency – The German Example, in: Israel Yearbook on Human Rights 33 (2003), p. 151 ff.
Paul Kahn, Political Theology, Columbia UP, 2012
Karl Loewenstein , Militant Democracy and Fundamental Rights, The American Political Science Review 31 (1937), p. 417 ff. and
p. 638 ff.
Audrey Macklin, “Citizenship Revocation and the Privilege to Have Rights” (2015) 37  Queen’s LJ
Jan-Werner Müller  , Militant Democracy, in: Michel Rosenfeld and András Sajó (eds.), The Oxford Handbook of Comparative
Constitutional Law, Oxford 2012
Rossiter, Clinton , Constitutional Dictatorship. Crisis Government in the Modern Democracies, New Brunswick und London 2002
(1948)
Kim Lane Scheppele , Legal and Extralegal Emergencies, in: Oxford Handbook of Law and Politics, eds. Keith Whittington et al.
(2009)
Carl Schmitt , Political Theology. Four Chapters on the Concept of Sovereignty, 2006 (1922)
Schudnagies, Christian , Der Kriegs- oder Belagerungszustand im Deutschen Reich während des Ersten Weltkrieges. Eine Studie
zur Entwicklung und Handhabung des deutschen Ausnahmezustandsrechts bis 1918, Frankfurt a. M. u. a. 1994
Peter Spiro, “Expatriating Terrorists“, Fordham Law Review (2014)
Adrian Vermeule & Eric A. Posner , Accommodating Emergencies, in: The Constitution in Wartime: Beyond Alarmism and
Complacency (Mark Tushnet ed., 2005)
Jeremy Waldron, “Liberty and Security: The Image of Balance”, in: Journal of Political Philosophy , 2003
Jeremy Waldron, “Torture and Positive Law”, in: Torture, Terror, and Tradeoffs, Oxford UP, 2012

Organisatorisches:
Die Vorbesprechung findet am Do, 21. April 2016 um 17 Uhr c.t. (!) statt (siehe Ausweisung).
Rückfragen unter: sekretariat.kaiser@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 725 Wandel des allgemeinen Polizei- und Ordnungsrechts
2 SWS 2 LP
BS Do 18-20 Einzel (1) BE 2, E44/46 C. Kremer

Fr 10-20 Einzel (2) BE 2, E44/46 C. Kremer
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 C. Kremer

1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt

In der frühen Bundesrepublik war das preußische Polizeirecht Orientierungspunkt für die Polizeigesetzgeber, die Rechtsprechung
und die Verwaltungsrechtswissenschaft. So sah beispielsweise schon das preußische Polizeiverwaltungsgesetz (1931) vor, dass
die Polizei Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung abzuwehren habe. Bis heute gehört die Gefahrenabwehr zu
den wichtigsten Aufgaben der Polizei (und Ordnungsbehörden). Doch trotz vieler Kontinuitäten hat das allgemeine Polizei- und
Ordnungsrecht seit Gründung der Bundesrepublik zahlreiche Änderungen erfahren. In dem Seminar wollen wir uns mit einigen
dieser Änderungen näher auseinandersetzen. Behandelt werden sollen unter anderem die „Entpolizeilichung“ nach dem Zweiten
Weltkrieg, das Prinzip der Trennung zwischen Polizei und Nachrichtendiensten, die Etablierung eines subjektiven öffentlichen
Rechts auf polizeiliches Einschreiten durch das BVerwG, das Schutzgut der öffentlichen Ordnung, die „Gefährderansprache“ als
neue polizeiliche Maßnahme und die Rezeption amerikanischer Sicherheitsstrategien.

Organisatorisches:
Nähere Informationen erhalten Interessierte im Rahmen der Vorbesprechung am Do, 21.04.2016 (siehe Terminausweisung). Eine
Themenliste mit weiteren Hinweisen zu organisatorischen Fragen wird auf der Homepage von Herrn Prof. Dr. Christoph Möllers
bekannt gegeben.
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: c.kremer@jur.uni-frankfurt.de

Prüfung:
Keine Studienarbeit, Seminararbeit

10 767 Transitional Justice (englisch)
2 SWS 3 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) BE 2, E47 M. Vormbaum,

G. Werle
Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-16 Einzel (4) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
1) findet am 18.04.2016 statt
2) findet am 13.05.2016 statt
3) findet am 14.05.2016 statt
4) findet am 21.05.2016 statt

mailto:sekretariat.kaiser@rewi.hu-berlin.de
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Over the past 25 years, many countries have faced transitions from dictatorial or authoritarian rule to democracy. This course
assess and analyses the various responses that have been adopted in dealing with past gross human rights violations of predecessor
regimes - criminal prosecutions, lustration of the public service, opening of archives, amnesties, truth commissions etc. In addition,
the relevant  legal framework of international law as well as the impact of international and internationalised criminal justice will
be considered.

Organisatorisches:
You will have to give a presentation on a topic which will be assigned in preparation of the seminar. The presentation should be
about 20 minutes, but certainly no longer than 30 minutes and should give an overview of your respective subject and summarise
the main findings of your research.
The number of participants is limited to 20.
If you are interested in taking part in the seminar, please contact Ms Anja Schepke (Anja.Schepke@rewi.hu-berlin.de).

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 LP
SE Mo 10-12 wöch.  (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 10-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 18.04.2016 statt
2) findet am 20.05.2016 statt

Im Seminar werden gemeinsam Texte gelesen, die für die Geschichte des Völkerstrafrechts grundlegend sind. Dazu gehören u. a.
Materialien aus dem Nürnberger und Tokioter Hauptkriegsverbrecherprozess sowie zum Eichmann-Prozess. Der Auschwitz-Prozess
(1963 - 1965) ist einbezogen.

Organisatorisches:
Ein Teil der Veranstaltung findet als  Blocktermin voraussichtlich am 20. Mai 2016 von 10 - 18 Uhr im Haus der Wannsee-Konferenz
statt.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

Schwerpunkt 2: Rechtsgestaltung und Rechtspolitik - wahlobligatorischer Teil

10 608 Legalität, Legitimität, Gerechtigkeit: Grundlagen verfassungsrechtlicher
Autorität
2 SWS 2 LP
SE Di 16-18 wöch. BE 2, E42 M. Kumm,

F. Zaumseil
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 609 Luhmanns Grundrechtstheorie und die Grundrechtspraxis in Europa und
Amerika
2 SWS 2 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) BE 2, 144 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 26.04.2016 statt
2) findet vom 01.07.2016 bis 03.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 624 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch. BE 2, E42 S. Elsuni

International, im europäischen Recht und national finden sich heute vielfältige Regelungen, mit denen auf Diskriminierung
reagiert wird. "Diskriminierung" ist damit als zentraler Begriff für die Benachteiligungen und Ausgrenzungen etabliert worden,
die an Geschlecht, ethnische Zugehörigkeit und Aussehen, Herkunft und Sprache, Behinderung und Befähigung, Religion und
Weltanschauung oder das Alter(n) anknüpfen. In der Vorlesung geht es um grundlegende Konzepte des Antidiskriminierungsrechts
(„Diskriminierung“, „Gleichheit“, „Merkmale“ bzw. „Kategorisierungen“). Kern ist der Überblick über derartiges Recht auf
unterschiedlichen Ebenen (lokal, national, europäisch, international). Die Vorlesung orientiert sich dabei an ausgewählten Fällen
– von sexueller Gewalt über rassistische Benachteiligung bis zu strukturellen Benachteiligungen im Arbeitsleben. Ziel ist es,
Antidiskriminierungsrecht nicht nur zu kennen, sondern auch systematisch analysieren und kritisch diskutieren zu können.
Die Veranstaltung steht allen Interessierten offen. Von Teilnehmenden wird erwartet, dass sie sich regelmäßig online über
den Veranstaltungsverlauf informieren, sich inhaltlich auf die VL i.d.R. durch Lektüre unterschiedlicher Texte (Gesetze, Urteile,
Theorien) vorbereiten und aktiv teilnehmen.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit (SP 2)
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LL.M.-Studierende, Erasmus, Gender Studies: Klausur

10 625 Recht und Daten im Internet: Regulierung von Kommunikation und
Internetdiensten
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-16 Einzel (1) BE 2, E27 S. Elsuni

Fr 09-18 Einzel (2) BE 2, E27 S. Elsuni
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, E27 S. Elsuni
So 13-18 Einzel (4) BE 2, E27 S. Elsuni

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 17.06.2016 statt
3) findet am 18.06.2016 statt
4) findet am 19.06.2016 statt

Das Blockseminar befasst sich mit Fragen der Regulierung und Regulierbarkeit des Internet. Anhand der Bereiche
öffentliche Kommunikation und Verarbeitung personenbezogener Daten im Internet soll es insbesondere darum gehen, das
Verhältnis unterschiedlicher Akteure zu beleuchten: den mündigen, dabei gleichzeitig auch gläsernen Bürger_innen, großen
(Wirtschafts-)Unternehmen sowie dem Staat. Neben der Skizzierung eines theoretischen und rechtsdogmatischen (z.B. Grund-
und Menschenrechte, Datenschutzrecht) Hintergrunds werden sodann Phänomene wie Kommunikation in sozialen Netzwerken
und Kommentarfunktionen (z.B. hate speech) oder Recht und Big Data untersucht.
Aus öffentlich-rechtlicher Perspektive werden wir uns vor allem mit folgenden Fragen beschäftigen: Welche Phänomene werden
durch welche Regulierungsakteure geregelt – oder auch nicht? Welche Auswirkungen hat dies – für wen? Welche Konsequenzen
stellen sich durch eine Nichtregulierung? Welche Regulierungsansätze sind denkbar? Welche Probleme stellen sich z.B. im Kontext
global angelegter Sachverhalte? Macht es einen Unterschied, ob eine Preisgabe der Daten freiwillig erfolgte?
Geboten wird Vertiefungswissen im öffentlichen Recht (Verfassungstheorie, Rechtsetzungslehre, Grundrechtstheorie und -
dogmatik) und in den Gender Studies bzw. der kritischen Rechtsforschung (Öffentlich/Privat, Recht und Verdatung als
Machttechnologie) sowie die Vermittlung von Forschungskompetenzen.
Die Themen werden von Studierenden im Wege forschenden Lernens erarbeitet und im Seminar präsentiert und diskutiert. Dazu
gehören die intensive vorbereitende Lektüre und die selbstständige Erarbeitung einer Präsentation zu einem Teilthema, in der
Regel im Team, sowie die aktive Beteiligung an den Diskussionen. Es ist nur eine Teilnahme am gesamten Seminar möglich.
Die Lehrveranstaltung steht Studierenden der Rechtswissenschaft und der Gender Studies offen. Der erste Termin dient der
organisatorischen Vorbesprechung UND dem inhaltlichen Einstieg (à d.h. Texte lesen!). Die vorbereitenden Texte werden Ihnen
nach der Anmeldung genannt; Sie finden sie dann als Kopiervorlage am Lehrstuhl bzw. in Bibliotheken!

Organisatorisches:
Anmeldungen schicken Sie bitte bis zum 31. 03. 2016 an: sekretariat.baer@rewi.hu-berlin.de mit Angaben zum Studienfach /
-fächer (Semester), Matrikel Nr. und ggf. einem Thema, dass Sie interessiert.
Vorbesprechung: 22. April  (organisatorisch und inhaltlich!), siehe Terminausweisung

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 626 State of Exception (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Do 17-18 Einzel (1) UL 9, 210 A. Kaiser,

G. Metzler
Fr 08-18 Einzel (2) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
Sa 08-18 Einzel (3) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
So 13-18 Einzel (4) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
Sa 08-18 Einzel (5) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 03.06.2016 statt
3) findet am 04.06.2016 statt
4) findet am 05.06.2016 statt
5) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 627 Gesetzgebung in der Praxis – Integrität und Compliance in öffentlicher
Verwaltung und privaten Unternehmen
2 SWS 2 LP
VL Di 18-20 wöch. BE 2, 139A S. Lejeune

Die Veranstaltung beleuchtet– ausgehend von den verfassungsrechtlichen Vorgaben zum Gesetzgebungsverfahren - die
vielfältigen Fragen der Gesetzgebungspraxis anhand der stets aktuellen Themen: Integrität des Staates und Compliance
sowohl in Unternehmen als auch in der öffentlichen Verwaltung. Behandelt werden u.a.: 1. die Unabhängigkeit und
Integrität von legislativen und exekutiven Entscheidungsträgern im Rahmen von Gesetzgebungsverfahren (Amtsträgerbegriff,
sog. Drehtüreffekt, Drittmittelfinanzierung, Sponsoring); 2. die Entwicklung der Korruptionsprävention und –bekämpfung in
Deutschland (Europa) anhand des StGB und der Nebengesetze in den letzten 20 Jahren sowie aktuelle Gesetzesvorhaben; 3. die
Einflussnahme auf das Gesetzgebungsverfahren durch Externe (Lobbyismus, Gesetzgebungsoutsourcing) sowie 4. die Setzung von
außerstaatlichem Recht in und für private/n Unternehmen (Compliance-Management-Systeme, private Normen und Standards,
sog. Whistleblowerschutz, Code of Conduct).

Literatur:
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Kloepfer, Verfassungsrecht, Bd. 1, 2011;
Schneider, Gesetzgebung, 3. Aufl. 2002; Greeve,
Korruptionsdelikte in der Praxis, 2005;
Moosmayer, Compliance, 3. Aufl. 2015;
(Hauschka, Corporate Compliance, 2. Aufl. 2010, erscheint 2016 neu!).
Die vollständige Literaturliste wird im Rahmen der Veranstaltung mitgeteilt.

Prüfung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und ERASMUS: Mündliche Prüfung

10 628 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann

Die Vorlesung befasst sich aufbauend auf der historischen wie kulturellen Entwicklung des deutschen und europäischen
Staatskirchenrechts mit dem grundgesetzlichen System der Religionsverfassung sowie den diesbezüglichen europäischen
Rahmenbedingungen. Im Sinne konkreter Gestaltungsthemen werden aktuelle Religionsfragen im deutschen Verfassungsstaat
und im europäischen System behandelt. Dieses sind exemplarisch die jüngste Kontroverse zu interkulturellen wie interreligiösen
Konflikten durch den Flüchtlingszustrom, Beschneidungen in Erfüllung religiöser Gebote, die Weiterentwicklung der "Kopftuchfrage"
durch Gesetzgebung und Rechtsprechung, Einführung vom islamischem Religionsunterricht, Bau und Betrieb von Moscheen, Status
einer Körperschaft des öffentlichen Rechts durch Religionsgemeinschaften, religionsrechtliche Aspekte im Schulrecht (Integration,
Kruzifix im Klassenzimmer) sowie Religion und Religionsgemeinschaften im europäischen Recht.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 629 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
2 SWS 2 LP
CO Di 16-18 wöch. UL 9, E25 C. Steinbeiß-

Winkelmann

In der Veranstaltung sollen Theorie und Praxis des Gesetzgebungsverfahrens anhand aktueller Beispiele aus der Arbeit des
Bundesjustizministeriums erläutert werden.  Die Dozentin leitete dort bis Sommer 2014 das Referat "Verwaltungs-, Finanz-
und Sozialgerichtsbarkeit". Gesetze werden vom Bundestag beschlossen, ein Großteil der Gesetzesvorlagen wird aber von der
Bundesregierung eingebracht. Die Ausgangsimpulse für solche Vorlagen sind ganz unterschiedlich: Zum Teil geben praktische
Probleme den Anlass, zum Teil müssen Vorgaben des EU-Rechts oder der Europäischen Menschenrechts-Konvention umgesetzt
werden, manchmal auch Aufträge des BVerfG. Wie werden solche "Gesetzerzeugungs-Impulse" aufgegriffen? Welches Schicksal
können Regelungsvorschläge auf dem Weg bis zum Regierungsentwurf haben? Wie geht es mit einem fertigen Regierungsentwurf
nach dem Beschluss des Kabinetts später im Bundesrat und im Parlament weiter? Welche Akteure sind in welchem Stadium
beteiligt? Wann und wie kommt es zu inhaltlichen Weichenstellungen? Dies soll am Beispiel des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
  mit gleichzeitigem Blick auf die maßgebenden Völkervertrags-, EU- und GG-Regelungen dargestellt werden.

Literatur:
EuGH, Urt. v. 15. 10. 2015 (C-137/14), NVwZ 2015, 1665; Fellenberg, NVwZ 2015, 1721; Ruffert, JuS 2015, 1138;Berkemann,
DVBl 2016, 205 EuGH, Urteil v. 25. Juli 2008 (Rs. C-237/07 - "Janecek"), Slg. 2008, I-6221 = NVwZ 2008, 984; EuGH, Urteil
v. 12. Mai 2011 (Rs. C-115/09 - "Trianel"), Slg. 2011, I-3673 = NJW 2011, 2779; EuGH, Urteil v.  8. März 2011 (Rs. C-240/09
- "Slowakischer Braunbär"), Slg. 2011, I-1255 = NVwZ 2011, 673; EuGH, Urteil v. 7. November 2013 (Rs. C-72/12 - "Altrip"),
NVwZ 2014, 49; BVerwG, Urteil v. 5. September 2013 (7 C 21/12 - "Luftreinhaltepläne"), NVwZ 2014, 64-69; v. Danwitz, NVwZ
2004, 272; Berkemann, DVBl. 2011, 1253; Schink, DÖV 2012, 622; Seibert, NVwZ 2013, 1040; Gärditz, NVwZ 2014, 1; Kokott/
Sobotta, DVBl 2014, 132; Schlacke, NVwZ 2014, 11

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 630 Gesetzgebung
2 SWS 2 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) BE 2, E34 H. Risse,

C. Waldhoff
Di 18-20 wöch. BE 2, 140/142 H. Risse,

C. Waldhoff
1) findet am 09.02.2016 statt

Organisatorisches:
Vorbesprechung siehe Terminausweisung; Festlegung des Raumes in Kürze

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus : Seminararbeit

10 631 Politik und politisches System in der Russischen Föderation
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 139A A. Blankenagel
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Die Vorlesung wird den Studierenden eine Einführung in unterschiedliche politologische Ansätze zum Systemvergleich sowie
kompakte Kenntnisse des institutionellen Rahmens der Politik in der Russischen Föderation geben: dazu gehören die
verfassungsrechtlichen Vorgaben und die sonstigen institutionellen Gegebenheiten. Die Vorlesung will aber vor allem auch einen
Einblick in die praktische Dimension der Politik in der Russischen Föderation geben, also etwa auf die folgenden Fragen antworten:
Welche Funktionen erfüllen Parlament und Föderationsrat? Wie sieht die Striuktur der Exekutiveaus, wie vergleicht sich das mit
der Exekutivstruktur der BRD? Was machen die Gerichte und wie unabhängig ist die Gerichtsbarkeit? Wie interagieren formelle
und informelle Institutionen? Wie unterscheidet sich das politische System Russlands von westlichen Systemen? Wie wird das
Personal für Führungspositionen in der RF rekrutiert; wie werden diese besetzt? Welches sind die personalen Netzwerke, mit
deren Hilfe Putin das Land regiert? Was sind und welche Rolle spielen Parteien in der Russischen Föderation? Wie funktionieren
die Massenmedien? Welche Rolle spielt die orthodoxe Kirche, welche Rolle die Zivilgesellschaft und wie wird diese gesteuert?

Literatur:
Deutschsprachige Literatur:

1. a) Allgemeine Literatur
2. Nußberger, Einführung in das russische Recht, 2010
3. Schneider, Das politische System der Russischen Föderation, 2011
4. Nußberger/M. Mommsen, Das System Putin, 2007
5. Politkovskaja, Putins Russland, 2008
6. Gessen, V. Putin – der Mann ohne Gesicht, 2012
7. Buhbe/G. Gorzka, Hrsg., Russland heute: Rezentralisierung des Staates unter Putin, 2007
8. Rahr, Russland gibt Gas. Die Rückkehr einer Weltmacht, 2008

1. b) Spezielle Studien
2. Gabowitsch, Putin kaputt. Russlands neue Protestkultur, 2013.
3. Casula, Hegemonie und Populismus in Putins Russland, 2012
4. Schor-Tschudnowskaja, Gesellschaftliches Selbstbewußtsein und politische Kultur im postsowjetischen Russland,

2011

Englischsprachige Literatur
1. a) Allgemeine Literatur
2. Sakwa, Russian Politics and Society, 2008
3. Brown, ed., Contemporary Russian Politics, 2008
4. Sakwa, The Crisis oft he Russian State: The Dual State, Factionalism and the Medvedev Succession, 2011
5. Mendras, Russian Politics. The Paradox of a Weak State, 2012
6. White, Russia’s New Politics. The Management of a Postcommunist Society, 2000

1. b) Spezielle Studien
2. Allina-Pisano., The Post-Soviet Potemkin Village, 2007
3. S. Burger/M. Holland, Law as Politics: The Russian Procuracy and ist Investigative Committee, N.Y. University

Public Law and Legal Theory Working Papers No. 108, 2008
4. Karklins, The System Made Me Do It: Corruption in Post-Communist Societies, 2005
5. Kononenko/A. Moshes, eds., Russia as a Network State: What Works in Russia When State Institutions Do Not,

2011
6. Ledeneva, Can Russia Modernise. Sistema, Power Networks and Informal Governance, 2013
7. Ledeneva, How Russia Really works, 2006
8. Stoner-Weiss, Resisting the State. Reform and Retrenchment in Post-Soviet Russia, 2006
9. Sharafutdinova, Political Consequences of Crony Capitalism inside Russia, 2011.
10. Yurchak, Everything Was Forever, Until It Was No More. The Last Soviet Generation, 2005
11. Rose/W. Mishler/N. Munro, Russia Transformed. Developing Popular Support for a New Regime, 2006

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 729 Funktion und Leistungsfähigkeit des Parlaments in der Rechtsprechung des
BVerfG - kritische Analyse
2 SWS 2 LP
SE Mi 11-12 Einzel (1) UL 9, E23 M. Eifert

Block+SaSo (2) M. Eifert
1) findet am 27.04.2016 statt
2) findet vom 17.06.2016 bis 19.06.2016 statt

Es geht dabei um das Leitbild des Parlaments, das den Entscheidungen des BVerfG zu Grunde liegt und das wir über
Entscheidungsanalysen herausarbeiten und auf sein Verhältnis zu den realen Arbeitsweisen undFunktionsmöglichkeiten des
Bundestages hin zu befragen.

Organisatorisches:
Das Blockseminar findet in Halbe (Brandenburg) statt. Die Zahl der Teilnehmenden ist wegen der Unterkunft begrenzt.
Anschrift zur Kontaktaufnahme für Studierende: martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
Bitte nehmen Sie den Vorbesprechungstermin wahr (siehe Ausweisung).

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
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Nach einer Vorstellung des Schwerpunktstudiums im SP 7 und einer einleitenden Veranstaltung zur Frage „Was ist Kriminalpolitik?“
werden im einem allgemeinen Teil Grundlinien der deutschen und europäischen Kriminalpolitik in Geschichte und Gegenwart
sowie in einem exemplarischen Teil aktuelle und markante Themen der Kriminalpolitik vorgestellt. Eine detaillierte Gliederung der
Vorlesung wird vor Vorlesungsbeginn im Internet bekannt gemacht. Zusätzlich wird ein Reader mit ausgewählten Texten bereit
gestellt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-20 14tgl./1 BE 2, 144 T. Reinbacher

Die Vorlesung behandelt als wahlobligatorischer Teil des Schwerpunktstudiums in den Schwerpunkten 2, 6 und 7 insbesondere
die Entwicklung eines europäischen Strafrechts innerhalb der Europäischen Union und unter dem Eindruck der EMRK sowie den
Einfluss europäischer Vorgaben auf das deutsche Strafrecht und Strafverfahrensrecht. Eine detaillierte Gliederung der Vorlesung
wird vor Vorlesungsbeginn im Internet bekannt gemacht.

Literatur:
Wird zu Beginn der Vorlesung vorgestellt. Ergänzend wird es einen Reader geben.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

Schwerpunkt 3: Zivile Rechtsberatung und Rechtsgestaltung - wahlobligatorischer Teil

10 646 Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
RV Mi 16-18 wöch. BE 2, E34 R. Singer

Die Ringvorlesung unter Beteiligung zahlreichererfahrener Praktiker/innen bietet lebendige Einblicke in das Arbeitsrecht aus
anwaltlicher Perspektive. Nicht nur das materielle Recht, sondern ebenso das Verfahrensrecht werden Gegenstand der
Veranstaltung sein.

Organisatorisches:
Bitte beachten: Der am 27. April ausgefallene Termin wird am Donnerstag, dem 07. Juli 2016 von 10-12 Uhr in Raum
UL 9, 210 nachgeholt!

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Studierende, die eine Studienarbeit im Rahmen der Ringvorlesung anfertigen möchten, senden bitte eine Email an folgende
Kontaktadresse: sandra.gohla@rewi.hu-belin.de

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Die Vorlesung widmet sich dem Lauterkeitsrecht, das in Deutschland im Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb (UWG) geregelt ist.
Dabei wird zunächst auf die Funktion des Lauterkeitsrechts als Teil des Wettbewerbsrechts eingegangen und danach der Einfluss
des europäischen Rechts auf dieses Rechtsgebiet dargestellt. Anschließend werden die wichtigsten Grundbergriffe erläutert und die
verschiedenen Fallgruppen anhand von Beispielen aus der Rechtsprechung aufgezeigt. Abschließend widmet sich die Veranstaltung
der Rechtsdurchsetzung. Internationale Studierende sind herzlich willkommen!

Literatur:
Bei der Einführungsveranstaltung wird ein Organisationshandout mit einführender Literatur ausgegeben.
Alle Unterlagen sind nach Beginn der VL auf www.moodle.hu-berlin.de  abrufbar.

Organisatorisches:
Nähere Informationen können Sie auch der Lehrstuhl-Homepage: http://augenhofer.rewi.hu-berlin.de/lehre/sose2016
entnehmen.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit;
Prüfungsleistung für internationale Studierende wird in der VL bekannt gegeben

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer

http://www.moodle.hu-berlin.de
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Die Veranstaltung widmet sich dem europäischen Verbraucherrecht. Die verschiedenen europäischen verbraucherrechtlichen
Richtlinien und Verordnungen werden vorgestellt, sowie ihre Auslegung durch den EuGH analysiert. Dabei wird auch ihre
Umsetzung in die deutsche Rechtsordnung thematisiert und die aktuellen Tendenzen im Europäischen Verbraucherrecht (u.a.
Projekte zur Rechtsvereinheitlichung) berücksichtigt. Ebenso werden die mit der Durchsetzung verbraucherschützender Normen
verbundenen Probleme behandelt.

Organisatorisches:
Nähere Informationen können Sie auch der Lehrstuhl-Homepage: http://augenhofer.rewi.hu-berlin.de/lehre  entnehmen.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung
Intern. Studierende: Prüfungsleistung wird in der VL bekannt gegeben

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen
Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch.  (1) BE 2, E42 M. Geipel,

H. Schaper
1) findet vom 27.04.2016 bis 08.06.2016 statt

Die Energiewirtschaft in Europa ist im stetigen Wandel: Zur schrittweisen Verwirklichung des Energiebinnenmarkts erfolgten und
erfolgen tiefgreifende Strukturänderungen durch Liberalisierung und Regulierung. Hinzu kommen klimapolitische Zielsetzungen.
Speziell in Deutschland stellt die sog. Energiewende eine zusätzliche Herausforderung dar. Damit geht für Unternehmen der
Energiewirtschaft, insbesondere Netzbetreiber, Lieferanten und Kraftwerksbetreiber, aber auch für deren Kunden, ein erheblicher
laufender Beratungsbedarf einher. Die anwaltliche Beratung zum Energiewirtschaftsrecht hat sowohl öffentlich-rechtliche als auch
zivilrechtliche Facetten, die oft ineinander greifen. So sind, etwa beim Entwurf eines Liefervertrages, die für die Vertragspartner
geltenden Regulierungsvorschriften sowie deren mögliche Änderung während der Vertragslaufzeit abzubilden. Das öffentlich-
rechtliche Energiewirtschaftsrecht betrifft neben dem klassischen Genehmigungsrecht insbesondere das Regulierungsrecht. Der
Rechtsschutz erfolgt meist über die ordentlichen Gerichte. Im Rahmen des Seminars werden mit Bezug zur Energiebranche
ferner die Grundlagen des Kartellrechts sowie der Beratung bei Transaktionen (Mergers & Acquisitions) behandelt. Das Angebot
richtet sich an Studierende der Schwerpunktbereiche 3 und 5 sowie an alle Studierenden, einschließlich Programmstudierende,
mit Interesse am Energiewirtschaftsrecht. Grundkenntnisse des Öffentlichen und Bürgerlichen Rechts sollten vorhanden sein;
Grundkenntnisse im Energiewirtschaftsrecht sind nicht erforderlich. Ziel der Veranstaltung ist es, den Studierenden einen an
der anwaltlichen Praxis orientierten Einstieg in die Energiewirtschaft sowie in das Energiewirtschaftsrecht zu ermöglichen. Das
Seminar wird in Deutsch abgehalten. In dem Seminar werden die nachfolgenden Themenbereiche anhand von Fällen aus der
anwaltlichen Praxis vertieft: Grundbegriffe der Energiewirtschaft, Behörden und Befugnisse, Entgeltregulierung, Rechtsschutz,
Netzanschluss, Netznutzung, Netzausbau, Erzeugung, Lieferung und Beschaffung, Förderung erneuerbarer Energien und von Kraft-
Wärme-Kopplung, Konzessionsvertragsrecht und Konzessionen, Einführung ins Kartellrecht sowie Transaktionen im Energiesektor.
Ferner soll eine gemeinsame Exkursion in ein Kraftwerk in Berlin stattfinden.

Literatur:
Es wird ein Skript mit den wichtigsten energiewirtschaftlichen Bestimmungen gestellt. Zur weiteren Vertiefung werden
Gesetzessammlungen zum Energierecht, etwa „Energie- und Netzrecht“ (Bundesanzeiger Verlag) oder „EnergieR“ (dtv),
empfohlen.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 650 Internationales Privatrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-12 wöch. BE 2, 140/142 K. de la

Durantaye

Die Vorlesung vermittelt die Grundzüge des (deutschen und europäischen) Internationalen Privatrechts (IPR). Sie behandelt neben
dem Allgemeinen Teil des IPR ausgewählte Fragen des Besonderen Teils.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 651 European and International Insolvency Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Paulus

The lecture will focus on the European Insolvency Regulation und its impact on cross-border bankruptcy cases (in particular of
corporations and groups). An introduction to the basics of International Insolvency Law will also be included. The lecture will be
held in English.

Literatur:
Paulus, Insolvenzrecht, 2. Aufl.; Paulus, EuInsVO, 4. Aufl.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit (für 5 Studierende möglich) / Consecutive Studienarbeit (available for 5 students)
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10 652 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
BS Fr 09-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 C. Crones,

M. Santelmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, 210 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, 210 C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 03.06.2016 statt
2) findet am 04.06.2016 statt
3) findet am 10.06.2016 statt
4) findet am 11.06.2016 statt

Die anwaltliche Beratung von Mandanten im Zusammenhang mit dem Erwerb oder der Veräußerung eines Unternehmens spielt eine
wichtige Rolle in der Praxis nationaler und internationaler Wirtschaftskanzleien. Dieses Tätigkeitsfeld wird nach wie vor in starkem
Maße durch den angelsächsischen Rechtskreis beeinflusst und wird nicht zuletzt deshalb üblicherweise mit den Schlagworten
“Mergers & Acquisitions” oder kurz “M&A” bezeichnet. Bestimmte Typen von M&A-Transaktionen werden häufig auch mit den
Begriffen “Venture Capital”, “Private Equity”, “Public Takeovers” oder “Joint Ventures” benannt, um das mit auszudrücken, dass
sich hierfür besondere wirtschaftliche und rechtliche Standards herausgebildet haben.
In der anwaltlichen Praxis zählt der Bereich M&A zu den vielschichtigsten Beratungsfeldern. Die Schwerpunkte der anwaltlichen
Tätigkeit bilden dabei die Einbindung bei der Transaktionsstrukturierung, der Begutachtung der rechtlichen Verhältnisse bei
der Zielgesellschaft aus Käufer- oder Verkäufersicht (“Due Diligence”), dem Entwurf, der Verhandlung und dem Abschluss des
Unternehmenskaufvertrags (“SPA”), dem Fusionskontrollverfahren und schließlich dem Vollzug der Transaktion (“Closing”). 
Das Angebot richtet sich an Studierende der Schwerpunktbereiche 3 und 4 (Unterschwerpunkt 4c) sowie an alle Studierende, die
Interesse an dem Bereich M&A aus der Sicht eines Praktikers haben oder einfach nur wissen wollen, was unter “Due Diligence”,
“Closing” oder “Cross Border Transactions” verstanden wird. Ziel der Veranstaltung ist es, den Teilnehmern einen Einblick in
die praktischen Tätigkeiten eines Rechtsanwalts bei der Beratung von Mandanten im Zusammenhang mit M&A-Transaktionen zu
verschaffen.

Literatur:
Englisch: Beinert/Burmeister/Tries , Mergers and Acquisitions in Germany, Munich 2009
Deutsch : Soche , Fachbegriffe aus M&A und Corporate Finance – Der Unternehmenskauf in der Planungs- und Bieterphase, NJW
2010, 664; Gran , Abläufe bei Mergers & Acquisitions, NJW 2008, 1409.

Organisatorisches:
Anmeldung beim Forschungsinstitut für Anwaltsrecht unter Angabe von Vorname, Name, Matrikelnr., Fachsemester, E-Mail
Adresse und Telefon per E-Mail an: antje.toelle@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Präsentation

10 653 Aktuelle Rechtssprechung des BAG, des BVerfG und des EuGH in
Arbeitssachen
2 SWS 2 LP
CO Fällt aus! H. Wolter

Diskussion besonders prüfungsrelevanter Rechtsprechung der drei Obergerichte aus dem individuellen und kollektiven Arbeitsrecht
mit besonderem Schwerpunkt auf Aktualität.

Literatur:
Preis, Lehrbücher Individuelles und Kollektives Arbeitsrecht

Organisatorisches:
Kontaktaufnahme für Studierende möglich per Email an: info@rawolter-berlin.de

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 654 Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
VL Di 18-20 wöch. BE 2, E42 P. Brand

Herr Dr. Brand ist in der Sozietät Redeker Sellner Dahs & Widmaier, einer überörtlichen Rechtsanwaltskanzlei tätig. Sein
Arbeitsschwerpunkt liegt in der Führung von Zivilprozessen. Die Vorlesung wird deshalb das deutsche Zivilprozessrecht
anhand des Ablaufs in der gerichtlichen Auseinandersetzung darstellen (Zuständigkeit, Zustellung, Inhalt der Klageschrift
und der vorbereitenden Schriftsätze, schriftliches Vorverfahren, Güteverhandlung, streitige Verhandlung, Beweisrecht,
Urteilsarten, Fristen, Rechtsmittel und Rechtsmittelverfahren, Zwangsvollstreckung und Rechtsbehelfe in der Zwangsvollstreckung,
Schiedsverfahren und Mediation). Der Vorlesung liegen Fälle aus der Praxis zugrunde, anhand von Schriftsatzmustern und den
gerichtlichen Prozessformularen werden die Handhabung des Zivilprozessrechts in der Praxis veranschaulicht sowie Hinweise zur
anwaltlichen Prozesstaktik gegeben.

Literatur:

mailto:antje.toelle@rewi.hu-berlin.de
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Paulus, Zivilprozessrecht; Jauernig, Zivilprozessrecht; Kommentare zur ZPO (Zöller, Baumbach/Lauterbach, Thomas/Putzo,
Münchener Kommentar zur ZPO)

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 655 European Labour Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 T. Bazzani

What does the “social dimension” of the European Union mean, especially in times of crisis like today? What is “European Labour
Law” and what is its goal?
This course aims to teach legal concepts that will help students to develop a deeper understanding of the current European legal
framework and its influence on domestic systems.
We will analyze the historical development of EU Labour Law in order to develop an informed perspective about labour law issues
at both the European and domestic level.
The course will focus on key concepts, such as the difference between soft and hard law, the European Employment Strategy, the
European Social Model, and the EU Charter of Fundamental Rights. The course will also introduce three national cases: Spain,
Italy, and Poland. These cases will highlight some particularly meaningful recent reforms in labour law: dismissal, unfixed contract,
unemployment benefits, atypical contracts, and activation policies. The cases will also allow us to analyze the interaction between
national labour law and EU legal strategies.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 2 LP
CO Mo 18-22 14tgl. BE 2, 139A A. Nelle

Venture Capital („Wagniskapital“) stellt Unternehmen in ihrer Start- und Wachstumsphase Eigenkapital zur Verfügung. Der
Kapitalgeber („Investor“) beteiligt sich an der Gesellschaft. Für sein Verhältnis zu den übrigen Gesellschaftern, insbesondere
denen, die selbst im Unternehmen tätig sind („Gründer“) haben sich typische Vertrags- und Regelungsmuster herausgebildet.
In der Veranstaltung geht es darum, einen Überblick über die Regelungsmuster vor dem Hintergrund der einschlägigen
gesellschaftsrechtlichen, steuerrechtlichen und arbeitsrechtlichen Normen zu gewinnen.

Literatur:
Weitnauer, Handbuch Venture Capital;
Winkler, Rechtsfragen der Venture Capital-Finanzierung;
Brehm, Das Venture Capital Vertragswerk;
Ziegert, Der Venture Capital Beteiligungsvertrag

Organisatorisches:
Die LV findet im vierzehntäglichen Wechsel mit der LV von Dr. Späth, 10709 SE Compliance und interne Untersuchungen, statt.
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: c/o RAUE LLP, Potsdamer Platz 1, 10785 Berlin / andreas.nelle@raue.com

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 657 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 Einzel (1) UL 6, 2091/92 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (3) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (4) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (7) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (8) UL 6, 2091/92 V. Römermann

1) findet am 28.04.2016 statt
2) findet am 12.05.2016 statt
3) findet am 19.05.2016 statt
4) findet am 26.05.2016 statt
5) findet am 02.06.2016 statt
6) findet am 09.06.2016 statt
7) findet am 16.06.2016 statt
8) findet am 23.06.2016 statt

Die Veranstaltung umfasst drei gleich berechtigte Themen:
1. Vertragsrecht, d.h. eine problemorientierte Vertiefung rechtlicher Grundlagen von Verträgen inkl. AGB-Recht und dazu
ergangener Rechtsprechung.
2. Vertragsverhandlung: In einem theoretischen Teil werden Verhandlungsstile und -techniken vermittelt, in einem praktischen
Teil erhalten die Teilnehmer die Gelegenheit, anhand konkreter Verhandlungssituationen unterhaltsam, aber auch lehrreich das
theoretische Wissen anzuwenden und Techniken zu erkennen.

mailto:andreas.nelle@raue.com
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3. Vertragsgestaltung: Wie baut man einen Vertrag auf? Welches sind typische Klauseln und wo setzt man sie an? Auch in diesem
Teil wird theoretisches Wissen vermittelt und von den Teilnehmern selbst konkret angewandt. Insgesamt eine Veranstaltung, die
examensrelevanten Stoff verteilt, aber auch praktisches Know-how bietet.

Literatur:
Einführung: Römermann, Vertragsmanagement, in: Römermann/Paulus (Hrsg.), Schlüsselqualifikationen für Jurastudium, Examen
und Beruf, 2002, S. 111 ff.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 658 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E34 K. Brose-Preuß,

R. Dörner

Der Lehrstuhl bietet Ihnen mit dieser Veranstaltung Gelegenheit, sich mit der rechtlichen Seite der Verwirklichung eines
Lebenstraums vieler Mandanten - den eigenen vier Wänden - zu beschäftigen. Ausgangspunkt ist die Frage, was ein/e
Rechtsberater/in alles wissen muss, um ihren/seinen Mandanten später umfassend und vor allem erfolgreich beim Grundstückskauf
nebst Hauserrichtung beraten zu können. Angesichts des Umfangs der Rechtsfragen, die sich im Zusammenhang mit diesen
Themen ergeben, kann eine einsemestrige Lehrveranstaltung lediglich Basiswissen vermitteln. Sie haben aber die Möglichkeit,
Inhalte der sachenrechtlichen und schuldrechtlichen Vorlesungen zu wiederholen und zu vertiefen.

10 659 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, E34 K. Brose-Preuß

Der Lehrstuhl und das Institut für Notarrecht mit seiner Lehrbeauftragten, der Notarin Dr. Katrin Brose-Preuß, bieten Ihnen
mit dieser Veranstaltung Gelegenheit, sich mit familien- und erbrechtlichen Gestaltungsmitteln auseinanderzusetzen. Zunächst
werden neben den Grundzügen des Erbrechts die Aufgaben und Pflichten des Notars bei Verfügungen von Todes wegen erörtert.
Darauf aufbauend werden die erbrechtlichen Gestaltungsmöglichkeiten u.a. zur Erbeinsetzung, Enterbung, Vor- und Nacherbschaft
und Ehegattenverfügungen von Todes wegen und weitere besondere erbrechtliche Gestaltungen behandelt. Im Anschluss daran
werden vertiefend im Familienrecht sowohl der Ehevertrag, als auch die Scheidungsfolgenvereinbarung als rechtsgestaltende
Instrumentarien behandelt.

10 660 Die Praxis des Gerichtsverfahrens mit Exkursion und Simulation
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch.  (1) UL 9, E25 M. Nöhre
1) findet ab 26.04.2016 statt

Die Veranstaltung wendet sich an Studierende, die am Zivilverfahrensrecht Interesse haben und dies lebendig erfahren und aktiv
mitgestalten möchten. Zunächst werden die theoretischen Grundzüge von ZPO und GVG vermittelt wie z.B. Verfahrensgang,
Beweisrecht, Urteilsfindung, Instanzenzug.  Besuche von Gerichtsverhandlungen bei Amts- und Landgericht schließen sich an.
Den letzten Teil der Lehrveranstaltung bildet eine praktische Übung: Den Studierenden werden anhand von Fällen Rollen der am
Prozess beteiligten Personen zugeteilt, die sie im Rahmen einer fiktiven Gerichtsverhandlung spielen sollen.

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 661 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 T. Pröstler,

K. Schmidt,
T. Strecker

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

1) findet am 20.06.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
4) findet am 26.06.2016 statt

The aim of this lecture and workshop is to give an introduction to International Sales Law, particularly the CISG, as well as to
International Arbitration from the insight view of a commercial law and arbitration practitioner. The language of this lecture will be
English. It also serves as a preparation for students interested in a participation in the Willem C. Vis Moot Court n Hong Kong and
Vienna. As far as International Sales Law is concerned, the lecture will focus on the CISG’s implications for duties and rights of the
buyer and the seller of goods as well as for possible remedies. The arbitration part of the lecture will provide for an overview of the
arbitral proceedings, their origin in the implementation of an arbitration agreement up to the enforcement of the arbitral award.
In an accompanying interactive case study the students will analyze real international arbitration cases. Students can use this



Seite 37 von 142
Sommersemester 2016 gedruckt am 30.09.2016 20:15:50

class as a stepping stone not only to the world of international transactions and dispute resolution, but also to their involvement
in the Vis Moot Court where Humboldt-Universität regularly competes in the field of International Commercial Arbitration in Hong
Kong and Vienna together with more than 300 other universities from around the globe. 

Literatur:
Born, Gary: International Arbitration - Law and Practice, Kluwer Law International, Alphen aan den Rijn 2012; Moses, Margaret L.:
The Principles and Practice of International Commercial Arbitration, 2nd ed., Cambridge University Press, Cambridge, MA 2012;
Redfern, Alan / Hunter, Martin / Blackaby, Nigel / Partasides, Constantine: Redfern and Hunter on International Arbitration, Sweet
& Maxwell, 6th ed., London 2015; Huber, Peter / Mullis, Alastair: The CISG, sellier. 2007, München; Schlechtriem, Peter / Butler,
Petra: UN Law on International Sales, Springer 2009, New York

Organisatorisches:
Please register by email with the Anwaltsinstitut under: anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de and indicate your contact details,
matriculation-number and semester.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 686 Kaufrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch. BE 2, E42 J. Schmidt-

Räntsch

In der Veranstaltung wird das Kaufrecht umfassend und mit seinen Querbezügen zum Allgemeinen Teil des BGB, zum Allgemeinen
Teil des Schuldrechts und zum Verbraucherschutzrecht wiederholt und vertieft. Die Fragestellungen werden dabei anhand
praktischer Fälle behandelt, die in der Veranstaltung auch gemeinsam gelöst werden, um die Fallbearbeitungstechnik einzuüben.

Literatur:
Medicus/Lorenz, Schuldrecht II, Besonderer Teil, 17. Aufl., 2014, ISBN 978-3-406-66102-0
Reinicke/Tiedtke, Kaufrecht, 8. Auflage 2009, ISBN 978-3-8006-4096-6
Eckert/Maifeld/Matthiessen, Handbuch des Kaufrechts, 2. Aufl., 2014, ISBN 978-3-406-63187-0
J. Schmidt-Räntsch, Haftung aus Kaufvertrag in Kullmann/Pfitzer/Stöhr/Spindler, Produzentenhaftung, Nr. 1395, ISBN 978 3 503
01849 9.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Mündliche Prüfung für Programmstudierende

10 687 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, E44/46 T. Bodewig

Rechtsvergleichung ist nicht nur für die Wissenschaft, sondern auch für Rechtspolitik und Praxis der Beratung und
Rechtsanwendung von großer Bedeutung. Es werden Methoden, die Rechtsvergleichung i.d. Respr.-Praxis und die wichtigsten
Rechtskreise behandelt, einschließlich Beispiele aus dem Zivil- und Wirtschaftsrecht.

Literatur:
Zweigert/Kötz, Einf. i.d.Rechtsvergleichung (§. Aufl. 1996);
Koch/Magnus/Winkler, IPR und Rechtsvergl. (4. Aufl. 2010) §§ 13 ff.;
Markesinis/Fechtke, Rechtsvergleichung in Theorie und Praxis (2004)

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

Schwerpunkt 4: Europäisierung und Interationalisierung des Privat- und
Wirtschaftsrechts - wahlobligatorischer Teil

4 a) USP Immaterialgüterrecht

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32
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10 661 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 T. Pröstler,

K. Schmidt,
T. Strecker

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

1) findet am 20.06.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
4) findet am 26.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke

Die Vorlesung führt vor allem in das private Medienrecht ein.
Ausgewählte Themen der Vorlesung sind: Medientheorien, Rechtsstellung der Verlage, Fernsehanstalten und Filmhersteller,
presserechtlicher Gegendarstellungsanspruch, Bildnisschutz, allgemeines Persönlichkeitsrecht und dessen Kommerzialisierung,
Product Replacement und sonstige rechtlich relevante Werbemaßnahmen.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit

10 666 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 18-20 wöch. BE 2, 140/142 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke

In der Vorlesung "Fallgestaltung im Urheberrecht" werden zentrale urheberrechtliche Fragestellung anhand von bekannten BGH-
Fällen sowie konstruierten Problemfällen diskutiert. Im Mittelpunkt steht vor allem die Herausbildung von klausurtechnischen
Fähigkeiten und Fertigkeiten. Schwerpunktmäßige Themen sind vor allem das Urheberpersönlichkeitsrecht sowie die
urheberrechtlichen Probleme, die mit dem Internet und der Digitalisierung einhergehen.

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 667 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2094 E. Obergfell

Die Vorlesung behandelt das Lizenzvertragsrecht als Querschnittsmaterie des Gewerblichen Rechtsschutzes und Urheberrechts.
Dabei werden schwerpunktmäßig patent-, marken- und urheberrechtliche Lizenzverträge besprochen. Grundkenntnisse
in Bezug auf diese Schutzrechte werden vorausgesetzt. Als weitere Gegenstände von Lizenzverträgen werden zudem
Gebrauchsmuster und Design sowie das wirtschaftlich bedeutsame Know-how betrachtet. Ziel der Veranstaltung ist es u.a.,
spezialgesetzliche Differenzierungen wie auch schutzrechtsübergreifende Gemeinsamkeiten der immaterialgüterrrechtlichen
Regelungen herauszuarbeiten.

Organisatorisches:
Die LV fällt am 14.06. aus und wird am Mi, 22.06. von 16-18 Uhr in Raum BE 2, E42 nachgeholt!

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 668 Aktuelle Entwicklungen im Urheber- und Medienrecht
2 SWS 2 LP
SE Di 10-12 wöch. BE 2, 140/142 E. Obergfell,

A.-A. Wandtke

Das Seminar richtet sich an Studierende des Schwerpunkts 4a und behandelt aktuelle Probleme des Urheber- und Medienrechts.
Dabei wird insbesondere die höchstrichterliche Rechtsprechung zu diesen Rechtsgebieten, aber auch die Reformdiskussionen
beleuchtet.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
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10 669 Joseph Kohler und die Geschichte der Immaterialgüter- und
Persönlichkeitsrechte (Josef Kohler-Lektüreseminar)
2 SWS 3 LP
SE Fr 12-14 Einzel (1) UL 11, E02 E. Obergfell

Fr 09-18 Einzel (2) UL 9, E25 E. Obergfell
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 E. Obergfell
So 13-18 Einzel (4) UL 9, E25 E. Obergfell

1) findet am 12.02.2016 statt
2) findet am 20.05.2016 statt
3) findet am 21.05.2016 statt
4) findet am 22.05.2016 statt

Josef Kohler (1849-1919) war einer der bedeutendsten Rechtswissenschaftler der Jahrzehnte um 1900 und der Begründer der
Theorie der Immaterialgüterrechte. Kohler wird noch heute als Autorität auf dem Gebiet des Rechts des Geistigen Eigentums
angesehen und als solche zitiert. Das Lektüreseminar behandelt einige seiner wichtigsten Texte aus den Gebieten des Rechts des
Geistigen Eigentums (u.a. des Urheber-, Patent- und Warenzeichenrechts), des Persönlichkeitsschutzes und des Schutzes gegen
unlauteren Wettbewerb sowie der Rezeption seiner Auffassungen.

Organisatorisches:
Das Seminar richtet sich einerseits an Studierende des Schwerpunkts 4a sowie andererseits an alle am Quellenstudium
interessierten Studierenden ab dem 3. Semester.
Anmeldung erbeten unter: sekretariat.obergfell@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 670 Aktuelle Probleme des Presserechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 12-14 wöch. BE 2, 140/142 A.-A. Wandtke

Das Seminar wird als begleitende Lehrveranstaltung zur Vorlesung des deutschen und europäischen Medienrechts angeboten. Es
werden vor allem Probleme der Anwendung des Presserechts durch die deutsche und europäische Rechtsprechung behandelt.
Denn das deutsche Presserecht wird zunehmend durch das europäische Unionsrecht geprägt. Für die Studierenden ist eine
Vertiefung des vermittelten Stoffs auch durch die Diskussion mit Praktikern aus Rechtsanwaltschaft und Justiz vorgesehen. Die
diskutierten Rechtsfragen rund um Presse im Internet wie auch in der analogen Welt betreffen Themen wie z.B. die Meinungs-
und Pressefreiheit, den Informantenschutz, den Anspruch auf Gegendarstellung, den Persönlichkeitsrechtsschutz Prominenter,
Abwägungsgrundsätze, Werbung, Sponsoring, Zeugnisverweigerungsrechte und den Bildnisschutz.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 671 Humboldt Law Clinic Internetrecht
2 SWS 2 LP
SE Fr 14-18 Einzel BE 2, 326 K. de la

Durantaye

Die Humboldt Law Clinic Internet bietet Studierenden die Möglichkeit, an internetrechtlichen Fällen und Projekten aus der
Praxis zu arbeiten. Unter Anleitung erfahrener Expertinnen und Experten erhalten die Studierenden Einblicke in die Aufgaben
und Arbeitsweisen spezialisierter Kanzleien, Unternehmen und Organisationen. Sie vertiefen ihre theoretischen Kenntnisse und
sammeln erste Erfahrungen in der juristischen Arbeit (z.B. Erstellen von Schriftsätzen). Die Law Clinic Internet verbindet dadurch
die universitäre Ausbildung mit der praktischen Arbeit am konkreten Fall. Nach Beendigung des Law Clinic-Zyklus erhalten alle
Teilnehmenden ein Zertifikat, das den erfolgreichen Abschluss bescheinigt. Die Clinic richtet sich vor allem an Studierende im
Schwerpunkt 4a.
Der Zyklus der Humboldt Law Clinic Internet umfasst folgende Phasen:
1. BZQ I-Kurs (Wintersemester): In diesem Kurs werden Kompetenzen für die Beratungsarbeit und Prozessführung trainiert.
Die Studierenden entwickeln ein an der Praxis orientiertes Verständnis für die Arbeit mit konkreten Fällen aus dem Bereich des
Internetrechts sowie für die strategische Prozessführung. Der Kurs dient auch der Vorbereitung auf das Praktikum.
2. Ihr  Praktikum (Semesterpause) absolvieren die Studierenden bei Kooperationspartnern aus der Zivilgesellschaft, bei
Kanzleien, Ministerien oder einschlägigen Unternehmen. Dort arbeiten die Studierenden gezielt an ihrer „eigenen“ Fallkonstellation.
3. Vertiefungsseminar (Sommersemester): Die Studierenden erhalten hier vertiefte Kenntnisse im Internetrecht. Außerdem
setzen sie ihre im Praktikum begonnene Arbeit an ihrer Fallkonstellation fort. Studierende des Schwerpunktes 4a können sich den
Besuch dieser Veranstaltung als Teil ihres wahlobligatorischen Studiums mit 2 SP anrechnen lassen.
Die Clinic lebt von dem Engagement ihrer Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Echtes Interesse für den Bereich des Internetrechts
ist unerlässlich! Aufgrund der Praktika ist die Anzahl der Plätze begrenzt. Informationen zur Bewerbung finden Sie auf unserer
Website: http://www.hlci.de/

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 672 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Renner

Die Vorlesung gibt einen Einblick in das Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht aus der Sicht eines Rechtsanwalts mit
zahlreichen Beispielen aus der Praxis. Das erfolgreiche Vorgehen gegen Wettbewerbs- und Markenverletzungen setzt eine profunde
Kenntnis der vielen Besonderheiten des Verfahrensrechts in diesen Bereichen voraus. Behandelt werden zunächst die Abmahnung
im Marken- und Wettbewerbsrecht und der an Bedeutung kaum zu überschätzende einstweilige Rechtsschutz. Ferner geht es
um die Verletzungs- und die Löschungsklage im Markenrecht sowie den Wettbewerbsprozess. Auch die zugrunde liegenden
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materiell-rechtlichen Ansprüche (insbesondere auf Unterlassung, Auskunft und Schadensersatz) werden dargestellt. Daneben
geht es um Widerspruchs- und Löschungsverfahren beim Deutschen Patent- und Markenamt und beim Harmonisierungsamt für
den Binnenmarkt und das Grenzbeschlagnahmeverfahren. Schließlich werden Bezüge zum Presse-, Urheber- und Patentrecht
hergestellt.

Organisatorisches:
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: office@loh.de

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 673 "Urheberrechtsverletzungen: Internet und Haftung"
2 SWS 2 LP
CO Do 16-20 14tgl. (1) BE 2, E34 J. Nordemann
1) findet ab 21.04.2016 statt

Im Internet werden massenhaft illegal Filme, Musik, ebooks oder Live-Streams von Fußballspielen öffentlich zugänglich
gemacht. Oft ist es unmöglich oder zu aufwendig, die eigentlichen Täter in Anspruch zu nehmen. Deshalb versuchen die
Verletzten, gegen Internetprovider und andere Dritte vorzugehen. Das Kolloquium un-tersucht zunächst die allgemeinen
Haftungsregeln des deutschen und des Europarechts, um sich dann den ein-zelnen Haftungsszenarien zuzuwenden:
Hostprovider, Linkprovider (Linkingseiten), Suchmaschinen, Domain-provider, Zugangs-(Access-)Provider, Zahlungsprovider,
neben Verletzungen Werbungtreibende. Außerdem diskutiert die Veranstaltung die Haftung von Endverbrauchern bei Nutzung von
Internettauschbörsen. Zu jedem Thema hält der Lehrende ein Einführungsreferat, dessen Folien das Manuskript der Veranstaltung
bilden. Die Folien sind über Moodle und über den unten genannten Link verfügbar.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet an folgenden Terminen mit den genannten Themen statt:

• 21.04.2016   Einführung;
                       Haftungsgrundlagen: Täter- und Teilnehmerhaftung;
                       Störerhaftung; Haftungsprivilegierungen; Hostprovider,
                       Linkprovider (Linkingseiten)

• 05.05.2016   keine Veranstaltung
• 26.05.2016   Tauschbörsen (P2P-Filesharingnetzwerke)
• 16.06.2016   WLAN-Anbieter; Zugangsprovider (Accessprovider) 
• 23.06.2016   Suchmaschinen
• 30.06.2015    Domainprovider
• 07.07.2016    Zahlungsprovider für illegale Inhalte,

                       neben Verletzungen Werbetreibende
                       (Gastvortrag Rechtsanwalt Dr. Stanislaus Jaworski, Berlin);
                       Abschlussdiskussion

• 14.07.2016   Abschlussklausur oder mündliche Prüfung für Erasmus,
                       LL.M.- und sonstige Masterstudiengänge

Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden per Email unter: j.nordemann@boehmert.de

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Abschlussklausur oder mündliche Prüfung

10 674 Verlagsrecht und Recht der Vewertungsgesellschaften
2 SWS 2 LP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2094 M. Schremmer,

R. Staats

Schwerpunkte sind die Behandlung der urhebervertraglichen Regelungen, insbesondere des Verlagsvertrages und das
Verlagsgesetz sowie das Recht der Verwertungsgesellschaften. Weiterhin werden sonstige in der Verlagspraxis wichtige und
übliche Gestaltungsformen (Lizenzverträge, Übersetzerverträge ect.) behandelt. Besondere Berücksichtigung erfahren die
Anforderungen und Probleme neuer Publikationsformen und Publikationsplattformen (E-Books, Online, Intranet, Internet) an die
Vertragsgestaltung und Vertragsabwicklung.

Literatur:
Textsammlung Urheber- und Verlagsrecht (dtv Beck Texte 5538), 15. Aufl. München 2014
Ulmer-Eilfort/Obergfell, Verlagsrecht, Kommentar, 1. Auf. München 2013
Russ, Gesetz über das Verlagsrecht, Kommentar, 1. Aufl. Köln 2014
Schricker, Verlagsrecht, Kommentar. 3. Aufl. München 2001
Wandtke, Urheberrecht, Lehrbuch, 4. Aufl. Berlin 2014
Rehbinder/Peukert, Urheberrecht, Lehrbuch, 17. Aufl. 2015
Schack, Urheber- und Urhebervertragsrecht, 7. Aufl. 2015
Delp, Der Verlagsvertrag, 8. Aufl. München 2008
Lutz, Der Verlagsvertrag, 1. Aufl. Köln 2015
Wandtke/Bullinger, Praxiskommentar zum Urheberrecht, 4. Aufl. München 2014
Dreier/Schulze, Kommentar zum UrhG, 5. Aufl. München 2015
Wandtke (Hrsg.), Medienrecht - Praxishandbuch, 3. Aufl. Berlin 2015

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Mündliche Prüfung
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10 675 Europäisches und deutsches Kartellrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E42 T. Bodewig

Die Vorlesung soll in die Grundzüge des Deutschen und des Europäischen Patentrechts einführen. Schwerpunkt wird auf die
Verbindung zum Immaterialgüterrecht gelegt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 676 Schnittstellen von Patent-, Marken- und Urheberrecht mit dem Kartellrecht
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 2, E34 T. Bodewig

Fr 09-16 Einzel (2) BE 2, E42 T. Bodewig
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, E42 T. Bodewig
Fr 09-16 Einzel (4) BE 2, E42 T. Bodewig
Sa 09-16 Einzel (5) BE 2, E42 T. Bodewig

1) findet am 27.04.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
4) findet am 01.07.2016 statt
5) findet am 02.07.2016 statt

Das Immaterialgüterrecht und Kartellrecht werden häufig als gegenläufig angesehen. Der Schwerpunkt befasst sich mit den
Schnittstellen dieser beiden Rechtsgebiete.

Organisatorisches:
Bitte nehmen Sie den Vorbesprechungstermin wahr (siehe Ausweisung).

10 687 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, E44/46 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

4 b) USP Markt- und Vertragsrecht

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mo 10-12 wöch. MO 60, 001 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 650 Internationales Privatrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-12 wöch. BE 2, 140/142 K. de la

Durantaye
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 651 European and International Insolvency Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 655 European Labour Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 T. Bazzani
detaillierte Beschreibung siehe S. 35
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10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 2 LP
CO Mo 18-22 14tgl. BE 2, 139A A. Nelle
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 661 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 T. Pröstler,

K. Schmidt,
T. Strecker

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

1) findet am 20.06.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
4) findet am 26.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 683 Rechtliche Grundlagen in der Energiewirtschaft
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 326 M. Sauer

Die Energiewirtschaft steht seit jeher im Mittelpunkt staatlicher Wirtschaftspolitik. Sie bietet auch für Juristen interessante
Beschäftigungsfelder. Der Rechtsrahmen der Energiewirtschaft hat inzwischen aber einen Komplexitätsgrad erreicht, der gerade
Berufseinsteigern ein enormes rechtliches, wirtschaftliches und technisches Grundverständnis abverlangt. In der Vorlesung werden
die rechtlichen Grundlagen der Energiewirtschaft behandelt. Das Themenspektrum reicht von den Grundzügen des deutschen
und europäischen Energiewirtschaftsrechts (Entflechtung, Netzzugang, Netzentgeltregulierung, Energiebelieferung, Vergabe von
Konzessionsverträgen) bis hin zum Recht der erneuerbaren Energien (EEG).

Literatur:
Koenig/Kühling/Rasbach: Energierecht, 3. Auflage 2013, Nomos UTB
Ehricke: Energierecht - Rechtsgrundlagen der Energiewirtschaft, 15. Auflage 2014, Nomos (Textsammlung)

Organisatorisches:
Anschrift zur Kontaktaufnahme für die Studierenden: mirko.sauer@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit, (anschließende) Seminararbeit
Mündliche Prüfung für LL.M.-Studiengänge und Erasmus

10 685 Kompaktvorlesung Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-18 Einzel (1) BE 2, E42 M. Weber

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, E42 M. Weber
Fr 08-16 Einzel (3) UL 9, E14 M. Weber
Sa 10-18 Einzel (4) BE 2, E42 M. Weber

1) findet am 20.05.2016 statt
2) findet am 21.05.2016 statt
3) findet am 27.05.2016 statt
4) findet am 28.05.2016 statt

Die an 2 x 2 Tagen sehr kompakt stattfindende Blockvorlesung ist als eine Einführung in und als ein Überblick über das
Kapitalmarktrecht anhand aktueller Gesetzgebung und praktischer Beispiele aus der aktuellen Rechtsprechung gedacht. Im
Mittelpunkt der Vorlesung steht das Verhältnis von Kapitalmarktrecht und Gesellschaftsrecht. Spezielle bankrechtliche Bezüge
werden weitgehend ausgeblendet, zumal dazu spezielle Lehrveranstaltungen angeboten werden. Vereinzelt wird es aber auch
zu Überschneidungen, insbesondere das Recht der Marktintermediäre oder Marktmittler betreffend, kommen. Die Vorlesung
wird sich insbesondere der Organisation des Kapitalmarkts, seinen Funktionen und Produkten, den Transparenzsanforderungen
als dem heute wichtigsten, selbstschützenden Regulierungsinstrument dieses Rechtsgebiets, insbesondere der periodischen
und der anlassbezogenen Kapitalmarktinformation (jährliche und unterjähriger Regelpublizität bzw. Ad-hoc-Publizität) widmen,
seinen kapitalmarkt- und haftungsrechtlichen Sanktions- und sonstigen Schutzinstrumenten, dem Emissions- einschließlich
Prospektrecht, dem Recht des Marktmissbrauchs (Insiderrecht, Verbot der Kurs- und Marktmanipulation) sowie dem Wertpa-
piererwerbs- und Übernahmerecht. Neben dem dabei ganz im Mittelpunkt stehenden geltenden Recht schließt die Vorlesung auch
eine Vorschau auf künftige Gesetzgebung, insbes. auf geplante oder schon in Gang gesetzte europäische Gesetzgebungsprojekte,
mit ein.

Literatur:
Buck-Heeb, Kapitalmarktrecht, 7. Aufl. 2015; Grunewald/Schlitt, Einführung in das Kapitalmarktrecht, 3. Aufl. 2014; Groß
, Kapitalmarktrecht, 5. Aufl. 2012; Schwark/Zimmer , Kapitalmarktrechts-Kommentar, 4. Auf. 2010 (dort: insb. die jew.
Einleitungstexte); Langenbucher , Aktien- und KapitalmarktR, 3. Auf. 2015; Fritzsche/Hupka , Schwerpunktbereichsklausur
– Kapitalmarkt- und Börsenrecht: Neutralitätspflichten des Vorstands der Zielgesellschaft bei feindlicher Übernahme – Die
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Übernahmeschlacht, JuS 2009, 721; Park , Kapitalmarktstrafrecht, 3. Aufl. 2013; ders ., Schwerpunktbereich - Einführung in das
Kapitalmarktstrafrecht, JuS 2007, 712; Chr . Teichmann , Haftung für fehlerhafte Informationen am Kapitalmarkt, JuS 2006, 953;
Merkt/ Rossbach , Zur Einführung: Kapitalmarktrecht, JuS 2003, 217 (in seinen Einzelheiten natürlich völlig veraltet, aber mit
umfassendem Blick auf die Grundlagen noch immer sehr lesenswert!).

Organisatorisches:

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 686 Kaufrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch. BE 2, E42 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 687 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, E44/46 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 688 Regulating the Multinational Corporation: Transnational Law and Litigation
(englisch)
2 SWS 2 LP
VL Di 10-12 wöch.  (1) BE 2, 139A H. Buxbaum

Do 10-12 wöch.  (2) BE 2, 139A H. Buxbaum
1) findet vom 07.06.2016 bis 19.07.2016 statt
2) findet vom 09.06.2016 bis 21.07.2016 statt

Much corporate activity today crosses national borders—yet the laws governing that activity are primarily domestic. This course
will consider various strategies developed to address the resulting regulatory gaps, including (1) extraterritorial application of
national law, (2) cooperative agreements among regulatory agencies, and (3) harmonization of law.  It will also cover the private
enforcement of regulatory law, through ordinary civil litigation, as a tool to address problems like human rights abuses and cross-
border price-fixing.

Literatur:
Transnational Law: Cases and Materials (Mathias Reimann, James Hathaway, Timothy Dickinson, and Joel Samuels)       
Transnational Litigation in Comparative Perspective (Stephen McCaffrey and Thomas Main)
Transnational Business Problems (Detlev Vagts, William Dodge, Harold Koh, and Hannah Buxbaum)
Transnational Legal Orders (Terence Halliday and Gregory Shaffer)

Organisatorisches:
Bitte beachten: Am Sa, 02.07.2016 findet von 10-14 Uhr im Raum BE 2, 139a ein Zusatztermin statt!

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 751 Europäisches Wettbewerbsrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 14-19 Einzel (1) UL 11, 101 S. Wernicke

Sa 10-18 Einzel (2) UL 11, 101 S. Wernicke
Fr 10-18 Einzel (3) UL 11, 101 S. Wernicke
Sa 10-13 Einzel (4) UL 11, 101 S. Wernicke

1) findet am 17.06.2016 statt
2) findet am 18.06.2016 statt
3) findet am 08.07.2016 statt
4) findet am 09.07.2016 statt

Microsoft, Intel, Google u.a., Geldbußen in Milliardenhöhe und mögliche Sammelklagen Privater: In der anwaltlichen Praxis
des Europarechts wie auch in der wirtschaftsrechtlichen Beratung spielt das Europäische Wettbewerbsrecht mittlerweile eine
dominierende Rolle. Die Wettbewerbsordnung der Europäischen Union ist zudem eine der Grundlagen der Europäischen
Wirtschaftsverfassung. In der Vorlesung Europäisches Wettbewerbsrecht werden daher detailliert behandelt: der Begriff des
„Wettbewerbs“, das System des europäischen Wettbewerbschutzes, rechtspolitische und – systematische Grundlagen, Artikel 101
AEUV (Kartellverbot), Artikel 102 AEUV (Missbrauchsverbot) sowie die Fusionskontrolle (VO 139/2004).
Ein umfangreicher Exkurs führt in die Grundzüge des Europäischen Kartellverfahrensrechts ein (VO 1/2003, VO 773/2004,
Leitlinien zur Bemessung von Geldbußen, Kronzeugen-regelung, jüngste Rechtsprechung). Aktuelle Entwicklungen, z.B. private
enforcement, die Umsetzung der Schadenersatzrichtlinie 2014/104 sowie mögliche Sammelklagen, werden skizziert. Die
Veranstaltung wendet sich damit ausdrücklich auch an Praktiker aus Verwaltung und Anwaltschaft.

Literatur:
Mestmäcker/Schweitzer, Europäisches Wettbewerbsrecht, 3. Auflage 2014; Wernicke, "Das Intel-Urteil des EuG - ein Lehrstück
dogmatischer Kontinuität", EuZW 2014, S. 19.

Organisatorisches:



Seite 44 von 142
Sommersemester 2016 gedruckt am 30.09.2016 20:15:50

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

4 c) USP Unternehmens- und Gesellschaftsrecht

10 552 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 5 LP
VL Do 14-18 Einzel (1) BE 2, 326 C. Windbichler

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-16 Einzel (3) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-18 Einzel (4) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-18 Einzel (5) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-16 Einzel (6) BE 2, 326 C. Windbichler

1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 28.04.2016 statt
3) findet am 12.05.2016 statt
4) findet am 19.05.2016 statt
5) findet am 26.05.2016 statt
6) findet am 02.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

10 650 Internationales Privatrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-12 wöch. BE 2, 140/142 K. de la

Durantaye
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 652 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
BS Fr 09-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 C. Crones,

M. Santelmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, 210 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, 210 C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 03.06.2016 statt
2) findet am 04.06.2016 statt
3) findet am 10.06.2016 statt
4) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 655 European Labour Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 T. Bazzani
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 2 LP
CO Mo 18-22 14tgl. BE 2, 139A A. Nelle
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 688 Regulating the Multinational Corporation: Transnational Law and Litigation
(englisch)
2 SWS 2 LP
VL Di 10-12 wöch.  (1) BE 2, 139A H. Buxbaum

Do 10-12 wöch.  (2) BE 2, 139A H. Buxbaum
1) findet vom 07.06.2016 bis 19.07.2016 statt
2) findet vom 09.06.2016 bis 21.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43
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10 703 Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 18-20 wöch.  (1) BE 2, 140/142 M. Mühling

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 140/142 M. Lachmann
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, 140/142 M. Lachmann

1) findet vom 21.04.2016 bis 09.06.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt

Die Vorlesung geht auf eine Reihe von steuerrechtlichen Problemen ein und arbeitet diese wie folgt ab: Gründung, laufende
Besteuerung, Umwandlungen, Liquidation und Insolvenz werden steuerrechtlich behandelt.

Organisatorisches:
Zur Kontaktaufnahme für die Studierenden: lachmann@bskp.de oder muhlingm@tcd.ie

Prüfung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS 2 LP
SE Block (1) A. Musil,

T. Stapperfend
1) findet vom 30.06.2016 bis 01.07.2016 statt

Das Seminar wendet sich an Studierende, die die Einführungsvorlesung zum Steuerrecht und die Vorlesung
Unternehmenssteuerrecht schon gehört haben. Behandelt werden in Form von Referaten verschiedene steuerrechtliche
Schwerpunktbereiche und aktuelle Fragen.

Organisatorisches:
Weitere Informationen auf der Homepage von Prof. Stapperfend unter: http://stapperfend.rewi.hu-berlin.de/
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: thomas.stapperfend@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit, Seminararbeit

10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 15:00-18:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 M. Heintzen
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 M. Heintzen

1) findet am 27.05.2016 statt
2) findet am 28.05.2016 statt
3) findet am 03.06.2016 statt
4) findet am 04.06.2016 statt
5) findet am 10.06.2016 statt
6) findet am 11.06.2016 statt

Die Vorlesung wird als Kooperationsveranstaltung von FU, HU und Universität Potsdam angeboten. Sie ist als Blockveranstaltung
konzipiert.
Zunächst wird Prof. Dr. Christian Waldhoff von der Humboldt-Universität die finanzwissenschaftlichen und
verfassungsrechtlichen Grundlagen des Steuerrechts darstellen.
Prof. Dr. Andreas Musil von der Universität Potsdam wird sich der Einführung in das materielle Steuerrecht widmen. Hier wird
das Einkommensteuerrecht im Mittelpunkt stehen.
Prof. Dr. Markus Heintzen von der FU Berlin wird schließlich in das Steuerverfahrensrecht einschließlich des Gerichtsverfahrens
einführen.
Vorkenntnisse im Steuerrecht werden nicht erwartet.

Literatur:
Birk, Steuerrecht, 12. Aufl. 2009 sowie Tipke/Lang, Steuerrecht, 20. Aufl. 2010.

Organisatorisches:
Bitte beachten: Die Veranstaltung beginnt am Freitag, dem 3. Juni 2016 bereits um 15 Uhr!

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 706 Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E34 T. Schober

Gegenstand der Vorlesung sind die Grundlagen des Handels- und Steuerbilanzrechts der Unternehmen sowie eine Einführung in
die Buchführungs- und Bilanzierungstechnik

Literatur:
Thiel/Lüdtke-Handjery, Bilanzrecht oder
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Weber-Grellet, Steuerbilanzrecht

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 2, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 2, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 2, 144 M. Mühling

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 30.04.2016 statt
3) findet am 20.05.2016 statt
4) findet am 21.05.2016 statt

Gegenstand der Vorlesung ist eine Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht in seinen Bezügen zum nationalen
Einkommen- und Körperschaftsteuerrecht. Behandelt wird die Steuerpflicht von natürlichen und juristischen Personen im Kontext
zu nationalem Recht, zu Doppelbesteuerungsabkommen und insbesondere zu europäischem Richtlinienrecht sowie zur EuGH-
Rechtsprechung.

Literatur:
Florian Haase, Internationales und Europäisches Steuerrecht
Gerrit Frotscher, Internatiionales Steuerrecht
weitere Literaturhinweise bzw. -empfehlungen werden im Laufe der Veranstaltung gegeben

Organisatorisches:
Kontaktaufnahme für Studierende: mail@tibor-schober.de oder muhlingm@tcd.ie

Prüfung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 708 Rechtsprechungsklassiker im Unternehmensrecht
2 SWS 2 LP
CO Fr 09-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 L. Klöhn

Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 L. Klöhn
So 14-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 L. Klöhn

1) findet am 06.05.2016 statt
2) findet am 07.05.2016 statt
3) findet am 08.05.2016 statt

Wir analysieren und diskutieren klassische Fragen des Gesellschafts- und Kapitalmarktrechts anhand ausgewählter BGH- und
EuGH-Entscheidungen. Dabei möchte ich Ihnen nicht nur das notwendige dogmatische Wissen vermitteln, sondern auch zeigen,
wie leicht man Grundlagen der ökonomischen Finanzierungstheorie mit der dogmatischen Analyse verbinden und so zu einem
tieferen Verständnis des Rechts gelangen kann.

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 709 Compliance und interne Untersuchungen
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-22 14tgl. BE 2, E42 P. Späth

Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 326 P. Späth
1) findet am 25.04.2016 statt

Kein Gesetz und kein Urteil hat den Unternehmensalltag in den vergangenen Jahren derart verändert wie die „Rechtsphänomene“
Compliance und interne Untersuchungen. Nur auf den ersten Blick sind dies modische Praktiker-Themen oder „Rechts-Importe“ aus
den USA. Compliance ist tief verwurzelt in tragenden Grundsätzen unserer Rechtsordnung und verhilft diesen zur Durchsetzung.
Die Veranstaltung soll das Zusammenspiel unterschiedlichster Rechtsgebiete veranschaulichen und das Phänomen Compliance
rechtlich verorten. Bezüge zu aktueller Rechtsprechung und Medienberichterstattung (z.B. BER, Deutsche Bank, DFB, FIFA, Formel
1 / Ecclestone, MAN, Siemens) zeigen die praktische Relevanz auf.
Die Veranstaltung gliedert sich in zwei Teile: Die jeweils Montags stattfindenden Vorlesungen widmen sich den wichtigsten
(versteckten) Compliance-Tatbeständen des Gesellschaftsrechts, Strafrechts und Ordnungswidrigkeitenrechts. Im Rechtsvergleich
wird auf das Recht der USA und Großbritanniens eingegangen. Im Blockseminar-Tag am Ende des Semesters wird das Planspiel
„Internal Investigation“ durchgeführt. Die Studierenden wenden das erworbene Wissen an und schlüpfen in einer simulierten
internen Untersuchung in die Rolle eines Rechtsanwalts, Rechtsabteilungsleiters, Compliance Officers oder Vorstandsmitglieds.
Die Teilnahme an den Vorlesungen ist Voraussetzung für die Teilnahme am Planspiel.

Organisatorisches:
Achtung: Am kommenden Mo, 25.04.2016 findet die LV einmalig von 16-18 Uhr im Raum BE 2, 326 statt und ab dann im
vierzehntäglichen Wechsel mit der LV von Prof. Nelle, 106056 CO Venture Capital Verträge.
Der Blockseminartag findet am 26.6.2016 von 9-19 Uhr in der Kanzlei WilmerHale, Friedrichstraße 95, 10117 Berlin, statt.
Kontakt für Studierende möglich per Email an: Patrick.Spaeth@wilmerhale.com
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Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

Schwerpunkt 5: Staat und Verwaltung im Wandel - wahlobligatorischer Teil

10 608 Legalität, Legitimität, Gerechtigkeit: Grundlagen verfassungsrechtlicher
Autorität
2 SWS 2 LP
SE Di 16-18 wöch. BE 2, E42 M. Kumm,

F. Zaumseil
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 609 Luhmanns Grundrechtstheorie und die Grundrechtspraxis in Europa und
Amerika
2 SWS 2 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) BE 2, 144 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 26.04.2016 statt
2) findet vom 01.07.2016 bis 03.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 624 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch. BE 2, E42 S. Elsuni
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 626 State of Exception (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Do 17-18 Einzel (1) UL 9, 210 A. Kaiser,

G. Metzler
Fr 08-18 Einzel (2) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
Sa 08-18 Einzel (3) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
So 13-18 Einzel (4) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
Sa 08-18 Einzel (5) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 03.06.2016 statt
3) findet am 04.06.2016 statt
4) findet am 05.06.2016 statt
5) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 628 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 629 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
2 SWS 2 LP
CO Di 16-18 wöch. UL 9, E25 C. Steinbeiß-

Winkelmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 630 Gesetzgebung
2 SWS 2 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) BE 2, E34 H. Risse,

C. Waldhoff
Di 18-20 wöch. BE 2, 140/142 H. Risse,

C. Waldhoff
1) findet am 09.02.2016 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 631 Politik und politisches System in der Russischen Föderation
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 139A A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen
Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch.  (1) BE 2, E42 M. Geipel,

H. Schaper
1) findet vom 27.04.2016 bis 08.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 15:00-18:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 M. Heintzen
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 M. Heintzen

1) findet am 27.05.2016 statt
2) findet am 28.05.2016 statt
3) findet am 03.06.2016 statt
4) findet am 04.06.2016 statt
5) findet am 10.06.2016 statt
6) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 724 Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, E25 C. Kremer

Im Rahmen der Veranstaltung sollen die Grundzüge des öffentlichen Wirtschaftsrechts dargestellt werden. Es werden insbesondere
die folgenden Themen behandelt: Verfassungsrechtliche und unionsrechtliche Grundlagen, öffentliches Wirtschaftsrecht als
Ordnungsrecht (insbes. Gewerbeordnung), öffentliches Unternehmensrecht, Subventions- und Beihilfenrecht sowie Vergaberecht.

Literatur:
Frotscher/Kramer, Wirtschaftsverfassungs- und Wirtschaftsverwaltungsrecht, 6. Aufl. 2013
Ruthig/Storr, Öffentliches Wirtschaftsrecht, 4. Aufl. 2015
Ziekow, Öffentliches Wirtschaftsrecht, 3. Aufl. 2013

Organisatorisches:
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: c.kremer@jur.uni-frankfurt.de

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 725 Wandel des allgemeinen Polizei- und Ordnungsrechts
2 SWS 2 LP
BS Do 18-20 Einzel (1) BE 2, E44/46 C. Kremer

Fr 10-20 Einzel (2) BE 2, E44/46 C. Kremer
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 C. Kremer

1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 726 Sozialrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 14tgl./1 (1) BE 2, 139A T. Voelzke
1) findet ab 21.04.2016 statt

Prof. Dr. Voelzke, der als Vorsitzender Richter am Bundessozialgericht einem für die Grundsicherung für Arbeitsuchende
zuständigen Senat vorsteht, gibt in der Lehrveranstaltung einen Überblick über das deutsche Sozialrecht, das in seiner
wirtschaftlichen Bedeutung und der praktischen Relevanz seiner rechtlichen Bezüge und Querverbindungen in die gesamte
Rechtsordnung zunehmend wahrgenommen wird. Zunächst werden allgemeine Grundsätze und Systematik des Systems
der sozialen Sicherung vorgestellt. Danach wird ein Überblick über einzelne Zweige des Sozialversicherungsrechts und ihre
Abgrenzung gegeben. Eine vertiefende Darstellung erfolgt unter Einbeziehung aktueller praktischer Fälle hinsichtlich des
Arbeitsförderungsrechts sowie der Grundsicherung für Arbeitsuchende.

Literatur:
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Waltermann, Raimund, Sozialrecht, C. F. Müller Verlag;
Eichenhofer, Eberhard, Sozialrecht, Mohr Siebeck;
Palsherm, Ingo, Sozialrecht, Kohlhammer

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 727 Rechte der Nachrichtendienste in Deutschland
2 SWS 2 LP
VL Do 10-12 wöch. UL 9, E25 K. Graulich

In der Vorlesung wird der verfassungsrechtliche und einfachgesetzliche Rahmen der drei Nachrichtendienste des Bundes behandelt,
also des Bundesamts für Verfassungsschutz, des Bundesnachrichtendienstes sowie des Militärischen Abschirmdienstes. Es
werden auch die justitielle und parlamentarische Kontrolle der Dienste erörtert und ihre besonderen Befugnisse, insbesondere
im Bereich der Telekommunikationsüberwachung. Soweit vorhanden, wird höchstrichterliche Rechtsprechung zur Illustration
rechtlicher Fragen analysiert. Die Vorlesung wird durch einschlägige Materialien begleitet, die jeweils vor den Veranstaltungstagen
bereitgestellt werden. Dabei wird es sich vornehmlich um Gerichtsentscheidungen und parlamentarische Drucksachen handeln.

Literatur:
Schenke/Graulich/Ruthig, Sicherheitsrecht des Bundes
Graulich/Simon (Hrsg.), Terrorismus und Rechtsstaatlichkeit
Graulich, Sicherheitsrecht, in DVBl 2013, 1210-1219
Graulich, Blowing in the wind? NSA, Snowden und die Rechtslage für Whistleblower in Deutschland, in Neue Gesellschaft/
Frankfurter Hefte 2014, 55-60

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 728 Recht des Gesundheitswesens
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 W. Spoerr

In der Veranstaltung werden wir uns einen Überblick über das Recht des Gesundheitswesens verschaffen: einen rechtlich
dicht und komplex geregelten, grundrechtlich außerordentlich sensiblen und wirtschaftlich höchst bedeutsamen Zweig unserer
Volkswirtschaft mit komplexen Verwaltungsstrukturen. Wir werden uns zunächst die beteiligten Akteure und ihre grundrechtlichen
Positionen ansehen, also beispielsweise Patienten, Ärzte, Krankenhäuser, Pharmaunternehmen und andere Leistungserbringer.
Ein Überblick über die zur Finanzierung, Steuerung und Überwachung beteiligten – zumeist staatlichen – Organisationen schließt
sich an. Dann werden wir die typischen Regulierungsfragen und Regulierungsinstrumente ansehen. Hierzu gehören das ärztliche
Berufsrecht, das Krankenhausrecht, das Arzneimittel- und Medizinprodukterecht sowie – ganz wesentlich – das Recht der
gesetzlichen Krankenversicherung für ihre Leistungserbringer, geregelt im Sozialgesetzbuch. Die Veranstaltung wendet sich an
fortgeschrittene Studierende der Rechtswissenschaft, insbesondere im Schwerpunkt 5, aber auch an andere Studierende mit
Interesse am Gesundheitswesen. Sie wird in einem kombinierten Format Vorlesung/Kolloquium gehalten. Der Kolloquiums-Anteil
soll etwa die Hälfte der Zeit ausmachen: Die Teilnehmer erhalten ausgewählte Urteile (oder andere Dokumente) zur Vorbereitung,
die Leitentscheidungen zum Gesundheitswesens sind. Innerhalb des herkömmlichen Vorlesungsformats soll jeweils ein Teilnehmer
den Text zusammenfassend kurz vorstellen; im Anschluss daran findet eine kurze Diskussion der maßgeblichen Themen des Urteils
statt. Bei geringer Teilnehmeranzahl findet ein Teil der Veranstaltung als Blockveranstaltung statt.

Organisatorisches:
Die nächste Vorlesung findet am Montag, 04. Juli 2016 in den Räumen der Kanzlei Hengeler Mueller, Behrensstraße 42, 10117
Berlin  von 11 bis 14 Uhr statt.
Bitte am Empfang im 6. Stock melden.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 729 Funktion und Leistungsfähigkeit des Parlaments in der Rechtsprechung des
BVerfG - kritische Analyse
2 SWS 2 LP
SE Mi 11-12 Einzel (1) UL 9, E23 M. Eifert

Block+SaSo (2) M. Eifert
1) findet am 27.04.2016 statt
2) findet vom 17.06.2016 bis 19.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 730 Examensrelevante Probleme des Verwaltungsprozessrechts
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-16 wöch.  (1) UL 9, E25 P. Wysk
1) findet vom 20.04.2016 bis 25.05.2016 statt

Das Kolloquium will den für die Bearbeitung öffentlich-rechtlicher Fälle benötigten Stoff aus der Erfahrung eines Bundesrichters
vermitteln. Es richtet sich an alle Studierenden, die ihre verwaltungsprozessrechtlichen Kenntnisse vertiefen wollen. Spezifische
Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, sodass die Veranstaltung außer von Examenskandidaten auch von „Einsteigern“
ab dem 4. Semester und Studierenden außerhalb des Schwerpunktes genutzt werden kann. Das Augenmerk liegt auf der
systematischen Durchdringung der Sachentscheidungsvoraussetzungen (Zulässigkeitsstation von Rechtsbehelfen) und den für das
Verständnis erforderlichen Hintergründen der Gerichtsverfassung und des Verfassungsrechts. Gemeinsame Falllösungen ähnlich
einem Repetitorium sollen die Veranstaltung auflockern.

Prüfung:
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Keine Studienarbeit

10 751 Europäisches Wettbewerbsrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 14-19 Einzel (1) UL 11, 101 S. Wernicke

Sa 10-18 Einzel (2) UL 11, 101 S. Wernicke
Fr 10-18 Einzel (3) UL 11, 101 S. Wernicke
Sa 10-13 Einzel (4) UL 11, 101 S. Wernicke

1) findet am 17.06.2016 statt
2) findet am 18.06.2016 statt
3) findet am 08.07.2016 statt
4) findet am 09.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 752 Das geplante TTIP als Herausforderung für das Europarecht
2 SWS 2 LP
SE Di 14-16 Einzel (1) BE 2, 139A M. Ruffert

Block (2) M. Ruffert
1) findet am 19.04.2016 statt
2) findet vom 28.06.2016 bis 30.06.2016 statt

Die EU verhandelt gegenwärtig mit den USA ein Freihandelsabkommen, das in der Öffentlichkeit umstritten ist. Im Seminar sollen
solide Grundlagen, vor allem im Europarecht, für die Beurteilung des Vorhabens erarbeitet werden.

Organisatorisches:
Der Blockteil des Seminars findet im Raum UL 6, 101 (WHI) statt, Vorbesprechung wie ausgewiesen.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Seminararbeit

10 753 Kolloquium zum Europarecht
1 SWS 1 LP
CO Do 12-14 wöch.  (1) UL 9, E25 M. Ruffert
1) findet vom 19.05.2016 bis 07.07.2016 statt

Im Kolloquium werden aktuelle theoretische und praktische Entwicklungen des Europarechts vorgestellt und diskutiert.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet ab 19. Mai wöchentlich statt, mit Ausnahme der Termine am 16. und 23. Juni.

Prüfung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 754 Recht der Internationalen Organisationen
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E44/46 M. Ruffert

In der Vorlesung, die auf Kenntnisse im Völkerrecht aufbaut, werden die Grundfragen der Rechtsstellung, der internen Organisation
sowie der Aufgaben Internationaler Organisationen behandelt. Eine zentrale Organisationen der „UN-Familie“ ein. Bezüge zum
Internationalen Wirtschaftsrecht (insbesondere: WTO) werden ebenfalls hergestellt.

Literatur:
Ruffert/Walter , Institutionalisiertes Völkerrecht, 2. Aufl. 2015

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 755 Europäisches und deutsches Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, E44/46 M. Ruffert

Erarbeitet wird das Europäische Öffentliche Wirtschaftsrecht in seinen Grundlagen (Grundfreiheiten, Rechtsangleichung,
Wettbewerbsrecht) und mit seinen Auswirkungen auf zentrale Gebiete des Öffentlichen Wirtschaftsrechts in Deutschland
(Teilgebiete des Gewerberechts, Subventionsrecht, Regulierungsrecht, Vergaberecht).

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung
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Schwerpunkt 6: Recht der internationalen Gemeinschaft und europäischen Integration -
wahlobligatorischer Teil

10 628 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 651 European and International Insolvency Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 746 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 18-20 wöch. UL 9, 210 T. Braun,

S. Hindelang
Sa 08-17 Einzel (1) BE 2, 139A T. Braun,

S. Hindelang
1) findet am 04.06.2016 statt

Das Internationale Investitionsrecht, eine wirtschaftsvölkerrechtliche wie europarechtliche Materie, beschreibt das komplexe
Zusammenspiel von über 2800 bilateralen wie plurilateralen Investitionsschutzverträgen, hierzu ergangenen schiedsgerichtlichen
Entscheidungen, Regeln des „allgemeinen" Völkerrechts und regionalen Integrationsverträgen wie dem Lissabon-Vertrag.
Investitionsschutzverträge gewährleisten nicht nur Schutzstandards für Investitionen, sondern sie ermächtigen auch Investoren
als nicht-staatliche Akteure, diese Standards im Streitfall unmittelbar auf völkerrechtlicher Ebene vor internationalen
Schiedsgerichten gegenüber dem Gaststaat geltend zu machen. Das Internationale Investitionsrecht hat sich inzwischen neben
dem Welthandelsrecht als die zweite, eigenständige Säule völkerrechtlicher Einhegungen ökonomischer Globalisierungsprozesse
etabliert.
Die Vorlesung behandelt den volkswirtschaftlichen Hintergrund, die wesentlichen Strukturen, die durch die
Investitionsschutzverträge vermittelten materiellen wie prozessualen Schutzstandards und deren Auslegung durch Schiedsgerichte
sowie aktuelle Entwicklungen und gegenwärtige Kritik. Folgende Schwerpunkte will die Vorlesung dabei setzen: Erstens geht sie auf
das Verhältnis zwischen dem Internationalen Investitionsrecht und anderen völkerrechtlichen Rechtsgebieten und damit überhaupt
auf das Spannungsfeld zwischen Wirtschaftsvölkerrecht und weiteren global public goods ein, wie etwa den Menschenrechten,
dem Schutz der Umwelt und der Gesundheit, dem Zugang zu Leistungen der öffentlichen Daseinsvorsorge bis hin zum Recht der
Notstandsmaßnahmen, dem Schutz von Kulturgütern oder der Einführung von Nichtdiskriminierungspolitiken. Zweitens setzt sie
sich mit dem gegenwärtigen Trend auseinander, dass Staaten sich die Kontrolle über investitionsrechtliche Schiedsentscheidungen
gleichsam wieder ‚zurückzuholen‘ suchen, etwa in Form von Joint Treaty und Joint Special Commissions oder der Staat-Staat
Schiedsgerichtsbarkeit. Drittens setzt sie sich mit der verstärkt in Anspruch genommenen Investitionsschiedsgerichtsbarkeit nach
dem ‚Arabischen Frühling‘ auseinander, in der die investitionsrechtliche Behandlung von illegalen Investitionsverträgen etwa bei
Korruption sowie die mögliche Haftung bei revolutionären Umbrüchen im Mittelpunkt stehen. Viertens schließlich soll in der
Veranstaltung verstärkt auf die europäische Dimension des Investitionsrechts eingegangen werden. Vielfältigen Fragen entspringen
der jüngsten EU-Kompetenzerweiterung im Zuge des Lissabon-Vertrages im Bereich der ausländischen Investitionen, die das
Spannungsverhältnis von Investitionsschutzverträgen und Europarecht noch verstärken.

Literatur:
Joern Griebel, Internationales Investitionsrecht (2008); August Reinisch, Standards of Investment Protection (2008); Bernasconi-
Osterwalder / Johnson: International Investment Law and Sustainable Development: Key cases from 2000–2010 (2011)

Organisatorisches:
Die Sitzungen am 28.4., 12.5., 19.5. und 26.5. fallen aus. Dafür findet eine verblockte Veranstaltung am Samstag, dem 04.06.16
statt (siehe Ausweisung).

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Mündliche Prüfung

10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 2 LP
CO Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Di 10-12 Einzel (2) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (4) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (6) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (8) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (10) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (11) UL 9, E25 G. Nolte

1) findet am 18.04.2016 statt
2) findet am 19.04.2016 statt
3) findet am 25.04.2016 statt
4) findet am 26.04.2016 statt
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5) findet am 02.05.2016 statt
6) findet am 09.05.2016 statt
7) findet am 13.06.2016 statt
8) findet am 14.06.2016 statt
9) findet am 20.06.2016 statt
10) findet am 21.06.2016 statt
11) findet am 27.06.2016 statt

Die Veranstaltung richtet sich an Studierende des Schwerpunkbereichs 6 sowie an interessierte andere Studierende, ggf. auch
Politikwissenschaftler. Jede Doppelstunde besteht aus einem Vortrag eines Praktikers bzw. einer Praktikerin, in der Regel aus
dem Auswärtigen Amt und anderen Bundesministerien. In diesem Vortrag werden aktuelle völkerrechtliche Fragen vorgestellt. Im
Anschluss an den Vortrag wird diskutiert und gefragt.

Organisatorisches:
Bitte informieren Sie sich über die Themen unter: http://nolte.jura.hu-berlin.de/   (Lehrveranstaltungen SoSe 16)

Prüfung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Mündliche Prüfung

10 748 Die Rolle und Arbeit der UN-Völkerrechtskommission (ILC)
2 SWS 2 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Mo 08-10 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (4) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (5) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (6) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (7) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (8) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (9) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (10) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (11) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (12) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 11.02.2016 statt
2) findet am 18.04.2016 statt
3) findet am 19.04.2016 statt
4) findet am 25.04.2016 statt
5) findet am 26.04.2016 statt
6) findet am 02.05.2016 statt
7) findet am 09.05.2016 statt
8) findet am 13.06.2016 statt
9) findet am 14.06.2016 statt
10) findet am 20.06.2016 statt
11) findet am 21.06.2016 statt
12) findet am 27.06.2016 statt

Die UN-Völkerrechtskommission (ILC) ist das älteste und am breitesten angelegte Expertengremium mit der Aufgabe der
„Entwicklung und Kodifizierung des Völkerrechts“. Seit ihrer Gründung vor fast siebzig Jahren hat die ILC viele grundlegende
völkerrechtliche Verträge und Texte erarbeitet, aber auch weniger fruchtbare Zeiten erlebt. Heute sehen manche die Kommission
angesichts einer Zurückhaltung der Staaten, neue Verträge abzuschließen und konkurrierender Institutionen in einer Krise. Wie
ist der Beitrag der ILC zum Völkerrecht zu bewerten und sind die Krisendiagnosen begründet? Solche Fragen sollen im Seminar
vertieft werden. Seminarteilnehmer_innen haben auch die Möglichkeit, an einer Exkursion zu internationalen Organisationen nach
Genf teilzunehmen und dort u.a. an einer Sitzung der ILC teilzunehmen.

Organisatorisches:
Bitte informieren Sie sich über die Themen unter: http://nolte.jura.hu-berlin.de/   (Lehrveranstaltungen SoSe 16)
Am Do, 11.02.16 findet die Vorbesprechung statt (siehe Terminausweisung).

Prüfung:

Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit

10 749 Exkursion zu Internationalen Organisationen nach Genf
1 SWS 1 LP
EX Block (1) G. Nolte
1) findet vom 23.05.2016 bis 26.05.2016 statt

10 750 Einsatz militärischer Gewalt - Verfassungs- und völkerrechtliche Aspekte
2 SWS 2 LP
BS Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Do 08-20 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Fr 08-20 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 11.02.2016 statt
2) findet am 16.06.2016 statt
3) findet am 17.06.2016 statt

http://nolte.jura.hu-berlin.de/
http://nolte.jura.hu-berlin.de/
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Der Einsatz militärischer Gewalt ist ein verfassungs- und völkerrechtliches Kernthema. Obwohl es seit langem intensiv erörtert
wird, tritt es doch immer wieder in neuer Form hervor und wirft alte Fragen neu auf. In Deutschland werden solche Fragen vor
einem nationalen Erfahrungshintergrund erörtert, der sich in bestimmten verfassungsrechtlichen Regeln spiegelt, die wiederum –
besonders durch die Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts - in ein interessantes Wechselverhältnis zur völkerrechtlichen
Rechtslage treten. Im Seminar sollen die Grundbegriffe im Licht heutiger Entwicklungen erörtert werden. Hierbei stellt sich dann
auch die Frage nach der Rolle des Rechts bei Entscheidungen über den Einsatz militärischer Gewalt.

Organisatorisches:
Am Do, 11.02.16 findet die Vorbesprechung statt (siehe Terminausweisung).

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit

10 751 Europäisches Wettbewerbsrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 14-19 Einzel (1) UL 11, 101 S. Wernicke

Sa 10-18 Einzel (2) UL 11, 101 S. Wernicke
Fr 10-18 Einzel (3) UL 11, 101 S. Wernicke
Sa 10-13 Einzel (4) UL 11, 101 S. Wernicke

1) findet am 17.06.2016 statt
2) findet am 18.06.2016 statt
3) findet am 08.07.2016 statt
4) findet am 09.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 752 Das geplante TTIP als Herausforderung für das Europarecht
2 SWS 2 LP
SE Di 14-16 Einzel (1) BE 2, 139A M. Ruffert

Block (2) M. Ruffert
1) findet am 19.04.2016 statt
2) findet vom 28.06.2016 bis 30.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 753 Kolloquium zum Europarecht
1 SWS 1 LP
CO Do 12-14 wöch.  (1) UL 9, E25 M. Ruffert
1) findet vom 19.05.2016 bis 07.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 754 Recht der Internationalen Organisationen
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E44/46 M. Ruffert
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 755 Europäisches und deutsches Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, E44/46 M. Ruffert
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-20 14tgl./1 BE 2, 144 T. Reinbacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 767 Transitional Justice (englisch)
2 SWS 3 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) BE 2, E47 M. Vormbaum,

G. Werle
Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-16 Einzel (4) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
1) findet am 18.04.2016 statt
2) findet am 13.05.2016 statt
3) findet am 14.05.2016 statt
4) findet am 21.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28
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10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 LP
SE Mo 10-12 wöch.  (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 10-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 18.04.2016 statt
2) findet am 20.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 769 Grundfragen und aktuelle Entwicklungen des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 LP
B Di 16-20 Einzel (1) BE 2, E47 M. Vormbaum,

G. Werle
Fr 10-20 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
1) findet am 19.04.2016 statt
2) findet am 10.06.2016 statt
3) findet am 11.06.2016 statt

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit Grundfragen des Völkerstrafrechts. Gegenstände des Seminars werden beispielsweise
sein die Strafzwecke, das Straftatsystem und die Grundprinzipien des Völkerstrafrechts. Überwiegend handelt es sich daher um
Fragen, die den Studierenden bereits aus dem deutschen Strafrecht bekannt sind und deren Besonderheiten im Völkerstrafrecht
herausgearbeitet werden sollen.

Organisatorisches:
Bitte beachten: An den beiden Montagen 20. und 27.06.2016 sind zwei zusätzliche Termine von 10-12 Uhr in Raum BE 2, E34
geplant.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 773 ICC, ad hoc tribunals, hybrid jurisdictions, domestic courts: mechanisms to
enforce international criminal law (englisch)
2 SWS 3 LP
BS Fr 10-20 Einzel (1) UL 9, 210 V. Nerlich

Sa 08-18 Einzel (2) UL 9, 210 V. Nerlich
So 13-18 Einzel (3) UL 9, 210 V. Nerlich

1) findet am 27.05.2016 statt
2) findet am 28.05.2016 statt
3) findet am 29.05.2016 statt

This course surveys the various mechanisms that have been used over the past two decades to enforce international criminal law:
the International Criminal Court (ICC) as a permanent, treaty based international institution; the International Criminal Tribunals
for the Former Yugoslavia and for Rwanda (ICTY and ICTR ) as ad hoc international institutions established by the UN Security
Council; ‘hybrid’ jurisdictions, that is, institutions with both domestic and international components, notably the Special Court for
Sierra Leone, the Special Panels in East Timor, the Extraordinary Chambers in the Courts of Cambodia and the Special Tribunal for
Lebanon; and purely domestic approaches to the prosecution of international crimes, such as the International Crimes Tribunal
in Bangladesh and prosecutions in domestic courts in Europe. In respect to each of those jurisdictions, the context, jurisdictional
reach, procedural law and practice will be analysed with a view to identifying comparative advantages and disadvantages of the
various mechanisms.

Organisatorisches:
Students are expected to prepare a paper on a relevant topic in advance and present their findings orally at the course.
If you are interested in taking part in the seminar, please contact Ms Anja Schepke (Anja.Schepke@rewi.hu-berlin.de).

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

Schwerpunkt 7: Deutsche und Internationale Strafrechtspflege - wahlobligatorischer Teil

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-20 14tgl./1 BE 2, 144 T. Reinbacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 32
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10 766 Klassische Strafrechtsentscheidungen
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-20 14tgl./2 BE 2, 144 K. Marxen

Die höchstrichterliche Rechtsprechung beeinflusst maßgeblich die Entwicklung des Strafrechts. Sichtbar wird dieser Einfluss
insbesondere an "klassischen" Entscheidungen. Gemeint sind damit Entscheidungen, von denen eine wegweisende,
gesetzesähnliche Wirkung ausgeht und die in Fachkreisen allseits, teils auch in der allgemeinen Öffentlichkeit bekannt sind. Die
juristische Dogmatik bedient sich ihrer zumeist nur noch in verkürzter Form. Stichworte scheinen zu genügen, um sich darüber zu
verständigen, was die Rechtsprechung z.B. im Badewannen-Fall, im Jauchegruben-Fall oder im Laepple-Fall entschieden hat. Eine
genaue Untersuchung dieser Fälle belehrt eines Besseren. Sie erweisen sich als höchst komplex. Häufig bedarf es einer Kenntnis
der historischen Rahmenbedingungen, um sie vollständig erfassen zu können. Auch zeigt sich nicht selten, dass die dogmatische
Verarbeitung recht einseitig erfolgt ist. - Im Seminar soll an ausgewählten Beispielen die Komplexität aufgezeigt werden, und es
sollen Folgen für den künftigen Umgang mit Fällen dieser Art diskutiert werden.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 767 Transitional Justice (englisch)
2 SWS 3 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) BE 2, E47 M. Vormbaum,

G. Werle
Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-16 Einzel (4) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
1) findet am 18.04.2016 statt
2) findet am 13.05.2016 statt
3) findet am 14.05.2016 statt
4) findet am 21.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 LP
SE Mo 10-12 wöch.  (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 10-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 18.04.2016 statt
2) findet am 20.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 769 Grundfragen und aktuelle Entwicklungen des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 LP
B Di 16-20 Einzel (1) BE 2, E47 M. Vormbaum,

G. Werle
Fr 10-20 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
1) findet am 19.04.2016 statt
2) findet am 10.06.2016 statt
3) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 770 Grundsätzliche und aktuelle Fragen des Medizinstrafrechts
2 SWS 2 LP
BS Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 B. Brunhöber

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E47 B. Brunhöber
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E47 B. Brunhöber
So 13-18 Einzel (4) BE 2, E47 B. Brunhöber

1) findet am 29.02.2016 statt
2) findet am 06.05.2016 statt
3) findet am 07.05.2016 statt
4) findet am 08.05.2016 statt

Das Medizinstrafrecht befindet sich aktuell in einem starken Wandel. Das klassische Arztstrafrechts hat sich beispielsweise
dadurch verändert, dass die Patientenrechte stärker in den Vordergrund gerügt wird. Neue Strafbarkeitsrisiken bestehen
für Ärzte und Ärztinnen einerseits wegen der Regelungen neuerer medizinischer Behandlungsmöglichkeiten wie etwa
der Präimplantationsdiagnostik. Andererseits ist häufig die strafrechtliche Behandlung neuer tatsächlicher Fallgestaltungen
ungeklärt, etwa die immer frühere Möglichkeit, „Frühchen“ am Leben zu erhalten. Zudem wächst die Bedeutung von
wirtschaftsstrafrechtlichen Regelungen auch im Medizinstrafrecht, beispielsweise zum Abrechnungsbetrug. Das Seminar möchte
grundsätzlichen und aktuellen Fragen des Medizinstrafrechts im Wandel nachgehen.

Organisatorisches:
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Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: sekretariat.hoernle@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 771 Grundsätzliche und aktuelle revisionsrechtliche Fragen
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, E25 G. Sander

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E42 G. Sander
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 G. Sander

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 03.06.2016 statt
3) findet am 01.07.2016 statt

Es soll um ausgewählte Fragen des strafrechtlichen Revisionsverfahrens gehen, wobei Schwerpunkte sicherlich auf Fragen der
Beweiswürdigung, der Strafzumessung sowie des Verfahrensrechts liegen werden, weil diese in der Praxis erfahrungsgemäß von
großer Bedeutung sind. Eine die Veranstaltung abschließende Exkursion zu einer Hauptverhandlung des 5. Strafsenats nach Leipzig
voraussichtlich im Juni 2014 wird anhand des ́ echten` Senatsheftes vorbereitet werden. Hierzu sollen die Studierenden ggf. einen
begründeten Lösungsvorschlag erstellen.

Organisatorisches:
Eine Exkursion zum BGH nach Leipzig findet voraussichtlich in der zweiten Junihälfte statt.
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: sekretariat.heger@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 772 Revision in Strafsachen
2 SWS 3 LP
BS Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E14 A. Ignor,

A. Norouzi
Block+SaSo (2) A. Ignor,

A. Norouzi
1) findet am 29.02.2016 statt
2) findet vom 21.05.2016 bis 22.05.2016 statt

Organisatorisches:
Bitte nehmen Sie den Vorbesprechungstermin am Mo, 29.02.2016 wahr (siehe Ausweisung).
Das Seminar wird  vom 21. - 22. Mai 2016 in der Heimbildungsstätte der Caritas, Karl-Marx-Damm 59, 15526 Bad Saarow (http://
www.heimbildungsstaette.de/) durchgeführt.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 773 ICC, ad hoc tribunals, hybrid jurisdictions, domestic courts: mechanisms to
enforce international criminal law (englisch)
2 SWS 3 LP
BS Fr 10-20 Einzel (1) UL 9, 210 V. Nerlich

Sa 08-18 Einzel (2) UL 9, 210 V. Nerlich
So 13-18 Einzel (3) UL 9, 210 V. Nerlich

1) findet am 27.05.2016 statt
2) findet am 28.05.2016 statt
3) findet am 29.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

Schwerpunkt 8: Ausländisches Recht / Angebote ausländischer Partneruniversitäten

Université Paris II Panthéon-Assas (Licence)

Weitere Informationen über das Büro für Internationale Programme

10 780 Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar in Paris
1 SWS
SE Block (1) J. Dubarry,

E. Obergfell
1) findet vom 16.06.2016 bis 17.06.2016 statt

Bei diesem Seminar handelt es sich um ein rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar. Vor dem Seminar muss eine
schriftliche Arbeit zur jeweils anderen Rechtsordnung verfasst werden, die in einer mündlichen Prüfung erläutert und diskutiert
werden muss.
Die Teilnahme ist den Studentinnen und Studenten des BerMüPa-Programms  vorbehalten.
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10 781 Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar - in Berlin
1 SWS
SE Do 09-17 Einzel (1) UL 11, 101 J. Borghetti,

E. Obergfell
Fr 09-17 Einzel (2) UL 11, 101 J. Borghetti,

E. Obergfell
1) findet am 30.06.2016 statt
2) findet am 01.07.2016 statt

Bei diesem Seminar handelt es sich um ein rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar. Vor dem Seminar muss eine
schriftliche Arbeit zur jeweils anderen Rechtsordnung verfasst werden, die in einer mündlichen Prüfung erläutert und diskutiert
werden muss. Das übergreifende Thema für die deutschen Studenten lautet: " Le déséquilibre entre les parties en droit économique
" und für die französischen Studenten: " Die AGB-Kontrolle im Wirtschaftsrecht ".
Die Teilnahme ist den Studentinnen und Studenten des BerMüPa-Programms  vorbehalten.

10 782 Cours intensif Droit privé (französisch)
1 SWS
VL Mo 10-13 Einzel (1) UL 11, 101 J. Cavallini

Di 10-13 Einzel (2) UL 11, 101 J. Cavallini
Mi 10-13 Einzel (3) UL 11, 101 J. Cavallini
Do 10-13 Einzel (4) UL 11, 101 J. Cavallini
Fr 10-13 Einzel (5) UL 11, 101 J. Cavallini
Sa 10-12 Einzel (6) UL 11, 101 J. Cavallini

1) findet am 06.06.2016 statt
2) findet am 07.06.2016 statt
3) findet am 08.06.2016 statt
4) findet am 09.06.2016 statt
5) findet am 10.06.2016 statt
6) findet am 11.06.2016 statt

Der Kurs dient der Vorbereitung auf den Studienaufenthalt in Paris und soll Grundkenntnisse in französischem Privatrecht,
Fachterminologie und Klausurbearbeitung vermitteln. Die Teilnahme ist Studierenden des BerMüPa-Programmes vorbehalten. Die
Teilnahme am Kurs und das Bestehen der Abschlussklausur ist Voraussetzung für den Studienaufenthalt in Paris.

Organisatorisches:
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: elena.mika@rewi.hu-berlin.de

10 783 Cours intensif Droit public (französisch)
1 SWS
VL Mo 14-17 Einzel (1) UL 11, 101 A. Le Divellec

Di 14-17 Einzel (2) UL 11, 101 A. Le Divellec
Mi 14-17 Einzel (3) UL 11, 101 A. Le Divellec
Do 14-17 Einzel (4) UL 11, 101 A. Le Divellec
Fr 14-17 Einzel (5) UL 11, 101 A. Le Divellec
Sa 10-12 Einzel (6) UL 11, 101 A. Le Divellec

1) findet am 20.06.2016 statt
2) findet am 21.06.2016 statt
3) findet am 22.06.2016 statt
4) findet am 23.06.2016 statt
5) findet am 24.06.2016 statt
6) findet am 09.07.2016 statt

Der Kurs dient der Vorbereitung auf den Studienaufenthalt in Paris und soll Grundkenntnisse in französischem Öffentlichen Recht,
Fachterminologie und Klausurbearbeitung vermitteln. Die Teilnahme ist Studierenden des BerMüPa-Programmes vorbehalten. Die
Teilnahme am Kurs und das Bestehen der Abschlussklausur sind Voraussetzung für den Studienaufenthalt in Paris.

Organisatorisches:
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: elena.mika@rewi.hu-berlin.de

King´s College London

Weitere Informationen über das Büro für Internationale Programme

Université de Genève

Weitere Informationen über das Büro für Internationale Programme

Université Paris II Panthéon-Assas (Maîtrise) oder King´s College London (LL.M.) /
Studienvariante &quot;Europäische/r Jurist/in&quot;

Weitere Informationen über LS Grundmann

Modul Vertiefung / UniRep

mailto:elena.mika@rewi.hu-berlin.de
mailto:elena.mika@rewi.hu-berlin.de
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Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 8. Fachsemester
Weitere Informationen und Materialien finden Sie unter http://unirep.rewi.hu-berlin.de

Universitätsrepetitorium

10 416 Mobiliarsachenrecht (4 Wochen)
1.71 SWS
RE Mo 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 J. Schmidt-

Räntsch
Di 08-10 wöch.  (2) UL 9, 213 J. Schmidt-

Räntsch
1) findet vom 18.04.2016 bis 09.05.2016 statt
2) findet vom 19.04.2016 bis 10.05.2016 statt

10 417 Gesetzliche Schuldverhältnisse (4 Wochen)
1.71 SWS
RE Mo 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 R. Singer

Di 08-10 wöch.  (2) UL 9, 213 R. Singer
1) findet vom 23.05.2016 bis 06.06.2016 statt
2) findet vom 17.05.2016 bis 07.06.2016 statt

Organisatorisches:
Ersatztermin für den Feiertag am Mo, 16.05.2016 (Pfingstmontag): wird noch bekannt gegeben!

10 418 Zivilprozessrecht (2 Wochen)
0.85999999999999999
SWS
RE Mo 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 M. Sauer

Di 08-10 wöch.  (2) UL 9, 213 M. Sauer
1) findet vom 13.06.2016 bis 20.06.2016 statt
2) findet vom 14.06.2016 bis 21.06.2016 statt

10 419 Handels- und Gesellschaftsrecht (4 Wochen)
1.71 SWS
RE Mo 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 P. Leyens

Di 08-10 wöch.  (2) UL 9, 213 P. Leyens
1) findet vom 27.06.2016 bis 18.07.2016 statt
2) findet vom 28.06.2016 bis 19.07.2016 statt

10 420 Arbeitsrecht (2 Wochen, vlf. Zeit)
1.1399999999999999
SWS
RE Mo 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 R. Singer

Di 08-12 wöch.  (2) UL 9, 213 R. Singer
1) findet vom 29.08.2016 bis 05.09.2016 statt
2) findet vom 30.08.2016 bis 06.09.2016 statt

10 421 Aktuelle Rechtsprechung und Entwicklungstendenzen des Zivilrechts (3
Wochen, vlf. Zeit)
1.71 SWS
RE Mo 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 A. Tölle

Di 08-12 wöch.  (2) UL 9, 213 A. Tölle
1) findet vom 12.09.2016 bis 26.09.2016 statt
2) findet vom 13.09.2016 bis 27.09.2016 statt

10 422 Familien- und Erbrecht (2 Wochen, vlf. Zeit)
1.1399999999999999
SWS
RE Di 08-10 Einzel (1) UL 9, 213 R. Singer

Mi 08-12 Einzel (2) UL 9, 213 R. Singer
Mo 08-12 Einzel (3) UL 9, 213 C. Paulus
Di 08-12 Einzel (4) UL 9, 213 C. Paulus

1) findet am 04.10.2016 statt
2) findet am 05.10.2016 statt
3) findet am 10.10.2016 statt
4) findet am 11.10.2016 statt
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10 465 Staatsorganisationsrecht inkl. Völkerrecht (6 Wochen)
2.5699999999999998
SWS

2,57 LP

RE Di 10-12 wöch.  (1) UL 9, 213 M. Roßbach
Mi 08-12 wöch.  (2) UL 9, 213 M. Roßbach

1) findet vom 19.04.2016 bis 24.05.2016 statt
2) findet vom 20.04.2016 bis 25.05.2016 statt

10 466 Grundrechte (8 Wochen)
3.4300000000000002
SWS
RE Di 10-12 wöch.  (1) UL 9, 213 A. Kaiser

Mi 08-12 wöch.  (2) UL 9, 213 A. Kaiser
1) findet vom 31.05.2016 bis 19.07.2016 statt
2) findet vom 01.06.2016 bis 20.07.2016 statt

10 467 Bezüge zum Völker- und Europarecht (5 Wochen, vlf. Zeit)
1.4299999999999999
SWS
RE Mi 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 E. Peuker
1) findet vom 31.08.2016 bis 28.09.2016 statt

10 490 Strafrecht Besonderer Teil des StGB (14 Wochen)
4 SWS
RE Do 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 T. Reinbacher
1) findet vom 21.04.2016 bis 21.07.2016 statt

In dem auf zwei Semester angelegten Repetitorium werden examensrelevante Fragen des Besonderen Teils des Strafrechts
besprochen. In 14 Blöcken zu je 4 Stunden wird der Stoff anhand von jeweils 5-6 Fällen der klassischen und aktuellen BGH-
Rechtsprechung systematisch aufgearbeitet und analysiert. Durch darüber hinaus gehende Exkurse wird sichergestellt, dass der
examensrelevante Stoff vollständig abgedeckt wird.

Literatur:
Arzt/Weber/Heichrich/Hilgendorf, Strafrecht Besonderer Teil, 2009
Eisele, Strafrecht BT Bd. I, 2. Aufl. 2012; Bd. II, 2. Aufl. 2012
Rengier, Strafrecht BT, Bd. I, 15. Aufl. 2013; Bd. II, 14. Aufl. 2013
Wessels/Hettinger, Strafrecht BT 1, 37. Aufl. 2013
Wessels/Hillenkamp, Strafrecht BT 2, 36. Aufl. 2013

Organisatorisches:
Bitte beachten: Am Do, 02.06.2016 fällt die Veranstaltung aus und wird am Do, 28. Juli 2016 von 08-12 Uhr im Raum UL 9,
213 nachgeholt!

10 491 Strafprozessordnung (2 Wochen, vlf. Zeit)
1.1399999999999999
SWS
RE Do 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 A. Petzsche

Fr 08-12 wöch.  (2) UL 9, 213 A. Petzsche
1) findet vom 01.09.2016 bis 08.09.2016 statt
2) findet vom 02.09.2016 bis 09.09.2016 statt

10 492 Strafrecht - Aktuelle Rechtssprechung (2 Wochen, vlf. Zeit)
1.1399999999999999
SWS
RE Do 08-12 Einzel (1) UL 9, 213 A. Petzsche

Fr 08-12 wöch.  (2) UL 9, 213 A. Petzsche
1) findet am 15.09.2016 statt
2) findet vom 16.09.2016 bis 23.09.2016 statt

Organisatorisches:
Bitte beachten: Der Termin am 22. September fällt aus.

Klausurenkurs und Klausurbesprechungen

10 435 Klausur im Zivilrecht 7
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 E. Obergfell

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 E. Obergfell
1) findet am 22.04.2016 statt
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2) findet am 02.05.2016 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 436 Klausur im Öffentlichen Recht 7
0.5 SWS
KK Sa 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 G. Nolte

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 G. Nolte
1) findet am 30.04.2016 statt
2) findet am 09.05.2016 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin
Bitte beachten: Die Klausur wird samstags geschrieben!

10 437 Klausur im Zivilrecht 8
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 C. Paulus

Sa 10-12 Einzel (2) UL 9, 213 C. Paulus
1) findet am 06.05.2016 statt
2) findet am 21.05.2016 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin
Bitte beachten: Der reguläre Besprechungstermin am Mo, 16.05.2016 fällt auf einen Feiertag (Pfingstmontag). Der Ersatztermin
findet am Samstag, 21.05. wie ausgewiesen statt!

10 438 Klausur im Öffentlichen Recht 8
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 M. Ruffert

Mo 12-14 wöch.  (2) UL 9, 213 M. Ruffert
1) findet am 20.05.2016 statt
2) findet am 30.05.2016 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 439 Klausur im Strafrecht 4
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 T. Reinbacher

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 T. Reinbacher
1) findet am 27.05.2016 statt
2) findet am 06.06.2016 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 440 Klausur im Zivilrecht 9
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 L. Klöhn

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 L. Klöhn
1) findet am 03.06.2016 statt
2) findet am 13.06.2016 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 441 Klausur im Öffentlichen Recht 9
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 A. Kaiser

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 A. Kaiser
1) findet am 10.06.2016 statt
2) findet am 20.06.2016 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin
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10 442 Klausur im Zivilrecht 10
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 S. Augenhofer

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 S. Augenhofer
1) findet am 17.06.2016 statt
2) findet am 27.06.2016 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 443 Klausur im Öffentlichen Recht 10
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 A. Kaiser

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 A. Kaiser
1) findet am 24.06.2016 statt
2) findet am 04.07.2016 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 444 Klausur im Strafrecht 5
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 B. Brunhöber

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 B. Brunhöber
1) findet am 01.07.2016 statt
2) findet am 11.07.2016 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 445 Klausur im Zivilrecht 11
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 S. Augenhofer

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 S. Augenhofer
1) findet am 08.07.2016 statt
2) findet am 18.07.2016 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 446 Klausur im Öffentlichen Recht 11
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 C. Kremer

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 C. Kremer
1) findet am 15.07.2016 statt
2) findet am 25.07.2016 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 447 Klausur im Strafrecht 6
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 B. Brunhöber

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 B. Brunhöber
1) findet am 22.07.2016 statt
2) findet am 01.08.2016 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin
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Prüfungssimulation

10 412 Prüfungssimulation Zivilrecht
0.070000000000000007
SWS
RE Di 12:30-14:00 Einzel (1) UL 9, 210 L. Klöhn

Mi 12:30-14:00 Einzel (2) UL 9, 210 R. Singer
Di 12:30-14:00 Einzel (3) UL 9, 210 K. de la

Durantaye
Mi 12:30-14:00 Einzel (4) UL 9, 210 C. Paulus
Di 12:30-14:00 Einzel (5) UL 9, 210 L. Klöhn

1) findet am 07.06.2016 statt
2) findet am 15.06.2016 statt
3) findet am 28.06.2016 statt
4) findet am 06.07.2016 statt
5) findet am 19.07.2016 statt

10 413 Prüfungssimulation Öffentliches Recht
0.070000000000000007
SWS
RE Mi 12:30-14:00 Einzel (1) UL 9, 210 M. Eifert

Di 12:30-14:00 Einzel (2) UL 9, 210 G. Nolte
Mi 12:30-14:00 Einzel (3) UL 9, 210 C. Kremer
Di 12:30-14:00 Einzel (4) UL 9, 210 M. Ruffert
Mi 12:30-14:00 Einzel (5) UL 9, 210 C. Waldhoff

1) findet am 08.06.2016 statt
2) findet am 21.06.2016 statt
3) findet am 29.06.2016 statt
4) findet am 12.07.2016 statt
5) findet am 20.07.2016 statt

10 414 Prüfungssimulation Strafrecht
0.070000000000000007
SWS
RE Di 12:30-14:00 Einzel (1) UL 9, 210 T. Reinbacher

Mi 12:30-14:00 Einzel (2) UL 9, 210 M. Heger
Di 12:30-14:00 Einzel (3) UL 9, 210 B. Brunhöber
Mi 12:30-14:00 Einzel (4) UL 9, 210 A. Petzsche

1) findet am 14.06.2016 statt
2) findet am 22.06.2016 statt
3) findet am 05.07.2016 statt
4) findet am 13.07.2016 statt

Probeexamen

Anmeldung wie bei allen Prüfungen über AGNES-online!

10 499 Probeexamen
0.5 SWS
KK Mo 08:30-14:00 Einzel (1) UL 6, 1115 P. Dann

Di 08:30-14:00 Einzel (2) UL 6, 1115 C. Kremer
Do 08:30-14:00 Einzel (3) UL 6, 1115 T. Reinbacher
Fr 08:30-14:00 Einzel (4) UL 6, 1115 B. Brunhöber
Mo 08:30-14:00 Einzel (5) UL 6, 1115 P. Leyens
Di 08:30-14:00 Einzel (6) UL 6, 1115 P. Leyens
Fr 08:30-14:00 Einzel (7) UL 6, 1115 P. Leyens

1) findet am 15.08.2016 statt
2) findet am 16.08.2016 statt
3) findet am 18.08.2016 statt
4) findet am 19.08.2016 statt
5) findet am 22.08.2016 statt
6) findet am 23.08.2016 statt
7) findet am 26.08.2016 statt

Es wird in folgender Reihenfolge geschrieben:
Öffentliches Recht, Öffentliches Recht, Strafrecht, Strafrecht, Zivilrecht, Zivilrecht, Zivilrecht

Organisatorisches:
Einlass: 08.30 Uhr!
Schreibzeit: 09-14 Uhr
Besprechung: 15-17 Uhr
Rückgabe: 4 Wochen nach dem Klausurtermin
Die Klausuren werden unter Aufsicht in der vorgesehenen Zeit geschrieben . Keine nachträgliche Abgabe am
Lehrstuhl!



Seite 63 von 142
Sommersemester 2016 gedruckt am 30.09.2016 20:15:50

Weitere Infos unter: http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/unirep/pe

Prüfung:
Teilnahmeberechtigt sind nur Studierende der Juristischen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin (StudO
2008 / StudO 2015)!
Hinweis zur Anmeldeplicht: Das Probeexamen ist der Abschluss des Moduls »Vertiefung« und deshalb anmeldepflichtig: Nur
wer an allen Klausuren des Probeexamens teilnimmt, erhält - unabhängig vom Bestehen der Klausuren - die Studienpunkte für das
Vertiefungsstudium. Anmeldung wie bei allen Prüfungen über AGNES-online (Modul Vertiefung). Nicht angemeldete Studierende
der HU können an den Klausuren - unter Angabe der Matrikelnummer - selbstorganisiert und außerhalb des Prüfungsraumes
kostenpflichtig (siehe auch: http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/unirep/kk/) teilnehmen. Die Abgabe dieser Klausuren erfolgt
bei der anschließenden Besprechung um 15 Uhr direkt bei dem/der Lehrenden.
Anmeldefrist siehe unter: http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/unirep/pe

Ergänzende Lehrveranstaltungen

10 509 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem
Arbeitsrecht)
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 2, 326 J. Schubert,

R. Singer,
H. Wolter

1) findet am 27.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen
Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch.  (1) BE 2, E42 M. Geipel,

H. Schaper
1) findet vom 27.04.2016 bis 08.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 652 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
BS Fr 09-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 C. Crones,

M. Santelmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, 210 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, 210 C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 03.06.2016 statt
2) findet am 04.06.2016 statt
3) findet am 10.06.2016 statt
4) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 669 Joseph Kohler und die Geschichte der Immaterialgüter- und
Persönlichkeitsrechte (Josef Kohler-Lektüreseminar)
2 SWS 3 LP
SE Fr 12-14 Einzel (1) UL 11, E02 E. Obergfell

Fr 09-18 Einzel (2) UL 9, E25 E. Obergfell
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 E. Obergfell
So 13-18 Einzel (4) UL 9, E25 E. Obergfell

1) findet am 12.02.2016 statt
2) findet am 20.05.2016 statt
3) findet am 21.05.2016 statt
4) findet am 22.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 675 Digitale Wirtschaft - Analoges Recht - Braucht das BGB ein Update?
(Präsentation auf dem DJT)
3 SWS 4 LP
SE Mi 14-16 Einzel (1) UL 11, E02 E. Obergfell

Mi 14-16 Einzel (2) BE 2, 140/142 E. Obergfell
Mi 14-16 Einzel (3) BE 2, 140/142 E. Obergfell
Mi 14-16 Einzel (4) BE 2, 140/142 E. Obergfell

Block (5) E. Obergfell
1) findet am 27.04.2016 statt
2) findet am 25.05.2016 statt
3) findet am 22.06.2016 statt
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4) findet am 06.07.2016 statt
5) findet vom 13.09.2016 bis 16.09.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

10 684 Aktuelle Tendenzen im US-amerikanischen Privatrecht (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 16-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Do 10-16 Einzel (3) BE 2, 326 S. Augenhofer
Fr 10-16 Einzel (4) BE 2, E44/46 S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 07.06.2016 statt
3) findet am 14.07.2016 statt
4) findet am 15.07.2016 statt
5) findet am 16.07.2016 statt

Das Seminar untersucht anhand ausgewählter Entscheidungen und Papers aktuelle Tendenzen im amerikanischen Zivil- und
Zivilprozessrecht. Analysiert wird dabei auch, ob Argumente aus der amerikanischen Diskussion für das europäische Recht
fruchtbar gemacht werden können. Das Seminar richtet sich insbesondere an Studierende aus dem Schwerpunktbereich 4b und
4c sowie an interessierte Doktoranden. Internationale Studierende sind ebenfalls herzlich willkommen.

Literatur:
Siehe Homepage Lehrstuhl Augenhofer: http://augenhofer.rewi.hu-berlin.de/lehre

Organisatorisches:
Teilnahmevoraussetzungen
Zusendung eines Motivationsschreibens bis zum 22.04.2016 an sekretariat.augenhofer@rewi.hu-berlin.de  , die Teilnahme
und aktive Mitarbeit an allen Terminen sowie das Verfassen einer Seminararbeit.
Die weiteren Termine werden in Absprache mit den Studierenden am 29.04.2016 festgelegt.
Bitte beachten: Am 26.05.2016 und am 09.06.2016 finden die Einzeltermine jeweils von 14 - 16 Uhr am Deutschen Institut für
Wirtschaftsforschung (DIW), Mohrenstr. 58, 10117 Berlin, im Raum "Friedensburg" statt.

Prüfung:
Seminararbeit

10 800 Ein Streifzug durch die Welt des Öffentlichen Rechts aus anwaltlicher
Perspektive
2 SWS
RV Di 18-20 wöch. BE 2, 326 A. Tölle

Die Ringvorlesung unternimmt einen Streifzug durch verschiedene Teilgebiete des öffentlichen Rechtes aus anwaltlicher
Perspektive. Die Bereiche ergänzen teilweise im Studium bisher besprochene Bereiche des Verfassungs-, Verwaltungs- und
Völkerrechtes. Aus diesem Bereich werden Vorträge zum Öffentlichen Baurecht oder der Verfassungsrechtlichen Perspektive des
Suhrkamp Mandates gehalten. Darüber hinaus werden Themengebiete vorgestellt, die sonst in der universitären Ausbildung selten
anzutreffen sind – wie das Finanzaufsichtsrecht oder die Bezüge zwischen dem Umwelt- und Insolvenzrecht, aber doch einen
interessanten Teil der anwaltlichen Tätigkeit ausmachen. Die Veranstaltung richtet sich an alle Studenten, die in der Ringvorlesung
einen kurzen und doch prägnanten Einblick in die tatsächliche Berufspraxis nehmen möchten. Die detaillierten Vortragsthemen
und Praxisreferenten finden Sie unter http://ifa.rewi.hu-berlin.de/events/1/

Organisatorisches:
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für eine bessere Planung freuen wir uns jedoch über eine Anmeldung unter
antje.toelle@rewi.hu-berlin.de

10 801 Doktorandenseminar
1 SWS
BS G. Nolte

10 802 Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte
2 SWS
VS Fr 12-14 wöch. BE 2, 326 K. Bager,

S. Elsuni,
D. Liebscher,

J. Remus

Das Seminar dient der Erarbeitung des Abschlussdokuments des 4. Zyklus der Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte
in der jeweiligen Praxisprojekt bezogenen Fallkonstellation und findet in Form eines gemeinsamen interdisziplinären Kolloqiums
statt. Ergänzt werden die kolloquiumsartigen Sitzungen durch inhaltliche Inputs und Workshops zu Menschen- und
Antidiskriminierungsrechtlichen Themen mit einem Schwerpunkt auf der praktischen Rechtsdurchsetzung und strategischer
Prozessführung.
Darüberhinaus werden gemeinsame Besuche zu fachspezifischen Symposien und Vorträgen und die Teilnahme an einem
Rhetorikworkshop angeboten. Voraussetzung ist die vorhergehende erfolgreiche Teilnahme am BZQ-Kurs „Grund- und
Menschenrechte in Theorie und Praxis“ im WS und an einem 4 wöchigen Praktikum der Law Clinic GMR in der semesterfreien
Zeit.
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Organisatorisches:
Hinweis: Informationen zur Bewerbung für eine Teilnahme im Zyklus 2014/2015 werden im Sommer 2014 auf der Website http://
baer.rewi.hu-berlin.de/humboldt-law-clinic veröffentlicht.

Prüfung:
Für den Studiengang Gender Studies: Gender Studierende können sich das Vertiefungsseminar im Modulbereich 6-2 mit 3
Studienpunkten anrechnen lassen. Weitere 4 Studienpunkte erwerben sie für das Abschlussschriftstück (MAP) und das zu
absolvierende Praktikum.

10 803 Öffentliches Recht und Theorie
1 SWS
CO Mi 18-20 14tgl./2 UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

Im Kolloquium werden aktuelle und „klassische“ Texte zu den Grundlagen des Öffentlichen Rechts besprochen. Die Veranstaltung
richtet sich an alle am Öffentlichen Recht Interessierten.

Organisatorisches:
Bei Fragen oder zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an sekretariat.kaiser@rewi.hu-berlin.de.
Weitere Informationen unter: http://kaiser.rewi.hu-berlin.de

10 804 Forschungskolloquium Internationales Strafrecht
2 SWS
CO G. Werle

Die Veranstaltung  beschäftigt sich mit aktuellen Fragen und Problemen des Internationalen Strafrechts. Sie bietet jungen
WissenschaftlerInnen, insbesondere DoktorandInnen, ein Forum, den Stand und die vorläufigen Ergebnisse ihrer Arbeiten zu
präsentieren und gemeinsam mit den übrigen TeilnehmerInnen zu diskutieren.

Organisatorisches:
Das Seminar ist anmeldepflichtig und die Teilnehmerzahl begrenzt. Interessenten melden sich bitte unter
sekretariat.werle@rewi.hu-berlin.de an.
Hinsichtlich der Termine beachten Sie bitte die Aushänge am Lehrstuhl.

10 805 RECHT SPRECHEN LERNEN
2 SWS
AG Mo 16-18 wöch. BE 2, E44/46 K. Marxen

Das juristische Studium stellt hohe Anforderungen an die sprachlichen Fähigkeiten. Die deutsche Sprache muss nicht nur sicher,
sondern gut beherrscht werden. Und es muss gelingen, sich mit den Besonderheiten der juristischen Fachsprache vertraut zu
machen. Denn im Zentrum des Studiums stehen sprachliche Äußerungen. Lesen, Schreiben und Sprechen sind die wesentlichen
Formen juristischer Tätigkeit. Allen Studierenden bereitet es in der Anfangsphase Mühe, das geforderte Sprachniveau zu erreichen.
Einige Studierende müssen jedoch besonders hohe Hürden überwinden. Angesprochen sind damit zur Hauptsache Studierende,
die Deutsch nicht als Erstsprache erlernt haben, weil sie ganz oder teilweise im Ausland aufgewachsen sind, weil sie einer Familie
mit einer vorwiegend anderen sprachlichen Ausrichtung entstammen oder aus sonstigen Gründen. Auch haben solche Studierende
besondere Probleme, deren Ausbildung in der deutschen Sprache aus welchen Gründen auch immer defizitär gewesen ist. Die
Veranstaltung hat zum Ziel, diese Gruppe zu unterstützen. In gemeinsamer Arbeit an Studienmaterialien sollen die sprachlichen
sowie die damit untrennbar verbundenen methodischen Fähigkeiten verbessert werden.
Bearbeitet werden die Materialien der Arbeitsgemeinschaften zum Modul Strafrecht I. Gegenstand der Bearbeitung werden
auch die jeweiligen strafrechtlichen Fragestellungen und Probleme sein. Daher brauchen diejenigen Studierenden, die an dieser
Veranstaltung teilnehmen, nicht auch noch an einer strafrechtlichen Arbeitsgemeinschaft teilzunehmen.
Das Angebot richtet sich hauptsächlich an Studierende des zweiten Fachsemesters. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

10 807 Sozialrecht-Strukturen und Versorgungsformen in der gesetzl.
Krankenversicherung
1 SWS
PS Sa 09-13 Einzel (1) BE 2, 139A E.-M. Müller

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 139A E.-M. Müller
Sa 09-13 Einzel (3) BE 2, 139A E.-M. Müller

1) findet am 30.04.2016 statt
2) findet am 28.05.2016 statt
3) findet am 11.06.2016 statt

Die gesetzlche Krankenversicherung (GKV) ist eine Säule des Systems der sozialen Sicherung in Deutschland, deren Charakteristika
bis ins 19. Jahrhundert zurückreichen. Zugelassene Leistungserbringer erfüllen den medizinischen Versorgungsauftrag gegenüber
90 % der Bevölkerung. Die Lehrveranstaltung befasst sich mit den grundlegenden Prinzipien, Strukturen und Versorgungsformen
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des deutschen Gesundheitssystems. Sie ist als Proseminar konzipiert. Neben der Vermittlung der rechtlichen Materie erfolgt eine
Einführung in die Vortrags- und Präsentationstechnik sowie eine Anleitung zur Anfertigung wissenschaftlicher Arbeiten. Es soll
eine selbständige, vertiefte Auseinandersetzung mit einer sozialversicherungsrechtlichen Fragestellung erreicht werden.

Literatur:
Werden in der Lehrveranstaltung bekanntgegeben.

10 808 Doktorandenseminar
1 SWS
BS Block C. Paulus

Blockseminar, in dem mehrere Doktoranden ihre Thesen zur Diskussion mit allen Teilnehmern stellen. Jeder Doktorand hat 30
Minuten Redezeit; der Rest der jeweiligen Stunde steht für Diskussionen zur Verfügung.
Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung am Lehrstuhl von Prof. Paulus möglich.

Organisatorisches:
Anmeldung für Doktoranden über: sekretariat.paulus@rewi.hu-berlin.de

10 809 Deutsches und europäisches Asylrecht - Beratungsfälle aus der Praxis
2 SWS
RV Mo 18-20 wöch.  (1) UL 9, 213 J. Mantel
1) findet ab 25.04.2016 statt

In der Vertiefungsveranstaltung „Deutsches und europäisches Asylrecht - Beratungsfälle aus der Praxis“ sollen die Einblicke der
Studierenden aus der Vorlesung „Einführung in das europäische und deutsche Asylsystem“ um die praktische Ebene erweitert
werden, um sie auf die Beratungstätigkeit vorzubereiten.
Anhand von Fallbeispielen werden die Studierenden ihre Kenntnisse zum Ablauf des Asylverfahrens und zu grundlegenden
Rechtsfragen in Bezug auf die Flüchtlingseigenschaft, dem subsidiären Schutz und nationalen Abschiebungsverboten anwenden
und vertiefen können. Aufgrund der Orientierung der Veranstaltung am Beratungsbedarf schutzsuchender Personen, werden ferner
das Dublin-Verfahren, der Familiennachzug und praktische Fragen der Wohnsitzauflage, Sozialleistungen, Aufenthaltstitel und ihre
Folgerechte erörtert.
Besonderer Wert soll auf den Umgang mit Schutzsuchenden, insbesondere Traumatisierten, in der Beratungssituation gelegt
werden. Die Vorlesung wird durch die Einbeziehung von externen Referent_innen bereichert. Neben dem Spezialwissen
im Asylrecht sollen den Studierenden praktische Fähigkeiten wie interkulturelle Kommunikation, Sachverhaltsermittlung und
Recherchemethoden vermittelt werden.
Die Veranstaltung findet im zweiten Semester des Ausbildungszykluses der Refugee Law Clinic Berlin e.V. statt. Im Anschluss an die
erste Lehrveranstaltung und zusätzlich zum Praktikum der Studierenden bei einem Rechtsanwalt oder Rechtsanwältin oder einer
Rechtsberatungsstelle, dient diese Veranstaltung der Erweiterung und Vertiefung des erworbenen Wissens, um die Studierenden
auf die Beratungstätigkeit vorzubereiten. Parallel hierzu soll zusammen mit dem ersten Berater_innen-Zyklus der RLC und unter
Begleitung von Volljurist_innen der Einstieg in die Einzelfallberatung gelingen. Die Kombination aus Lehre, Praxis und Beratung
soll dazu dienen, den Studierenden ein komplexes und stetig wichtiger werdendes Rechtsgebiet näher zu bringen und wertvolle
Erfahrungen in der Beratungsarbeit zu ermöglichen – als Ergänzung zum theoriekonzentrierten Studium und in Vorbereitung auf
Berufe in der Rechtsberatung.

Literatur:
Für eine sinnvolle Teilnahme an der Vorlesung sind aktuelle Gesetzestexte notwendig (Aufenthaltsgesetz, Asylverfahrensgesetz,
Asylbewerberleistungsgesetz). Diese sind zum Beispiel in der dtv-Sammlung „Ausländerrecht“ enthalten (auf die aktuellste
Ausgabe achten!). Weitere Arbeitshilfen werden im Rahmen der Vorlesung vorgestellt. Die Materialien zur Vorlesung werden online
auf dem moodle-Server der HU zur Verfügung gestellt.

Organisatorisches:
Kontaktmöglichkeit für Studierende: johanna.mantel@rlc-berlin.org
Bitte beachten: Die VL wurde auf Mo 18-20 Uhr verlegt (siehe Ausweisung) und beginnt in der 2. Vorlesungswoche!
Der wg. Feiertags am 16.05. ausfallende Termin wird am Do, 19.05. von 18-20 Uhr im UL 9, 213 nachgeholt.

10 810 Praktiker-Seminar &quot;Bau- und Planungsrecht&quot;
1 SWS
CO Mi 18-20 Einzel (1) UL 9, 213 U. Battis,

S. Mitschang,
C. Otto,
O. Reidt

Mi 18-20 Einzel (2) UL 9, 213 U. Battis,
S. Mitschang,

C. Otto,
O. Reidt

Mi 18-20 Einzel (3) UL 9, 213 U. Battis,
S. Mitschang,

C. Otto,
O. Reidt

Mi 18-20 Einzel (4) UL 9, 213 U. Battis,
S. Mitschang,

C. Otto,
O. Reidt

1) findet am 04.05.2016 statt
2) findet am 25.05.2016 statt
3) findet am 22.06.2016 statt
4) findet am 20.07.2016 statt

mailto:johanna.mantel@rlc-berlin.org
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Organisatorisches:
Weitere Informationen siehe:  http://ibr.rewi.hu-berlin.de

10 811 Examen ohne kommerzielles Repetitorium: Geht das? – Wie geht das?
0.5 SWS
CO Sa 09-14 Einzel (1) BE 2, 144 P. Feihle,

A. Kaiser
1) findet am 25.06.2016 statt

Während der Workshop die erste Frage vor dem Hintergrund immer zahlreicher werdender Examenskandidat*innen, die diesen
Weg erfolgreich wählen, nur bejahen kann, muss die Beantwortung der zweiten Frage weniger eindeutig ausfallen. So wird es
vor allem darum gehen, die unterschiedlichen Wege einer selbstbestimmten Examensvorbereitung aufzuzeigen. Dabei werden
praktische Hinweise zur Planung und Durchführung einer Examensvorbereitung ohne kommerzielles Repetitorium gegeben. In
einem interaktiven Vortragsteil werden die unterschiedlichen Säulen einer Examensvorbereitung ohne kommerzielles Repetitorium
– Lerngruppe, universitäre Angebote (u.a. Unirep und Klausurenkurs) und Selbststudium – behandelt und sowohl die Vorzüge als
auch die Fallstricke einer eigenständigen Examensvorbereitung beleuchtet. Zudem werden ehemalige Ex-o-Repler*innen von ihren
jeweiligen Ansätzen und ihren Erfahrungen mit diesen berichten. In einem anschließenden Workshop haben die Teilnehmer*innen
die Möglichkeit, sich an der Planung einer Lerngruppe zu versuchen.
Zeitplan:
9:00 Uhr – 10:45 Uhr             Begrüßung und Vortragsteil
11:00 Uhr – 12:00 Uhr           Erfahrungsberichte
12:30 Uhr – 14:00 Uhr           Workshop zur Lerngruppenplanung
Leitung des Workshops durch Thorsten Deppner und Prisca Feihle

Literatur:
Examen ohne Repetitor: Leitfaden für eine selbstbestimmte und erfolgreiche Examensvorbereitung, 3. Aufl. 2011, Baden-Baden

51 457 Forensic science in the practice of German courts (englisch)
2 SWS
UE Do 18-20 wöch.  (1) FRS191, 4026 R. Enescu
1) findet ab 21.04.2016 statt

The rise of forensic science in the nineteenth century led to an increasing use of witnesses with specialist knowledge in criminal
trials. Forensic experts testified in courts next to lay witnesses. Recent developments showed that forensic analyses can deliver
erroneous conclusions or can be misinterpreted. On the other hand they are also used to exonerate defendants in post-conviction
procedures. The role of forensic science will be investigated in a selection of judgments rendered in German courts from 1879
until nowadays. The following questions will be addressed: Is a case determined by the results presented by a forensic expert?
How are discrepancies between the deposition of lay and expert witnesses treated by judges? Students will become familiar with
the phases of a research project; they will present their results in scholarly communications.

60 154 Big Questions in Modern Judaism: Revelation and Religious Faith in the
Contemporary World (HS - H 572, MEd F, MRC) (englisch)
2 SWS
SE Di 14-16 wöch.  (1) BU26, 206 T. Blanchard
1) findet ab 26.04.2016 statt

In what sense does God still speak to us today? In what sense do historical events--Egypt, Sinai, The Fall of the Temple, Exile, the
Holocaust, the State of Israel.etc. -- reveal God's will? Using Jewish rabbinic as well as philosophical texts, we will explore sources
respond to these questions. We will be looking for sources of powerful lived religious experience. Our primary philosophical/
theological guide will be the important Jewish thinker, Emil Fackenheim. Knowledge of Hebrew and Aramaic are not required.

BEIFACH RECHTSWISSENSCHAFT (MONOBACHELOR)

Das Beifach Rechtswissenschaft kann nicht von Studierenden der Studiengänge Betriebswirtschaftslehre und
Volkswirtschaftslehre als Beifach belegt werden.

Modul Grundlagen des Rechts / Beifach

10 001 Antike Rechtsgeschichte = Rechtsgeschichte I (Historische Gruppe)
2 SWS 2 LP / 5 LP / 6 LP
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie (Systematische Gruppe)
2 SWS 2 LP / 4 LP / 5 LP / 6 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 6



Seite 68 von 142
Sommersemester 2016 gedruckt am 30.09.2016 20:15:50

10 005 Juristische Methodenlehre (Systematische Gruppe)
2 SWS 2 LP / 4 LP / 5 LP / 6 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

Modul Grundkenntnisse des deutschen Rechts / Beifach

70 152 Öffentliches Recht
2 SWS
VL Mi 08:30-10:00 wöch. SPA 1, 201 M. Hellriegel

Die Vorlesung vermittelt die Grundlagen des Öffentlichen Rechts. Behandelt wird der Staat als juristische Konstruktion sowie
seine Rolle im (europäischen) Mehrebenensystem und im (deutschen) Föderalismus. Ferner behandelt die Vorlesung die
Verfassungsorgane (Regierung, Parlament usw.) und die Grundrechte. Gegenstand sind auch Grundzüge des Verwaltungsrechts.
Dargestellt wird der Stoff vornehmlich anhand von für Wirtschaftswissenschaftler relevanten Themen, sie setzt aber keine
Kenntnisse in diesem Bereich voraus.
Hörerkreis: 2. Fachsemester

Literatur:
Robin Melchior, Staatsrecht leicht gemacht, 3. Auflage 2010;
Claus Murken, Verwaltungsrecht leicht gemacht, 3. Auflage 2011
Bultmann, P.F., Öffentliches Recht für Wirtschaftswissenschaftler, 2. Aufl. 2008
Basistexte Öffentliches Recht: Staatsrecht - Verwaltungsrecht - Europarecht, Beck-Texte im dtv

Organisatorisches:
BA BWL und VWL: 3 SP, Modul: "Recht II"

Prüfung:
Klausur (60 min)

70152Ü Öffentliches Recht
2 SWS
VL Mi 08:30-10:00 wöch. M. Hellriegel

Die Vorlesung vermittelt die Grundlagen des Öffentlichen Rechts. Behandelt wird der Staat als juristische Konstruktion sowie
seine Rolle im (europäischen) Mehrebenensystem und im (deutschen) Föderalismus. Ferner behandelt die Vorlesung die
Verfassungsorgane (Regierung, Parlament usw.) und die Grundrechte. Gegenstand sind auch Grundzüge des Verwaltungsrechts.
Dargestellt wird der Stoff vornehmlich anhand von für Wirtschaftswissenschaftler relevanten Themen, sie setzt aber keine
Kenntnisse in diesem Bereich voraus.
Hörerkreis: 2. Fachsemester

Literatur:
Robin Melchior, Staatsrecht leicht gemacht, 3. Auflage 2010;
Claus Murken, Verwaltungsrecht leicht gemacht, 3. Auflage 2011
Bultmann, P.F., Öffentliches Recht für Wirtschaftswissenschaftler, 2. Aufl. 2008
Basistexte Öffentliches Recht: Staatsrecht - Verwaltungsrecht - Europarecht, Beck-Texte im dtv

Organisatorisches:
BA BWL und VWL: 3 SP, Modul: "Recht II"

Prüfung:
Klausur (60 min)

70 154 Arbeitsrecht
2 SWS
VL Do 10-12 wöch. SPA 1, 201 A. Tölle

Kenntnisse im Arbeitsrecht sind sowohl für Arbeitgeber als auch für Arbeitnehmer notwendig. Unabhängig von der künftigen Rolle
im künftigen Arbeitsleben werden daher die Grundlagen des Individualarbeitsrechts und des kollektiven Arbeitsrechts vermittelt.
Die rechtlichen Rahmenbedingungen für die Begründung, Durchführung und Beendigung von Arbeitsverhältnissen werden dabei
auch anhand von Fällen veranschaulicht.
Hörerkreis: 2. Fachsemester

Organisatorisches:
BA BWL und VWL: 3 SP, Modul: "Recht II"

Prüfung:
Klausur (60 min)

70154Ü Arbeitsrecht
2 SWS
VL Do 10-12 wöch. A. Tölle
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Kenntnisse im Arbeitsrecht sind sowohl für Arbeitgeber als auch für Arbeitnehmer notwendig. Unabhängig von der künftigen Rolle
im künftigen Arbeitsleben werden daher die Grundlagen des Individualarbeitsrechts und des kollektiven Arbeitsrechts vermittelt.
Die rechtlichen Rahmenbedingungen für die Begründung, Durchführung und Beendigung von Arbeitsverhältnissen werden dabei
auch anhand von Fällen veranschaulicht.
Hörerkreis: 2. Fachsemester

Organisatorisches:
BA BWL und VWL: 3 SP, Modul: "Recht II"

Prüfung:
Klausur (60 min)

FREMDSPRACHIGES RECHTSSTUDIUM (FRS)

Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/anm/

10 900 FRS Englisch: Agency, Equity and Trusts (Modul 4) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 16-18 wöch.  (1) UL 9, 210 P. Harvey

Do 14-16 wöch.  (2) UL 9, 210 P. Harvey
1) findet ab 19.04.2016 statt
2) findet ab 21.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

10 901 FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Mo 12-14 wöch.  (1) BE 2, 139A A. van der Eijk-

Spaan
Mi 12-14 wöch.  (2) BE 2, 139A A. van der Eijk-

Spaan
1) findet ab 18.04.2016 statt
2) findet ab 20.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 903 FRS Amerikanisch: US Business and Regulatory Law (Modul 4) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 16-20 wöch.  (1) BE 2, E44/46 M. Eidelheit
1) findet ab 20.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 904 FRS Französisch: Droit des obligations et droit commercial (Modul 3 )
(französisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 18-22 wöch.  (1) UL 9, 210 A. Charreteur
1) findet ab 20.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 905 FRS Französisch: Droit constitutionnel francais (Modul 1) (französisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 18-22 wöch.  (1) BE 2, E44/46 Y. Vilain
1) findet ab 19.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 906 FRS Türkisch: Medeni Hukuka Giris, Borclar Hukuku, Miras Hukuku (Modul
2 ) (türkisch)
4 SWS 5 LP
CO Fr 14-18 wöch.  (1) BE 2, E34 B. Kural
1) findet ab 22.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 907 FRS Russisch: Grundzüge des russischen Wirtschaftsrechts (Modul 2)
(russisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 18-22 wöch.  (1) BE 2, 139A S. Rogojine
1) findet ab 20.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20
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10 908 FRS Italienisch: La responsabilità nel diritto civile e nel processo civile
(Modul 4) (italienisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 14-18 wöch.  (1) UL 9, E14 S. Donà
1) findet ab 20.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

10 909 FRS Spanisch: Derecho Civil y Derecho Procesal Civil (Modul 2) (spanisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 14-18 wöch.  (1) BE 2, 326 B. de la Marta
1) findet ab 20.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

10 910 FRS Chinesisch: Wirtschaftsrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht (Modul
2) (chinesisch)
4 SWS 5 LP / 6 LP
CO Di 18-22 wöch.  (1) UL 9, E14 Y. Ma
1) findet ab 19.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

10 911 FRS Brasilianisch: Direito Civil e Direito Societário: Sociedade por Quotas de
Responsabilidade Limitada e Direito da Sociedade por Ações, Introdução ao
Direito Ambiental (Modul 2) (portugiesisch)
4 SWS 5 LP
CO Mo 16-20 wöch.  (1) UL 9, E14 A. Ferreira de

Morais,
H. Pabst,

N. Trennepohl
1) findet ab 18.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

10 912 FRS Polnisch: Polskie prawo cywilne (Modul 2) (polnisch)
4 SWS 5 LP
CO Fr 16-20 Einzel UL 9, E14 N.N.

Sa 09-13 Einzel UL 9, E14 N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

91 091 FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) (englisch)
4 SWS 5 LP
SE/PS Mo 16-18 wöch.  (1) DOR 65, 245 D. Bowskill

Do 16-18 wöch.  (2) DOR 65, 330 D. Bowskill
1) findet vom 18.04.2016 bis 19.07.2016 statt
2) findet vom 21.04.2016 bis 21.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

91 093 FRS Englisch: Law of Contract (Modul 2) (englisch)
4 SWS 5 LP
SE/PS Do 14-18 wöch.  (1) DOR 65, 326 L. Helge
1) findet vom 21.04.2016 bis 21.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

91 094 FRS Englisch: Law of Torts (Modul 6) (englisch)
4 SWS 5 LP
SE/PS Di 16-18 wöch.  (1) DOR 65, 328 C. Hacke

Mi 16-18 wöch.  (2) DOR 65, 355 C. Hacke
1) findet vom 19.04.2016 bis 18.07.2016 statt
2) findet vom 20.04.2016 bis 19.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

DEUTSCHES RECHT, LL.M.

Modul Grundlagen und Öffentliches Recht oder Strafrecht
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Grundlagen des Rechts

10 001 Antike Rechtsgeschichte = Rechtsgeschichte I (Historische Gruppe)
2 SWS 2 LP
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie (Systematische Gruppe)
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 005 Juristische Methodenlehre (Systematische Gruppe)
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 006 Vertiefendes Grundlagenfach: Introduction to Jewish Law (Systematische
Gruppe) (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2094 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 509 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem
Arbeitsrecht)
2 SWS 5 LP
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 2, 326 J. Schubert,

R. Singer,
H. Wolter

1) findet am 27.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 608 Legalität, Legitimität, Gerechtigkeit: Grundlagen verfassungsrechtlicher
Autorität
2 SWS 2 LP
SE Di 16-18 wöch. BE 2, E42 M. Kumm,

F. Zaumseil
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 609 Luhmanns Grundrechtstheorie und die Grundrechtspraxis in Europa und
Amerika
2 SWS 2 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) BE 2, 144 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 26.04.2016 statt
2) findet vom 01.07.2016 bis 03.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 610 Die Reform des Gewerberechts im 19. Jahrhundert
2 SWS 2 LP
SE Mo 14-16 wöch.  (1) BE 2, 139A G. Deter
1) findet ab 18.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 624 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch. BE 2, E42 S. Elsuni
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 627 Gesetzgebung in der Praxis – Integrität und Compliance in öffentlicher
Verwaltung und privaten Unternehmen
2 SWS 2 LP
VL Di 18-20 wöch. BE 2, 139A S. Lejeune
detaillierte Beschreibung siehe S. 29
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10 628 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 629 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
2 SWS 2 LP
CO Di 16-18 wöch. UL 9, E25 C. Steinbeiß-

Winkelmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 631 Politik und politisches System in der Russischen Föderation
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 139A A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 10-12 wöch.  (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 10-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 18.04.2016 statt
2) findet am 20.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

Öffentliches Recht oder Strafrecht

10 079 Grundrechte
4 SWS 6 LP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 1115 M. Eifert

Di 10-12 wöch. UL 6, 2116 M. Eifert
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 081 AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch. BE 2, 140/142 M. von

Landenberg-
Roberg

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, 144 P. Bauer

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, 140/142 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, 144 P. Bauer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Bönnemann

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 144 H. Grefrath

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 140/142 M. Bönnemann

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Berger

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 139A C. Neumeier

UE Fr 08-10 wöch. UL 9, 213 C. Nägele

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 139A C. Gutmann

UE Fr 10-12 wöch. UL 9, 213 C. Nägele

UE Fr 12-14 wöch. UL 6, 2091/92 C. Gutmann

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E34 K. Bager,
K. Theurer

detaillierte Beschreibung siehe S. 5
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10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 1115 B. Brunhöber

Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 B. Brunhöber
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 121 AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch. UL 9, 210 M. Kraatz

UE Mo 08-10 wöch. UL 6, 2091/92 A. Füller

UE Mo 10-12 wöch. UL 9, 210 V. Volkmann

UE Mo 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 R. Vavra

UE Do 14-16 wöch. UL 9, E25 V. Jank

UE Do 14-16 wöch. UL 9, 213 S. Holznagel

UE Do 16-18 wöch. UL 9, E25 V. Jank

UE Do 16-18 wöch. UL 9, 213 S. Büttner,
M. Hendricks

UE Fällt aus!
Fr

08-10 wöch. BE 2, 326 N.N.

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 144 S. Merkel

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 326 H. Lenz

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 144 V. Jank

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 140/142 F. Tilse

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 144 V. Jank
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 290 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS 5 LP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 M. Heger

Mi 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

10 291 AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch. BE 2, 144 T. Holter

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, 210 R. Pest

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, 144 T. Holter

UE Mo 16-18 wöch. UL 9, E25 S. Arzner

UE Di 08-10 wöch. UL 9, 210 M. Hilse

UE Di 08-10 wöch. UL 6, 2094 A. Werkmeister

UE Do 08-10 wöch. BE 2, 140/142 M. Kranzkowski

UE Do 08-10 wöch. BE 2, 144 M. Gülyesil

UE Fällt aus!
Do

08-10 wöch. UL 9, E25 N.N.

UE Do 08-10 wöch. UL 9, 210 M. Hilse
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

Modul Zivilrecht

Grundkurs Zivilrecht

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 8 LP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 L. Klöhn

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 L. Klöhn
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detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E42 P. Pauschinger

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E44/46 S. Klawitter

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E42 T. Heinemann

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 S. Klawitter

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E34 B. Brauer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 F. Klein

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 U. Klein

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E42 F. Klein

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E44/46 A. Datta

UE Fällt aus!
Fr

08-10 wöch. UL 6, 2091/92 N.N.

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 S. Rauch

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 139A S. Forderer

UE Fr 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 A. Lingens

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 S. Rauch
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

Wahlkurse Zivilrecht

10 200 Handelsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 P. Leyens
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 201 Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 08-10 wöch. UL 6, 1115 P. Leyens
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 202 Arbeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 1115 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 650 Internationales Privatrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-12 wöch. BE 2, 140/142 K. de la

Durantaye
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 653 Aktuelle Rechtssprechung des BAG, des BVerfG und des EuGH in
Arbeitssachen
2 SWS 2 LP
CO Fällt aus! H. Wolter
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detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 654 Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
VL Di 18-20 wöch. BE 2, E42 P. Brand
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 2 LP
CO Mo 18-22 14tgl. BE 2, 139A A. Nelle
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 657 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 Einzel (1) UL 6, 2091/92 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (3) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (4) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (7) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (8) UL 6, 2091/92 V. Römermann

1) findet am 28.04.2016 statt
2) findet am 12.05.2016 statt
3) findet am 19.05.2016 statt
4) findet am 26.05.2016 statt
5) findet am 02.06.2016 statt
6) findet am 09.06.2016 statt
7) findet am 16.06.2016 statt
8) findet am 23.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 675 Europäisches und deutsches Kartellrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E42 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 676 Schnittstellen von Patent-, Marken- und Urheberrecht mit dem Kartellrecht
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 2, E34 T. Bodewig

Fr 09-16 Einzel (2) BE 2, E42 T. Bodewig
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, E42 T. Bodewig
Fr 09-16 Einzel (4) BE 2, E42 T. Bodewig
Sa 09-16 Einzel (5) BE 2, E42 T. Bodewig

1) findet am 27.04.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
4) findet am 01.07.2016 statt
5) findet am 02.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 685 Kompaktvorlesung Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-18 Einzel (1) BE 2, E42 M. Weber

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, E42 M. Weber
Fr 08-16 Einzel (3) UL 9, E14 M. Weber
Sa 10-18 Einzel (4) BE 2, E42 M. Weber

1) findet am 20.05.2016 statt
2) findet am 21.05.2016 statt
3) findet am 27.05.2016 statt
4) findet am 28.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 686 Kaufrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch. BE 2, E42 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 37
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Modul Spezialisierung

10 518 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rates der
Europäischen Union (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) UL 9, 213 E. Peuker

Di 18-20 Einzel (2) UL 9, 213 E. Peuker
Block (3) E. Peuker

1) findet am 24.05.2016 statt
2) findet am 14.06.2016 statt
3) findet vom 27.06.2016 bis 28.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

10 661 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 T. Pröstler,

K. Schmidt,
T. Strecker

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

1) findet am 20.06.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
4) findet am 26.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

Seminare

10 509 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem
Arbeitsrecht)
2 SWS 5 LP
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 2, 326 J. Schubert,

R. Singer,
H. Wolter

1) findet am 27.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 607 Seminar on Jewish Law (englisch)
2 SWS 5 LP
SE Di 10-12 wöch. UL 9, 210 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 625 Recht und Daten im Internet: Regulierung von Kommunikation und
Internetdiensten
2 SWS 5 LP
BS Fr 10-16 Einzel (1) BE 2, E27 S. Elsuni

Fr 09-18 Einzel (2) BE 2, E27 S. Elsuni
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, E27 S. Elsuni
So 13-18 Einzel (4) BE 2, E27 S. Elsuni

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 17.06.2016 statt
3) findet am 18.06.2016 statt
4) findet am 19.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29
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10 626 State of Exception (englisch)
2 SWS 5 LP
BS Do 17-18 Einzel (1) UL 9, 210 A. Kaiser,

G. Metzler
Fr 08-18 Einzel (2) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
Sa 08-18 Einzel (3) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
So 13-18 Einzel (4) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
Sa 08-18 Einzel (5) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 03.06.2016 statt
3) findet am 04.06.2016 statt
4) findet am 05.06.2016 statt
5) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 630 Gesetzgebung
2 SWS 5 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) BE 2, E34 H. Risse,

C. Waldhoff
Di 18-20 wöch. BE 2, 140/142 H. Risse,

C. Waldhoff
1) findet am 09.02.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 684 Aktuelle Tendenzen im US-amerikanischen Privatrecht (englisch)
2 SWS 5 LP
SE Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 16-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Do 10-16 Einzel (3) BE 2, 326 S. Augenhofer
Fr 10-16 Einzel (4) BE 2, E44/46 S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 07.06.2016 statt
3) findet am 14.07.2016 statt
4) findet am 15.07.2016 statt
5) findet am 16.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 64

10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS 5 LP
SE Block (1) A. Musil,

T. Stapperfend
1) findet vom 30.06.2016 bis 01.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 15:00-18:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 M. Heintzen
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 M. Heintzen

1) findet am 27.05.2016 statt
2) findet am 28.05.2016 statt
3) findet am 03.06.2016 statt
4) findet am 04.06.2016 statt
5) findet am 10.06.2016 statt
6) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 725 Wandel des allgemeinen Polizei- und Ordnungsrechts
2 SWS 5 LP
BS Do 18-20 Einzel (1) BE 2, E44/46 C. Kremer

Fr 10-20 Einzel (2) BE 2, E44/46 C. Kremer
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 C. Kremer

1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 752 Das geplante TTIP als Herausforderung für das Europarecht
2 SWS 5 LP
SE Di 14-16 Einzel (1) BE 2, 139A M. Ruffert

Block (2) M. Ruffert
1) findet am 19.04.2016 statt
2) findet vom 28.06.2016 bis 30.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

Wahlkurse Spezialisierung

10 200 Handelsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 P. Leyens
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 201 Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 08-10 wöch. UL 6, 1115 P. Leyens
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 202 Arbeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 1115 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Kremer
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

10 507 Verhandlungspraxis im IT-Recht
2 SWS 2 LP
WS Mi 08-12 Einzel (1) UL 9, 210 K. Knodel

Mi 08-12 Einzel (2) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (3) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (4) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (5) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (6) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (8) UL 9, 210 K. Knodel

1) findet am 01.06.2016 statt
2) findet am 08.06.2016 statt
3) findet am 15.06.2016 statt
4) findet am 22.06.2016 statt
5) findet am 29.06.2016 statt
6) findet am 06.07.2016 statt
7) findet am 13.07.2016 statt
8) findet am 20.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 510 Aussagepsychologie, Vernehmungstaktik und Beweiswürdigung
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-19 Einzel (1) UL 6, 1072 A. Böttcher,

C. Oedekoven
Sa 10-18 Einzel (2) UL 6, 1072 A. Böttcher,

C. Oedekoven
So 10-14 Einzel (3) UL 6, 1072 A. Böttcher,

C. Oedekoven
1) findet am 17.06.2016 statt
2) findet am 18.06.2016 statt
3) findet am 19.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11
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10 511 Einführung in die Strategische Rechtskommunikation
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-14 Einzel (1) BE 2, E44/46 D. Höch,

C. Schertz
Fällt aus!
Sa

10-14 Einzel (2) BE 2, E44/46 D. Höch,
C. Schertz

Fr 10-14 Einzel (3) BE 2, E44/46 D. Höch,
C. Schertz

Fällt aus!
Sa

10-14 Einzel (4) BE 2, E44/46 D. Höch,
C. Schertz

Fällt aus!
Fr

10-14 Einzel (5) UL 9, E14 D. Höch,
C. Schertz

Fr 14-20 Einzel (6) BE 2, 140/142 D. Höch,
C. Schertz

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 30.04.2016 statt
3) findet am 27.05.2016 statt
4) findet am 28.05.2016 statt
5) findet am 10.06.2016 statt
6) findet am 01.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 516 Verhandlungspraxis im privaten Baurecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-16 14tgl./2 (1) BE 2, 139A H. Rustmeier,

G. Schalk
1) findet am 26.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mo 10-12 wöch. MO 60, 001 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

10 551 Comparative Introduction to U.S. Law (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Do 18-22 Einzel (1) UL 9, E25 K. de la

Durantaye
Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 K. de la

Durantaye
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 K. de la

Durantaye
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 K. de la

Durantaye
1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 03.06.2016 statt
3) findet am 04.06.2016 statt
4) findet am 05.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

10 552 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 Einzel (1) BE 2, 326 C. Windbichler

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-16 Einzel (3) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-18 Einzel (4) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-18 Einzel (5) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-16 Einzel (6) BE 2, 326 C. Windbichler

1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 28.04.2016 statt
3) findet am 12.05.2016 statt
4) findet am 19.05.2016 statt
5) findet am 26.05.2016 statt
6) findet am 02.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

10 553 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 18
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10 604 Demokratisches Prinzip und deutsche Staatsrechtslehre
2 SWS 2 LP
CO Do 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, 139A V. Neumann
1) findet ab 28.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 605 Dogmatik und Methode
2 SWS 2 LP
SE Di 13-14 Einzel (1) UL 9, E25 B. Schlink

Block+SaSo (2) B. Schlink
1) findet am 19.04.2016 statt
2) findet vom 27.05.2016 bis 29.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 606 Juristen. Theorie und Geschichte der Verwalter des Rechts
2 SWS 5 LP
SE Fr 10-20 Einzel (1) UL 9, 210 B. Lahusen

Sa 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 B. Lahusen
So 13-18 Einzel (3) UL 9, 210 B. Lahusen

1) findet am 01.07.2016 statt
2) findet am 02.07.2016 statt
3) findet am 03.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 608 Legalität, Legitimität, Gerechtigkeit: Grundlagen verfassungsrechtlicher
Autorität
2 SWS 2 LP
SE Di 16-18 wöch. BE 2, E42 M. Kumm,

F. Zaumseil
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 631 Politik und politisches System in der Russischen Föderation
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 139A A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen
Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch.  (1) BE 2, E42 M. Geipel,

H. Schaper
1) findet vom 27.04.2016 bis 08.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 650 Internationales Privatrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-12 wöch. BE 2, 140/142 K. de la

Durantaye
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 651 European and International Insolvency Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 33
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10 652 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
BS Fr 09-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 C. Crones,

M. Santelmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, 210 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, 210 C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 03.06.2016 statt
2) findet am 04.06.2016 statt
3) findet am 10.06.2016 statt
4) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 653 Aktuelle Rechtssprechung des BAG, des BVerfG und des EuGH in
Arbeitssachen
2 SWS 2 LP
CO Fällt aus! H. Wolter

detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 654 Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
VL Di 18-20 wöch. BE 2, E42 P. Brand
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 655 European Labour Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 T. Bazzani
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 2 LP
CO Mo 18-22 14tgl. BE 2, 139A A. Nelle
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 657 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 Einzel (1) UL 6, 2091/92 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (3) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (4) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (7) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (8) UL 6, 2091/92 V. Römermann

1) findet am 28.04.2016 statt
2) findet am 12.05.2016 statt
3) findet am 19.05.2016 statt
4) findet am 26.05.2016 statt
5) findet am 02.06.2016 statt
6) findet am 09.06.2016 statt
7) findet am 16.06.2016 statt
8) findet am 23.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 658 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E34 K. Brose-Preuß,

R. Dörner
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 659 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, E34 K. Brose-Preuß
detaillierte Beschreibung siehe S. 36
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10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 666 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 18-20 wöch. BE 2, 140/142 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 668 Aktuelle Entwicklungen im Urheber- und Medienrecht
2 SWS 2 LP
SE Di 10-12 wöch. BE 2, 140/142 E. Obergfell,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 670 Aktuelle Probleme des Presserechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 12-14 wöch. BE 2, 140/142 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 672 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 673 "Urheberrechtsverletzungen: Internet und Haftung"
2 SWS 2 LP
CO Do 16-20 14tgl. (1) BE 2, E34 J. Nordemann
1) findet ab 21.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 674 Verlagsrecht und Recht der Vewertungsgesellschaften
2 SWS 2 LP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2094 M. Schremmer,

R. Staats
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 675 Europäisches und deutsches Kartellrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E42 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 676 Schnittstellen von Patent-, Marken- und Urheberrecht mit dem Kartellrecht
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 2, E34 T. Bodewig

Fr 09-16 Einzel (2) BE 2, E42 T. Bodewig
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, E42 T. Bodewig
Fr 09-16 Einzel (4) BE 2, E42 T. Bodewig
Sa 09-16 Einzel (5) BE 2, E42 T. Bodewig

1) findet am 27.04.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
4) findet am 01.07.2016 statt
5) findet am 02.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 683 Rechtliche Grundlagen in der Energiewirtschaft
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 326 M. Sauer
detaillierte Beschreibung siehe S. 42
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10 685 Kompaktvorlesung Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-18 Einzel (1) BE 2, E42 M. Weber

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, E42 M. Weber
Fr 08-16 Einzel (3) UL 9, E14 M. Weber
Sa 10-18 Einzel (4) BE 2, E42 M. Weber

1) findet am 20.05.2016 statt
2) findet am 21.05.2016 statt
3) findet am 27.05.2016 statt
4) findet am 28.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 686 Kaufrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch. BE 2, E42 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 687 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, E44/46 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 703 Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 18-20 wöch.  (1) BE 2, 140/142 M. Mühling

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 140/142 M. Lachmann
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, 140/142 M. Lachmann

1) findet vom 21.04.2016 bis 09.06.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 706 Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E34 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 2, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 2, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 2, 144 M. Mühling

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 30.04.2016 statt
3) findet am 20.05.2016 statt
4) findet am 21.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 708 Rechtsprechungsklassiker im Unternehmensrecht
2 SWS 2 LP
CO Fr 09-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 L. Klöhn

Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 L. Klöhn
So 14-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 L. Klöhn

1) findet am 06.05.2016 statt
2) findet am 07.05.2016 statt
3) findet am 08.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 709 Compliance und interne Untersuchungen
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-22 14tgl. BE 2, E42 P. Späth

Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 326 P. Späth
1) findet am 25.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46
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10 724 Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, E25 C. Kremer
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 726 Sozialrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 14tgl./1 (1) BE 2, 139A T. Voelzke
1) findet ab 21.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 727 Rechte der Nachrichtendienste in Deutschland
2 SWS 2 LP
VL Do 10-12 wöch. UL 9, E25 K. Graulich
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 728 Recht des Gesundheitswesens
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 W. Spoerr
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 729 Funktion und Leistungsfähigkeit des Parlaments in der Rechtsprechung des
BVerfG - kritische Analyse
2 SWS 5 LP
SE Mi 11-12 Einzel (1) UL 9, E23 M. Eifert

Block+SaSo (2) M. Eifert
1) findet am 27.04.2016 statt
2) findet vom 17.06.2016 bis 19.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 746 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 18-20 wöch. UL 9, 210 T. Braun,

S. Hindelang
Sa 08-17 Einzel (1) BE 2, 139A T. Braun,

S. Hindelang
1) findet am 04.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 2 LP
CO Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Di 10-12 Einzel (2) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (4) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (6) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (8) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (10) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (11) UL 9, E25 G. Nolte

1) findet am 18.04.2016 statt
2) findet am 19.04.2016 statt
3) findet am 25.04.2016 statt
4) findet am 26.04.2016 statt
5) findet am 02.05.2016 statt
6) findet am 09.05.2016 statt
7) findet am 13.06.2016 statt
8) findet am 14.06.2016 statt
9) findet am 20.06.2016 statt
10) findet am 21.06.2016 statt
11) findet am 27.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52
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10 748 Die Rolle und Arbeit der UN-Völkerrechtskommission (ILC)
2 SWS 2 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Mo 08-10 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (4) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (5) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (6) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (7) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (8) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (9) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (10) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (11) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (12) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 11.02.2016 statt
2) findet am 18.04.2016 statt
3) findet am 19.04.2016 statt
4) findet am 25.04.2016 statt
5) findet am 26.04.2016 statt
6) findet am 02.05.2016 statt
7) findet am 09.05.2016 statt
8) findet am 13.06.2016 statt
9) findet am 14.06.2016 statt
10) findet am 20.06.2016 statt
11) findet am 21.06.2016 statt
12) findet am 27.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 750 Einsatz militärischer Gewalt - Verfassungs- und völkerrechtliche Aspekte
2 SWS 2 LP
BS Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Do 08-20 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Fr 08-20 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 11.02.2016 statt
2) findet am 16.06.2016 statt
3) findet am 17.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 754 Recht der Internationalen Organisationen
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E44/46 M. Ruffert
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 755 Europäisches und deutsches Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, E44/46 M. Ruffert
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-20 14tgl./1 BE 2, 144 T. Reinbacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 766 Klassische Strafrechtsentscheidungen
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-20 14tgl./2 BE 2, 144 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 55
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10 767 Transitional Justice (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) BE 2, E47 M. Vormbaum,

G. Werle
Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-16 Einzel (4) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
1) findet am 18.04.2016 statt
2) findet am 13.05.2016 statt
3) findet am 14.05.2016 statt
4) findet am 21.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 10-12 wöch.  (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 10-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 18.04.2016 statt
2) findet am 20.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 769 Grundfragen und aktuelle Entwicklungen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
B Di 16-20 Einzel (1) BE 2, E47 M. Vormbaum,

G. Werle
Fr 10-20 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
1) findet am 19.04.2016 statt
2) findet am 10.06.2016 statt
3) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 770 Grundsätzliche und aktuelle Fragen des Medizinstrafrechts
2 SWS 2 LP
BS Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 B. Brunhöber

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E47 B. Brunhöber
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E47 B. Brunhöber
So 13-18 Einzel (4) BE 2, E47 B. Brunhöber

1) findet am 29.02.2016 statt
2) findet am 06.05.2016 statt
3) findet am 07.05.2016 statt
4) findet am 08.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 771 Grundsätzliche und aktuelle revisionsrechtliche Fragen
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, E25 G. Sander

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E42 G. Sander
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 G. Sander

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 03.06.2016 statt
3) findet am 01.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 772 Revision in Strafsachen
2 SWS 2 LP
BS Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E14 A. Ignor,

A. Norouzi
Block+SaSo (2) A. Ignor,

A. Norouzi
1) findet am 29.02.2016 statt
2) findet vom 21.05.2016 bis 22.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56
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10 773 ICC, ad hoc tribunals, hybrid jurisdictions, domestic courts: mechanisms to
enforce international criminal law (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-20 Einzel (1) UL 9, 210 V. Nerlich

Sa 08-18 Einzel (2) UL 9, 210 V. Nerlich
So 13-18 Einzel (3) UL 9, 210 V. Nerlich

1) findet am 27.05.2016 statt
2) findet am 28.05.2016 statt
3) findet am 29.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

DEUTSCHES, EUROPÄISCHES RECHT UND RECHTSPRAXIS, LL.M.

Modul Grundlagen und Öffentliches Recht oder Strafrecht

Grundlagen des Rechts

10 001 Antike Rechtsgeschichte = Rechtsgeschichte I (Historische Gruppe)
2 SWS 2 LP
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie (Systematische Gruppe)
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 005 Juristische Methodenlehre (Systematische Gruppe)
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 006 Vertiefendes Grundlagenfach: Introduction to Jewish Law (Systematische
Gruppe) (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2094 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 609 Luhmanns Grundrechtstheorie und die Grundrechtspraxis in Europa und
Amerika
2 SWS 2 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) BE 2, 144 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 26.04.2016 statt
2) findet vom 01.07.2016 bis 03.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 610 Die Reform des Gewerberechts im 19. Jahrhundert
2 SWS 2 LP
SE Mo 14-16 wöch.  (1) BE 2, 139A G. Deter
1) findet ab 18.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 624 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch. BE 2, E42 S. Elsuni
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 627 Gesetzgebung in der Praxis – Integrität und Compliance in öffentlicher
Verwaltung und privaten Unternehmen
2 SWS 2 LP
VL Di 18-20 wöch. BE 2, 139A S. Lejeune
detaillierte Beschreibung siehe S. 29
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10 628 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 629 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
2 SWS 2 LP
CO Di 16-18 wöch. UL 9, E25 C. Steinbeiß-

Winkelmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 631 Politik und politisches System in der Russischen Föderation
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 139A A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 10-12 wöch.  (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 10-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 18.04.2016 statt
2) findet am 20.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

Öffentliches Recht oder Strafrecht

10 079 Grundrechte
4 SWS 6 LP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 1115 M. Eifert

Di 10-12 wöch. UL 6, 2116 M. Eifert
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 081 AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch. BE 2, 140/142 M. von

Landenberg-
Roberg

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, 144 P. Bauer

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, 140/142 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, 144 P. Bauer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Bönnemann

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 144 H. Grefrath

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 140/142 M. Bönnemann

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Berger

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 139A C. Neumeier

UE Fr 08-10 wöch. UL 9, 213 C. Nägele

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 139A C. Gutmann

UE Fr 10-12 wöch. UL 9, 213 C. Nägele

UE Fr 12-14 wöch. UL 6, 2091/92 C. Gutmann

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E34 K. Bager,
K. Theurer

detaillierte Beschreibung siehe S. 5
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10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 1115 B. Brunhöber

Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 B. Brunhöber
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 121 AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch. UL 9, 210 M. Kraatz

UE Mo 08-10 wöch. UL 6, 2091/92 A. Füller

UE Mo 10-12 wöch. UL 9, 210 V. Volkmann

UE Mo 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 R. Vavra

UE Do 14-16 wöch. UL 9, E25 V. Jank

UE Do 14-16 wöch. UL 9, 213 S. Holznagel

UE Do 16-18 wöch. UL 9, E25 V. Jank

UE Do 16-18 wöch. UL 9, 213 S. Büttner,
M. Hendricks

UE Fällt aus!
Fr

08-10 wöch. BE 2, 326 N.N.

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 144 S. Merkel

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 326 H. Lenz

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 144 V. Jank

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 140/142 F. Tilse

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 144 V. Jank
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 290 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS 5 LP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 M. Heger

Mi 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

10 291 AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch. BE 2, 144 T. Holter

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, 210 R. Pest

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, 144 T. Holter

UE Mo 16-18 wöch. UL 9, E25 S. Arzner

UE Di 08-10 wöch. UL 9, 210 M. Hilse

UE Di 08-10 wöch. UL 6, 2094 A. Werkmeister

UE Do 08-10 wöch. BE 2, 140/142 M. Kranzkowski

UE Do 08-10 wöch. BE 2, 144 M. Gülyesil

UE Fällt aus!
Do

08-10 wöch. UL 9, E25 N.N.

UE Do 08-10 wöch. UL 9, 210 M. Hilse
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

Modul Zivilrecht

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 8 LP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 L. Klöhn

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 L. Klöhn
detaillierte Beschreibung siehe S. 4
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10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E42 P. Pauschinger

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E44/46 S. Klawitter

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E42 T. Heinemann

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 S. Klawitter

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E34 B. Brauer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 F. Klein

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 U. Klein

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E42 F. Klein

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E44/46 A. Datta

UE Fällt aus!
Fr

08-10 wöch. UL 6, 2091/92 N.N.

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 S. Rauch

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 139A S. Forderer

UE Fr 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 A. Lingens

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 S. Rauch
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

Modul Spezialisierung

10 200 Handelsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 P. Leyens
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 201 Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 08-10 wöch. UL 6, 1115 P. Leyens
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 202 Arbeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 1115 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Kremer
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

10 507 Verhandlungspraxis im IT-Recht
2 SWS 2 LP
WS Mi 08-12 Einzel (1) UL 9, 210 K. Knodel

Mi 08-12 Einzel (2) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (3) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (4) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (5) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (6) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (8) UL 9, 210 K. Knodel

1) findet am 01.06.2016 statt
2) findet am 08.06.2016 statt
3) findet am 15.06.2016 statt
4) findet am 22.06.2016 statt
5) findet am 29.06.2016 statt
6) findet am 06.07.2016 statt
7) findet am 13.07.2016 statt
8) findet am 20.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10
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10 510 Aussagepsychologie, Vernehmungstaktik und Beweiswürdigung
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-19 Einzel (1) UL 6, 1072 A. Böttcher,

C. Oedekoven
Sa 10-18 Einzel (2) UL 6, 1072 A. Böttcher,

C. Oedekoven
So 10-14 Einzel (3) UL 6, 1072 A. Böttcher,

C. Oedekoven
1) findet am 17.06.2016 statt
2) findet am 18.06.2016 statt
3) findet am 19.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 511 Einführung in die Strategische Rechtskommunikation
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-14 Einzel (1) BE 2, E44/46 D. Höch,

C. Schertz
Fällt aus!
Sa

10-14 Einzel (2) BE 2, E44/46 D. Höch,
C. Schertz

Fr 10-14 Einzel (3) BE 2, E44/46 D. Höch,
C. Schertz

Fällt aus!
Sa

10-14 Einzel (4) BE 2, E44/46 D. Höch,
C. Schertz

Fällt aus!
Fr

10-14 Einzel (5) UL 9, E14 D. Höch,
C. Schertz

Fr 14-20 Einzel (6) BE 2, 140/142 D. Höch,
C. Schertz

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 30.04.2016 statt
3) findet am 27.05.2016 statt
4) findet am 28.05.2016 statt
5) findet am 10.06.2016 statt
6) findet am 01.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 516 Verhandlungspraxis im privaten Baurecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-16 14tgl./2 (1) BE 2, 139A H. Rustmeier,

G. Schalk
1) findet am 26.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

10 518 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rates der
Europäischen Union (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) UL 9, 213 E. Peuker

Di 18-20 Einzel (2) UL 9, 213 E. Peuker
Block (3) E. Peuker

1) findet am 24.05.2016 statt
2) findet am 14.06.2016 statt
3) findet vom 27.06.2016 bis 28.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mo 10-12 wöch. MO 60, 001 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

10 551 Comparative Introduction to U.S. Law (englisch)
2 SWS 2 LP
SE Do 18-22 Einzel (1) UL 9, E25 K. de la

Durantaye
Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 K. de la

Durantaye
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 K. de la

Durantaye
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 K. de la

Durantaye
1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 03.06.2016 statt
3) findet am 04.06.2016 statt
4) findet am 05.06.2016 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 17

10 552 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 Einzel (1) BE 2, 326 C. Windbichler

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-16 Einzel (3) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-18 Einzel (4) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-18 Einzel (5) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-16 Einzel (6) BE 2, 326 C. Windbichler

1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 28.04.2016 statt
3) findet am 12.05.2016 statt
4) findet am 19.05.2016 statt
5) findet am 26.05.2016 statt
6) findet am 02.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

10 553 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

10 604 Demokratisches Prinzip und deutsche Staatsrechtslehre
2 SWS 2 LP
CO Do 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, 139A V. Neumann
1) findet ab 28.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 605 Dogmatik und Methode
2 SWS 2 LP
SE Di 13-14 Einzel (1) UL 9, E25 B. Schlink

Block+SaSo (2) B. Schlink
1) findet am 19.04.2016 statt
2) findet vom 27.05.2016 bis 29.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 608 Legalität, Legitimität, Gerechtigkeit: Grundlagen verfassungsrechtlicher
Autorität
2 SWS 2 LP
SE Di 16-18 wöch. BE 2, E42 M. Kumm,

F. Zaumseil
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 631 Politik und politisches System in der Russischen Föderation
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 139A A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen
Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch.  (1) BE 2, E42 M. Geipel,

H. Schaper
1) findet vom 27.04.2016 bis 08.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33
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10 650 Internationales Privatrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-12 wöch. BE 2, 140/142 K. de la

Durantaye
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 651 European and International Insolvency Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 652 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
BS Fr 09-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 C. Crones,

M. Santelmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, 210 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, 210 C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 03.06.2016 statt
2) findet am 04.06.2016 statt
3) findet am 10.06.2016 statt
4) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 653 Aktuelle Rechtssprechung des BAG, des BVerfG und des EuGH in
Arbeitssachen
2 SWS 2 LP
CO Fällt aus! H. Wolter

detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 654 Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 LP
VL Di 18-20 wöch. BE 2, E42 P. Brand
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 655 European Labour Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 T. Bazzani
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 2 LP
CO Mo 18-22 14tgl. BE 2, 139A A. Nelle
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 657 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 Einzel (1) UL 6, 2091/92 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (3) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (4) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (7) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (8) UL 6, 2091/92 V. Römermann

1) findet am 28.04.2016 statt
2) findet am 12.05.2016 statt
3) findet am 19.05.2016 statt
4) findet am 26.05.2016 statt
5) findet am 02.06.2016 statt
6) findet am 09.06.2016 statt
7) findet am 16.06.2016 statt
8) findet am 23.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35
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10 658 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E34 K. Brose-Preuß,

R. Dörner
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 659 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, E34 K. Brose-Preuß
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 661 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 T. Pröstler,

K. Schmidt,
T. Strecker

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

1) findet am 20.06.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
4) findet am 26.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 666 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 18-20 wöch. BE 2, 140/142 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 668 Aktuelle Entwicklungen im Urheber- und Medienrecht
2 SWS 2 LP
SE Di 10-12 wöch. BE 2, 140/142 E. Obergfell,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 670 Aktuelle Probleme des Presserechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 12-14 wöch. BE 2, 140/142 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 672 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 673 "Urheberrechtsverletzungen: Internet und Haftung"
2 SWS 2 LP
CO Do 16-20 14tgl. (1) BE 2, E34 J. Nordemann
1) findet ab 21.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40
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10 674 Verlagsrecht und Recht der Vewertungsgesellschaften
2 SWS 2 LP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2094 M. Schremmer,

R. Staats
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 675 Europäisches und deutsches Kartellrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E42 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 676 Schnittstellen von Patent-, Marken- und Urheberrecht mit dem Kartellrecht
2 SWS
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 2, E34 T. Bodewig

Fr 09-16 Einzel (2) BE 2, E42 T. Bodewig
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, E42 T. Bodewig
Fr 09-16 Einzel (4) BE 2, E42 T. Bodewig
Sa 09-16 Einzel (5) BE 2, E42 T. Bodewig

1) findet am 27.04.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
4) findet am 01.07.2016 statt
5) findet am 02.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 683 Rechtliche Grundlagen in der Energiewirtschaft
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 326 M. Sauer
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 685 Kompaktvorlesung Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-18 Einzel (1) BE 2, E42 M. Weber

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, E42 M. Weber
Fr 08-16 Einzel (3) UL 9, E14 M. Weber
Sa 10-18 Einzel (4) BE 2, E42 M. Weber

1) findet am 20.05.2016 statt
2) findet am 21.05.2016 statt
3) findet am 27.05.2016 statt
4) findet am 28.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 686 Kaufrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch. BE 2, E42 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 687 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, E44/46 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 703 Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 18-20 wöch.  (1) BE 2, 140/142 M. Mühling

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 140/142 M. Lachmann
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, 140/142 M. Lachmann

1) findet vom 21.04.2016 bis 09.06.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45
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10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 15:00-18:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 M. Heintzen
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 M. Heintzen

1) findet am 27.05.2016 statt
2) findet am 28.05.2016 statt
3) findet am 03.06.2016 statt
4) findet am 04.06.2016 statt
5) findet am 10.06.2016 statt
6) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 706 Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E34 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 2, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 2, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 2, 144 M. Mühling

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 30.04.2016 statt
3) findet am 20.05.2016 statt
4) findet am 21.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 708 Rechtsprechungsklassiker im Unternehmensrecht
2 SWS 2 LP
CO Fr 09-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 L. Klöhn

Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 L. Klöhn
So 14-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 L. Klöhn

1) findet am 06.05.2016 statt
2) findet am 07.05.2016 statt
3) findet am 08.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 709 Compliance und interne Untersuchungen
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-22 14tgl. BE 2, E42 P. Späth

Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 326 P. Späth
1) findet am 25.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 724 Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, E25 C. Kremer
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 726 Sozialrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 14tgl./1 (1) BE 2, 139A T. Voelzke
1) findet ab 21.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 727 Rechte der Nachrichtendienste in Deutschland
2 SWS 2 LP
VL Do 10-12 wöch. UL 9, E25 K. Graulich
detaillierte Beschreibung siehe S. 49
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10 728 Recht des Gesundheitswesens
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 W. Spoerr
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 746 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 18-20 wöch. UL 9, 210 T. Braun,

S. Hindelang
Sa 08-17 Einzel (1) BE 2, 139A T. Braun,

S. Hindelang
1) findet am 04.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 2 LP
CO Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Di 10-12 Einzel (2) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (4) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (6) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (8) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (10) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (11) UL 9, E25 G. Nolte

1) findet am 18.04.2016 statt
2) findet am 19.04.2016 statt
3) findet am 25.04.2016 statt
4) findet am 26.04.2016 statt
5) findet am 02.05.2016 statt
6) findet am 09.05.2016 statt
7) findet am 13.06.2016 statt
8) findet am 14.06.2016 statt
9) findet am 20.06.2016 statt
10) findet am 21.06.2016 statt
11) findet am 27.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 748 Die Rolle und Arbeit der UN-Völkerrechtskommission (ILC)
2 SWS 2 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Mo 08-10 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (4) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (5) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (6) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (7) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (8) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (9) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (10) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (11) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (12) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 11.02.2016 statt
2) findet am 18.04.2016 statt
3) findet am 19.04.2016 statt
4) findet am 25.04.2016 statt
5) findet am 26.04.2016 statt
6) findet am 02.05.2016 statt
7) findet am 09.05.2016 statt
8) findet am 13.06.2016 statt
9) findet am 14.06.2016 statt
10) findet am 20.06.2016 statt
11) findet am 21.06.2016 statt
12) findet am 27.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 750 Einsatz militärischer Gewalt - Verfassungs- und völkerrechtliche Aspekte
2 SWS 2 LP
BS Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Do 08-20 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Fr 08-20 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 11.02.2016 statt
2) findet am 16.06.2016 statt
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3) findet am 17.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 754 Recht der Internationalen Organisationen
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E44/46 M. Ruffert
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 755 Europäisches und deutsches Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, E44/46 M. Ruffert
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-20 14tgl./1 BE 2, 144 T. Reinbacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 766 Klassische Strafrechtsentscheidungen
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-20 14tgl./2 BE 2, 144 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 767 Transitional Justice (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) BE 2, E47 M. Vormbaum,

G. Werle
Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-16 Einzel (4) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
1) findet am 18.04.2016 statt
2) findet am 13.05.2016 statt
3) findet am 14.05.2016 statt
4) findet am 21.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 10-12 wöch.  (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 10-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 18.04.2016 statt
2) findet am 20.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 769 Grundfragen und aktuelle Entwicklungen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
B Di 16-20 Einzel (1) BE 2, E47 M. Vormbaum,

G. Werle
Fr 10-20 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
1) findet am 19.04.2016 statt
2) findet am 10.06.2016 statt
3) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54
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10 770 Grundsätzliche und aktuelle Fragen des Medizinstrafrechts
2 SWS 2 LP
BS Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 B. Brunhöber

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E47 B. Brunhöber
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E47 B. Brunhöber
So 13-18 Einzel (4) BE 2, E47 B. Brunhöber

1) findet am 29.02.2016 statt
2) findet am 06.05.2016 statt
3) findet am 07.05.2016 statt
4) findet am 08.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 771 Grundsätzliche und aktuelle revisionsrechtliche Fragen
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, E25 G. Sander

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E42 G. Sander
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 G. Sander

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 03.06.2016 statt
3) findet am 01.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 772 Revision in Strafsachen
2 SWS 2 LP
BS Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E14 A. Ignor,

A. Norouzi
Block+SaSo (2) A. Ignor,

A. Norouzi
1) findet am 29.02.2016 statt
2) findet vom 21.05.2016 bis 22.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 773 ICC, ad hoc tribunals, hybrid jurisdictions, domestic courts: mechanisms to
enforce international criminal law (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-20 Einzel (1) UL 9, 210 V. Nerlich

Sa 08-18 Einzel (2) UL 9, 210 V. Nerlich
So 13-18 Einzel (3) UL 9, 210 V. Nerlich

1) findet am 27.05.2016 statt
2) findet am 28.05.2016 statt
3) findet am 29.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

EUROPÄISCHES RECHT UND RECHTSVERGLEICH, LL.M.

Kerngebiet A: Privatrecht

Modul A3: Zivilrecht II

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 8 LP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 L. Klöhn

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 L. Klöhn
detaillierte Beschreibung siehe S. 4
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10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E42 P. Pauschinger

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E44/46 S. Klawitter

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E42 T. Heinemann

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 S. Klawitter

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E34 B. Brauer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 F. Klein

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 U. Klein

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E42 F. Klein

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E44/46 A. Datta

UE Fällt aus!
Fr

08-10 wöch. UL 6, 2091/92 N.N.

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 S. Rauch

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 139A S. Forderer

UE Fr 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 A. Lingens

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 S. Rauch
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

Modul A4: Gesellschaftsrecht

10 201 Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 08-10 wöch. UL 6, 1115 P. Leyens
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

Modul A6: Wahlpflicht Markt- und Vertragsrecht

10 200 Handelsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 P. Leyens
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 201 Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 08-10 wöch. UL 6, 1115 P. Leyens
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen
Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch.  (1) BE 2, E42 M. Geipel,

H. Schaper
1) findet vom 27.04.2016 bis 08.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33
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10 650 Internationales Privatrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-12 wöch. BE 2, 140/142 K. de la

Durantaye
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 651 European and International Insolvency Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 2 LP
CO Mo 18-22 14tgl. BE 2, 139A A. Nelle
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 661 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS
BS Mo 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 T. Pröstler,

K. Schmidt,
T. Strecker

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

1) findet am 20.06.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
4) findet am 26.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 685 Kompaktvorlesung Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 10-18 Einzel (1) BE 2, E42 M. Weber

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, E42 M. Weber
Fr 08-16 Einzel (3) UL 9, E14 M. Weber
Sa 10-18 Einzel (4) BE 2, E42 M. Weber

1) findet am 20.05.2016 statt
2) findet am 21.05.2016 statt
3) findet am 27.05.2016 statt
4) findet am 28.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 686 Kaufrecht
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch. BE 2, E42 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 687 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, E44/46 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

Kerngebiet B: Wirtschaftsrecht

Modul B3: Zivilrecht II

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 8 LP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 L. Klöhn

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 L. Klöhn
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detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E42 P. Pauschinger

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E44/46 S. Klawitter

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E42 T. Heinemann

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 S. Klawitter

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E34 B. Brauer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 F. Klein

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 U. Klein

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E42 F. Klein

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E44/46 A. Datta

UE Fällt aus!
Fr

08-10 wöch. UL 6, 2091/92 N.N.

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 S. Rauch

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 139A S. Forderer

UE Fr 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 A. Lingens

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 S. Rauch
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

Modul B6: Wahlpflicht Unternehmens- und Gesellschaftsrecht

10 552 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 Einzel (1) BE 2, 326 C. Windbichler

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-16 Einzel (3) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-18 Einzel (4) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-18 Einzel (5) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-16 Einzel (6) BE 2, 326 C. Windbichler

1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 28.04.2016 statt
3) findet am 12.05.2016 statt
4) findet am 19.05.2016 statt
5) findet am 26.05.2016 statt
6) findet am 02.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen
Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch.  (1) BE 2, E42 M. Geipel,

H. Schaper
1) findet vom 27.04.2016 bis 08.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 2 LP
CO Mo 18-22 14tgl. BE 2, 139A A. Nelle
detaillierte Beschreibung siehe S. 35
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10 661 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS
BS Mo 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 T. Pröstler,

K. Schmidt,
T. Strecker

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

1) findet am 20.06.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
4) findet am 26.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 703 Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 18-20 wöch.  (1) BE 2, 140/142 M. Mühling

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 140/142 M. Lachmann
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, 140/142 M. Lachmann

1) findet vom 21.04.2016 bis 09.06.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 706 Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 2 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E34 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 2, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 2, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 2, 144 M. Mühling

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 30.04.2016 statt
3) findet am 20.05.2016 statt
4) findet am 21.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 708 Rechtsprechungsklassiker im Unternehmensrecht
2 SWS 2 LP
CO Fr 09-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 L. Klöhn

Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 L. Klöhn
So 14-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 L. Klöhn

1) findet am 06.05.2016 statt
2) findet am 07.05.2016 statt
3) findet am 08.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 709 Compliance und interne Untersuchungen
2 SWS 2 LP
SE Mo 18-22 14tgl. BE 2, E42 P. Späth

Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 326 P. Späth
1) findet am 25.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

Kerngebiet C: Öffentliches Recht
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Modul C3: Öffentliches Recht II

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie (Systematische Gruppe)
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 079 Grundrechte
4 SWS
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 1115 M. Eifert

Di 10-12 wöch. UL 6, 2116 M. Eifert
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 081 AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS
UE Mo 08-10 wöch. BE 2, 140/142 M. von

Landenberg-
Roberg

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, 144 P. Bauer

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, 140/142 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, 144 P. Bauer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Bönnemann

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 144 H. Grefrath

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 140/142 M. Bönnemann

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Berger

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 139A C. Neumeier

UE Fr 08-10 wöch. UL 9, 213 C. Nägele

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 139A C. Gutmann

UE Fr 10-12 wöch. UL 9, 213 C. Nägele

UE Fr 12-14 wöch. UL 6, 2091/92 C. Gutmann

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E34 K. Bager,
K. Theurer

detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul C6: Wahlpflicht Öffentliches Recht

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Kremer
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

10 608 Legalität, Legitimität, Gerechtigkeit: Grundlagen verfassungsrechtlicher
Autorität
2 SWS 2 LP
SE Di 16-18 wöch. BE 2, E42 M. Kumm,

F. Zaumseil
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 631 Politik und politisches System in der Russischen Föderation
2 SWS 2 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 139A A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen
Praxis
2 SWS 2 LP
SE Mi 18-21 wöch.  (1) BE 2, E42 M. Geipel,

H. Schaper
1) findet vom 27.04.2016 bis 08.06.2016 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 2 LP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 15:00-18:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 M. Heintzen
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 M. Heintzen

1) findet am 27.05.2016 statt
2) findet am 28.05.2016 statt
3) findet am 03.06.2016 statt
4) findet am 04.06.2016 statt
5) findet am 10.06.2016 statt
6) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 724 Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, E25 C. Kremer
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 726 Sozialrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 14-18 14tgl./1 (1) BE 2, 139A T. Voelzke
1) findet ab 21.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 727 Rechte der Nachrichtendienste in Deutschland
2 SWS 2 LP
VL Do 10-12 wöch. UL 9, E25 K. Graulich
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 728 Recht des Gesundheitswesens
2 SWS 2 LP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 W. Spoerr
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 746 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 2 LP
VL Do 18-20 wöch. UL 9, 210 T. Braun,

S. Hindelang
Sa 08-17 Einzel (1) BE 2, 139A T. Braun,

S. Hindelang
1) findet am 04.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 2 LP
CO Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Di 10-12 Einzel (2) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (4) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (6) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (8) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (10) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (11) UL 9, E25 G. Nolte

1) findet am 18.04.2016 statt
2) findet am 19.04.2016 statt
3) findet am 25.04.2016 statt
4) findet am 26.04.2016 statt
5) findet am 02.05.2016 statt
6) findet am 09.05.2016 statt
7) findet am 13.06.2016 statt
8) findet am 14.06.2016 statt
9) findet am 20.06.2016 statt
10) findet am 21.06.2016 statt
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11) findet am 27.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 748 Die Rolle und Arbeit der UN-Völkerrechtskommission (ILC)
2 SWS 2 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Mo 08-10 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (4) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (5) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (6) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (7) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (8) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (9) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (10) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (11) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (12) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 11.02.2016 statt
2) findet am 18.04.2016 statt
3) findet am 19.04.2016 statt
4) findet am 25.04.2016 statt
5) findet am 26.04.2016 statt
6) findet am 02.05.2016 statt
7) findet am 09.05.2016 statt
8) findet am 13.06.2016 statt
9) findet am 14.06.2016 statt
10) findet am 20.06.2016 statt
11) findet am 21.06.2016 statt
12) findet am 27.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 750 Einsatz militärischer Gewalt - Verfassungs- und völkerrechtliche Aspekte
2 SWS 2 LP
BS Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Do 08-20 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Fr 08-20 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 11.02.2016 statt
2) findet am 16.06.2016 statt
3) findet am 17.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 755 Europäisches und deutsches Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, E44/46 M. Ruffert
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 10-12 wöch.  (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 10-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 18.04.2016 statt
2) findet am 20.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

Kerngebiet D: Strafrecht

Modul D3: Deutsches und Europäisches Strafrecht

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 1115 B. Brunhöber

Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 B. Brunhöber
detaillierte Beschreibung siehe S. 5
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10 121 AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch. UL 9, 210 M. Kraatz

UE Mo 08-10 wöch. UL 6, 2091/92 A. Füller

UE Mo 10-12 wöch. UL 9, 210 V. Volkmann

UE Mo 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 R. Vavra

UE Do 14-16 wöch. UL 9, E25 V. Jank

UE Do 14-16 wöch. UL 9, 213 S. Holznagel

UE Do 16-18 wöch. UL 9, E25 V. Jank

UE Do 16-18 wöch. UL 9, 213 S. Büttner,
M. Hendricks

UE Fällt aus!
Fr

08-10 wöch. BE 2, 326 N.N.

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 144 S. Merkel

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 326 H. Lenz

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 144 V. Jank

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 140/142 F. Tilse

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 144 V. Jank
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 16-20 14tgl./1 BE 2, 144 T. Reinbacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

Modul D6: Wahlpflicht Strafrecht

10 553 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 766 Klassische Strafrechtsentscheidungen
2 SWS 2 LP
SE Mi 16-20 14tgl./2 BE 2, 144 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 767 Transitional Justice (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) BE 2, E47 M. Vormbaum,

G. Werle
Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-16 Einzel (4) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
1) findet am 18.04.2016 statt
2) findet am 13.05.2016 statt
3) findet am 14.05.2016 statt
4) findet am 21.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28
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10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
SE Mo 10-12 wöch.  (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 10-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 18.04.2016 statt
2) findet am 20.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 769 Grundfragen und aktuelle Entwicklungen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 LP
B Di 16-20 Einzel (1) BE 2, E47 M. Vormbaum,

G. Werle
Fr 10-20 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
1) findet am 19.04.2016 statt
2) findet am 10.06.2016 statt
3) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 770 Grundsätzliche und aktuelle Fragen des Medizinstrafrechts
2 SWS 2 LP
BS Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 B. Brunhöber

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E47 B. Brunhöber
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E47 B. Brunhöber
So 13-18 Einzel (4) BE 2, E47 B. Brunhöber

1) findet am 29.02.2016 statt
2) findet am 06.05.2016 statt
3) findet am 07.05.2016 statt
4) findet am 08.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 771 Grundsätzliche und aktuelle revisionsrechtliche Fragen
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, E25 G. Sander

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E42 G. Sander
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 G. Sander

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 03.06.2016 statt
3) findet am 01.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 772 Revision in Strafsachen
2 SWS 2 LP
BS Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E14 A. Ignor,

A. Norouzi
Block+SaSo (2) A. Ignor,

A. Norouzi
1) findet am 29.02.2016 statt
2) findet vom 21.05.2016 bis 22.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 773 ICC, ad hoc tribunals, hybrid jurisdictions, domestic courts: mechanisms to
enforce international criminal law (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Fr 10-20 Einzel (1) UL 9, 210 V. Nerlich

Sa 08-18 Einzel (2) UL 9, 210 V. Nerlich
So 13-18 Einzel (3) UL 9, 210 V. Nerlich

1) findet am 27.05.2016 statt
2) findet am 28.05.2016 statt
3) findet am 29.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54
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Seminare (A5, B5, C5, D5 )

10 509 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem
Arbeitsrecht)
2 SWS 5 LP
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 2, 326 J. Schubert,

R. Singer,
H. Wolter

1) findet am 27.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 606 Juristen. Theorie und Geschichte der Verwalter des Rechts
2 SWS 5 LP
SE Fr 10-20 Einzel (1) UL 9, 210 B. Lahusen

Sa 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 B. Lahusen
So 13-18 Einzel (3) UL 9, 210 B. Lahusen

1) findet am 01.07.2016 statt
2) findet am 02.07.2016 statt
3) findet am 03.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 607 Seminar on Jewish Law (englisch)
2 SWS 5 LP
SE Di 10-12 wöch. UL 9, 210 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 625 Recht und Daten im Internet: Regulierung von Kommunikation und
Internetdiensten
2 SWS 5 LP
BS Fr 10-16 Einzel (1) BE 2, E27 S. Elsuni

Fr 09-18 Einzel (2) BE 2, E27 S. Elsuni
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, E27 S. Elsuni
So 13-18 Einzel (4) BE 2, E27 S. Elsuni

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 17.06.2016 statt
3) findet am 18.06.2016 statt
4) findet am 19.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 626 State of Exception (englisch)
2 SWS 5 LP
BS Do 17-18 Einzel (1) UL 9, 210 A. Kaiser,

G. Metzler
Fr 08-18 Einzel (2) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
Sa 08-18 Einzel (3) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
So 13-18 Einzel (4) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
Sa 08-18 Einzel (5) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 03.06.2016 statt
3) findet am 04.06.2016 statt
4) findet am 05.06.2016 statt
5) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 630 Gesetzgebung
2 SWS 5 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) BE 2, E34 H. Risse,

C. Waldhoff
Di 18-20 wöch. BE 2, 140/142 H. Risse,

C. Waldhoff
1) findet am 09.02.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30
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10 684 Aktuelle Tendenzen im US-amerikanischen Privatrecht (englisch)
2 SWS 5 LP
SE Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 16-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Do 10-16 Einzel (3) BE 2, 326 S. Augenhofer
Fr 10-16 Einzel (4) BE 2, E44/46 S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 07.06.2016 statt
3) findet am 14.07.2016 statt
4) findet am 15.07.2016 statt
5) findet am 16.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 64

10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS 5 LP
SE Block (1) A. Musil,

T. Stapperfend
1) findet vom 30.06.2016 bis 01.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 725 Wandel des allgemeinen Polizei- und Ordnungsrechts
2 SWS 5 LP
BS Do 18-20 Einzel (1) BE 2, E44/46 C. Kremer

Fr 10-20 Einzel (2) BE 2, E44/46 C. Kremer
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 C. Kremer

1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 729 Funktion und Leistungsfähigkeit des Parlaments in der Rechtsprechung des
BVerfG - kritische Analyse
2 SWS 5 LP
SE Mi 11-12 Einzel (1) UL 9, E23 M. Eifert

Block+SaSo (2) M. Eifert
1) findet am 27.04.2016 statt
2) findet vom 17.06.2016 bis 19.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 752 Das geplante TTIP als Herausforderung für das Europarecht
2 SWS 5 LP
SE Di 14-16 Einzel (1) BE 2, 139A M. Ruffert

Block (2) M. Ruffert
1) findet am 19.04.2016 statt
2) findet vom 28.06.2016 bis 30.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

RECHTSVERGLEICHENDE STUDIEN ZUM DEUTSCHEN;
EUROPÄISCHEN UND CHINESISCHEN RECHT, LL.M.

Modul Fremsprachiges Rechtsstudium Chinesisch

10 910 FRS Chinesisch: Wirtschaftsrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht (Modul
2) (chinesisch)
4 SWS 6 LP
CO Di 18-22 wöch.  (1) UL 9, E14 Y. Ma
1) findet ab 19.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

Modul Grundlagen des Rechts

10 001 Antike Rechtsgeschichte = Rechtsgeschichte I (Historische Gruppe)
2 SWS 6 LP
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 6
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10 004 Rechts- und Staatsphilosophie (Systematische Gruppe)
2 SWS 6 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 005 Juristische Methodenlehre (Systematische Gruppe)
2 SWS 6 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 006 Vertiefendes Grundlagenfach: Introduction to Jewish Law (Systematische
Gruppe) (englisch)
2 SWS 6 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2094 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

Modul Spezialisierung

10 631 Politik und politisches System in der Russischen Föderation
2 SWS 6 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 139A A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 6 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 6 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen
Praxis
2 SWS 6 LP
SE Mi 18-21 wöch.  (1) BE 2, E42 M. Geipel,

H. Schaper
1) findet vom 27.04.2016 bis 08.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 650 Internationales Privatrecht
2 SWS 6 LP
VL Fr 10-12 wöch. BE 2, 140/142 K. de la

Durantaye
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 651 European and International Insolvency Law (englisch)
2 SWS 6 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 652 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 6 LP
BS Fr 09-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 C. Crones,

M. Santelmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, 210 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, 210 C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 03.06.2016 statt
2) findet am 04.06.2016 statt
3) findet am 10.06.2016 statt
4) findet am 11.06.2016 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 653 Aktuelle Rechtssprechung des BAG, des BVerfG und des EuGH in
Arbeitssachen
2 SWS 6 LP
CO Fällt aus! H. Wolter

detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 654 Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 6 LP
VL Di 18-20 wöch. BE 2, E42 P. Brand
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 655 European Labour Law (englisch)
2 SWS 6 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 T. Bazzani
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 6 LP
CO Mo 18-22 14tgl. BE 2, 139A A. Nelle
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 657 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 6 LP
VL Do 14-18 Einzel (1) UL 6, 2091/92 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (3) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (4) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (7) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (8) UL 6, 2091/92 V. Römermann

1) findet am 28.04.2016 statt
2) findet am 12.05.2016 statt
3) findet am 19.05.2016 statt
4) findet am 26.05.2016 statt
5) findet am 02.06.2016 statt
6) findet am 09.06.2016 statt
7) findet am 16.06.2016 statt
8) findet am 23.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 658 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 6 LP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E34 K. Brose-Preuß,

R. Dörner
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 659 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 6 LP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, E34 K. Brose-Preuß
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 6 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 666 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 6 LP
VL Mi 18-20 wöch. BE 2, 140/142 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 38
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10 668 Aktuelle Entwicklungen im Urheber- und Medienrecht
2 SWS 6 LP
SE Di 10-12 wöch. BE 2, 140/142 E. Obergfell,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 670 Aktuelle Probleme des Presserechts
2 SWS 6 LP
SE Mo 12-14 wöch. BE 2, 140/142 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 673 "Urheberrechtsverletzungen: Internet und Haftung"
2 SWS 6 LP
CO Do 16-20 14tgl. (1) BE 2, E34 J. Nordemann
1) findet ab 21.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 674 Verlagsrecht und Recht der Vewertungsgesellschaften
2 SWS 6 LP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2094 M. Schremmer,

R. Staats
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 675 Europäisches und deutsches Kartellrecht
2 SWS 6 LP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E42 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 676 Schnittstellen von Patent-, Marken- und Urheberrecht mit dem Kartellrecht
2 SWS 6 LP
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 2, E34 T. Bodewig

Fr 09-16 Einzel (2) BE 2, E42 T. Bodewig
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, E42 T. Bodewig
Fr 09-16 Einzel (4) BE 2, E42 T. Bodewig
Sa 09-16 Einzel (5) BE 2, E42 T. Bodewig

1) findet am 27.04.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
4) findet am 01.07.2016 statt
5) findet am 02.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 683 Rechtliche Grundlagen in der Energiewirtschaft
2 SWS 6 LP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 326 M. Sauer
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 685 Kompaktvorlesung Kapitalmarktrecht
2 SWS 6 LP
VL Fr 10-18 Einzel (1) BE 2, E42 M. Weber

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, E42 M. Weber
Fr 08-16 Einzel (3) UL 9, E14 M. Weber
Sa 10-18 Einzel (4) BE 2, E42 M. Weber

1) findet am 20.05.2016 statt
2) findet am 21.05.2016 statt
3) findet am 27.05.2016 statt
4) findet am 28.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 686 Kaufrecht
2 SWS 6 LP
VL Mo 12-14 wöch. BE 2, E42 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 37
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10 687 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 6 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, E44/46 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 703 Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 6 LP
VL Do 18-20 wöch.  (1) BE 2, 140/142 M. Mühling

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 140/142 M. Lachmann
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, 140/142 M. Lachmann

1) findet vom 21.04.2016 bis 09.06.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 6 LP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 15:00-18:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 M. Heintzen
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 M. Heintzen

1) findet am 27.05.2016 statt
2) findet am 28.05.2016 statt
3) findet am 03.06.2016 statt
4) findet am 04.06.2016 statt
5) findet am 10.06.2016 statt
6) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 706 Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 6 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E34 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 6 LP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 2, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 2, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 2, 144 M. Mühling

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 30.04.2016 statt
3) findet am 20.05.2016 statt
4) findet am 21.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 708 Rechtsprechungsklassiker im Unternehmensrecht
2 SWS 6 LP
CO Fr 09-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 L. Klöhn

Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 L. Klöhn
So 14-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 L. Klöhn

1) findet am 06.05.2016 statt
2) findet am 07.05.2016 statt
3) findet am 08.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 709 Compliance und interne Untersuchungen
2 SWS 6 LP
SE Mo 18-22 14tgl. BE 2, E42 P. Späth

Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 326 P. Späth
1) findet am 25.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 724 Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS 6 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, E25 C. Kremer
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detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 725 Wandel des allgemeinen Polizei- und Ordnungsrechts
2 SWS 6 LP
BS Do 18-20 Einzel (1) BE 2, E44/46 C. Kremer

Fr 10-20 Einzel (2) BE 2, E44/46 C. Kremer
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 C. Kremer

1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 726 Sozialrecht
2 SWS 6 LP
VL Do 14-18 14tgl./1 (1) BE 2, 139A T. Voelzke
1) findet ab 21.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 727 Rechte der Nachrichtendienste in Deutschland
2 SWS 6 LP
VL Do 10-12 wöch. UL 9, E25 K. Graulich
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 728 Recht des Gesundheitswesens
2 SWS 6 LP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 W. Spoerr
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 6 LP
CO Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Di 10-12 Einzel (2) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (4) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (6) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (8) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (10) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (11) UL 9, E25 G. Nolte

1) findet am 18.04.2016 statt
2) findet am 19.04.2016 statt
3) findet am 25.04.2016 statt
4) findet am 26.04.2016 statt
5) findet am 02.05.2016 statt
6) findet am 09.05.2016 statt
7) findet am 13.06.2016 statt
8) findet am 14.06.2016 statt
9) findet am 20.06.2016 statt
10) findet am 21.06.2016 statt
11) findet am 27.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 748 Die Rolle und Arbeit der UN-Völkerrechtskommission (ILC)
2 SWS 6 LP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Mo 08-10 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (4) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (5) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (6) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (7) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (8) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (9) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (10) UL 9, E23 G. Nolte
Di 08-10 Einzel (11) UL 9, E23 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (12) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 11.02.2016 statt
2) findet am 18.04.2016 statt
3) findet am 19.04.2016 statt
4) findet am 25.04.2016 statt
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5) findet am 26.04.2016 statt
6) findet am 02.05.2016 statt
7) findet am 09.05.2016 statt
8) findet am 13.06.2016 statt
9) findet am 14.06.2016 statt
10) findet am 20.06.2016 statt
11) findet am 21.06.2016 statt
12) findet am 27.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 750 Einsatz militärischer Gewalt - Verfassungs- und völkerrechtliche Aspekte
2 SWS 6 LP
BS Do 16-18 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Do 08-20 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Fr 08-20 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 11.02.2016 statt
2) findet am 16.06.2016 statt
3) findet am 17.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 752 Das geplante TTIP als Herausforderung für das Europarecht
2 SWS 6 LP
SE Di 14-16 Einzel (1) BE 2, 139A M. Ruffert

Block (2) M. Ruffert
1) findet am 19.04.2016 statt
2) findet vom 28.06.2016 bis 30.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 754 Recht der Internationalen Organisationen
2 SWS 6 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E44/46 M. Ruffert
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 755 Europäisches und deutsches Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS 6 LP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, E44/46 M. Ruffert
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 6 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 6 LP
VL Mi 16-20 14tgl./1 BE 2, 144 T. Reinbacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 766 Klassische Strafrechtsentscheidungen
2 SWS 6 LP
SE Mi 16-20 14tgl./2 BE 2, 144 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 767 Transitional Justice (englisch)
2 SWS 6 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) BE 2, E47 M. Vormbaum,

G. Werle
Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-16 Einzel (4) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
1) findet am 18.04.2016 statt
2) findet am 13.05.2016 statt
3) findet am 14.05.2016 statt
4) findet am 21.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28
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10 770 Grundsätzliche und aktuelle Fragen des Medizinstrafrechts
2 SWS 6 LP
BS Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 B. Brunhöber

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E47 B. Brunhöber
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E47 B. Brunhöber
So 13-18 Einzel (4) BE 2, E47 B. Brunhöber

1) findet am 29.02.2016 statt
2) findet am 06.05.2016 statt
3) findet am 07.05.2016 statt
4) findet am 08.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 771 Grundsätzliche und aktuelle revisionsrechtliche Fragen
2 SWS 6 LP
BS Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, E25 G. Sander

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E42 G. Sander
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 G. Sander

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 03.06.2016 statt
3) findet am 01.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 772 Revision in Strafsachen
2 SWS 6 LP
BS Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E14 A. Ignor,

A. Norouzi
Block+SaSo (2) A. Ignor,

A. Norouzi
1) findet am 29.02.2016 statt
2) findet vom 21.05.2016 bis 22.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 773 ICC, ad hoc tribunals, hybrid jurisdictions, domestic courts: mechanisms to
enforce international criminal law (englisch)
2 SWS 6 LP
BS Fr 10-20 Einzel (1) UL 9, 210 V. Nerlich

Sa 08-18 Einzel (2) UL 9, 210 V. Nerlich
So 13-18 Einzel (3) UL 9, 210 V. Nerlich

1) findet am 27.05.2016 statt
2) findet am 28.05.2016 statt
3) findet am 29.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

Modul Zivilrecht II

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 10 LP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 L. Klöhn

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 L. Klöhn
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E42 P. Pauschinger

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E44/46 S. Klawitter

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E42 T. Heinemann

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 S. Klawitter

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E34 B. Brauer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 F. Klein

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 U. Klein

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E42 F. Klein

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E44/46 A. Datta

UE Fällt aus! 08-10 wöch. UL 6, 2091/92 N.N.
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Fr

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 S. Rauch

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 139A S. Forderer

UE Fr 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 A. Lingens

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 S. Rauch
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

ERASMUS

10 001 Antike Rechtsgeschichte = Rechtsgeschichte I (Historische Gruppe)
2 SWS 5 LP
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie (Systematische Gruppe)
2 SWS 5 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 005 Juristische Methodenlehre (Systematische Gruppe)
2 SWS 5 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 006 Vertiefendes Grundlagenfach: Introduction to Jewish Law (Systematische
Gruppe) (englisch)
2 SWS 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2094 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 15 LP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 L. Klöhn

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 L. Klöhn
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS
UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E42 P. Pauschinger

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E44/46 S. Klawitter

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E42 T. Heinemann

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 S. Klawitter

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E34 B. Brauer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 F. Klein

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 U. Klein

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E42 F. Klein

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E44/46 A. Datta

UE Fällt aus!
Fr

08-10 wöch. UL 6, 2091/92 N.N.

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 S. Rauch

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 139A S. Forderer

UE Fr 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 A. Lingens

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 S. Rauch
detaillierte Beschreibung siehe S. 4
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10 079 Grundrechte
4 SWS 10 LP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 1115 M. Eifert

Di 10-12 wöch. UL 6, 2116 M. Eifert
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 081 AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS
UE Mo 08-10 wöch. BE 2, 140/142 M. von

Landenberg-
Roberg

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, 144 P. Bauer

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, 140/142 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, 144 P. Bauer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Bönnemann

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 144 H. Grefrath

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 140/142 M. Bönnemann

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Berger

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 139A C. Neumeier

UE Fr 08-10 wöch. UL 9, 213 C. Nägele

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 139A C. Gutmann

UE Fr 10-12 wöch. UL 9, 213 C. Nägele

UE Fr 12-14 wöch. UL 6, 2091/92 C. Gutmann

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E34 K. Bager,
K. Theurer

detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 10 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 1115 B. Brunhöber

Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 B. Brunhöber
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 121 AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS
UE Mo 08-10 wöch. UL 9, 210 M. Kraatz

UE Mo 08-10 wöch. UL 6, 2091/92 A. Füller

UE Mo 10-12 wöch. UL 9, 210 V. Volkmann

UE Mo 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 R. Vavra

UE Do 14-16 wöch. UL 9, E25 V. Jank

UE Do 14-16 wöch. UL 9, 213 S. Holznagel

UE Do 16-18 wöch. UL 9, E25 V. Jank

UE Do 16-18 wöch. UL 9, 213 S. Büttner,
M. Hendricks

UE Fällt aus!
Fr

08-10 wöch. BE 2, 326 N.N.

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 144 S. Merkel

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 326 H. Lenz

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 144 V. Jank

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 140/142 F. Tilse

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 144 V. Jank
detaillierte Beschreibung siehe S. 6
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10 200 Handelsrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 P. Leyens
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 201 Gesellschaftsrecht
2 SWS 5 LP
VL Mi 08-10 wöch. UL 6, 1115 P. Leyens
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 202 Arbeitsrecht
2 SWS 5 LP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 1115 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 290 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 M. Heger

Mi 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

10 291 AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
2 SWS
UE Mo 12-14 wöch. BE 2, 144 T. Holter

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, 210 R. Pest

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, 144 T. Holter

UE Mo 16-18 wöch. UL 9, E25 S. Arzner

UE Di 08-10 wöch. UL 9, 210 M. Hilse

UE Di 08-10 wöch. UL 6, 2094 A. Werkmeister

UE Do 08-10 wöch. BE 2, 140/142 M. Kranzkowski

UE Do 08-10 wöch. BE 2, 144 M. Gülyesil

UE Fällt aus!
Do

08-10 wöch. UL 9, E25 N.N.

UE Do 08-10 wöch. UL 9, 210 M. Hilse
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS 5 LP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Kremer
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

10 500 Juristisches Arbeiten mit Computern
2 SWS 5 LP
WS Do 12-14 wöch. UL 9, 201/204 N. Khadem-Al-

Charieh,
G. Oldenburg,

G. Akin,
A.

Bokharaeinezhad,
A. Kühn,

N. Walinski
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 506 Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining
2 SWS 5 LP
SE Mi 14-16 wöch. UL 9, 210 S. Löffler-von

Gierke
detaillierte Beschreibung siehe S. 9
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10 507 Verhandlungspraxis im IT-Recht
2 SWS 5 LP
WS Mi 08-12 Einzel (1) UL 9, 210 K. Knodel

Mi 08-12 Einzel (2) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (3) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (4) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (5) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (6) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (8) UL 9, 210 K. Knodel

1) findet am 01.06.2016 statt
2) findet am 08.06.2016 statt
3) findet am 15.06.2016 statt
4) findet am 22.06.2016 statt
5) findet am 29.06.2016 statt
6) findet am 06.07.2016 statt
7) findet am 13.07.2016 statt
8) findet am 20.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 509 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem
Arbeitsrecht)
2 SWS
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 2, 326 J. Schubert,

R. Singer,
H. Wolter

1) findet am 27.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 510 Aussagepsychologie, Vernehmungstaktik und Beweiswürdigung
2 SWS 5 LP
BS Fr 10-19 Einzel (1) UL 6, 1072 A. Böttcher,

C. Oedekoven
Sa 10-18 Einzel (2) UL 6, 1072 A. Böttcher,

C. Oedekoven
So 10-14 Einzel (3) UL 6, 1072 A. Böttcher,

C. Oedekoven
1) findet am 17.06.2016 statt
2) findet am 18.06.2016 statt
3) findet am 19.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 511 Einführung in die Strategische Rechtskommunikation
2 SWS 5 LP
BS Fr 10-14 Einzel (1) BE 2, E44/46 D. Höch,

C. Schertz
Fällt aus!
Sa

10-14 Einzel (2) BE 2, E44/46 D. Höch,
C. Schertz

Fr 10-14 Einzel (3) BE 2, E44/46 D. Höch,
C. Schertz

Fällt aus!
Sa

10-14 Einzel (4) BE 2, E44/46 D. Höch,
C. Schertz

Fällt aus!
Fr

10-14 Einzel (5) UL 9, E14 D. Höch,
C. Schertz

Fr 14-20 Einzel (6) BE 2, 140/142 D. Höch,
C. Schertz

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 30.04.2016 statt
3) findet am 27.05.2016 statt
4) findet am 28.05.2016 statt
5) findet am 10.06.2016 statt
6) findet am 01.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 516 Verhandlungspraxis im privaten Baurecht
2 SWS 5 LP
VL Di 12-16 14tgl./2 (1) BE 2, 139A H. Rustmeier,

G. Schalk
1) findet am 26.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 14
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10 518 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rates der
Europäischen Union (englisch)
2 SWS 5 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) UL 9, 213 E. Peuker

Di 18-20 Einzel (2) UL 9, 213 E. Peuker
Block (3) E. Peuker

1) findet am 24.05.2016 statt
2) findet am 14.06.2016 statt
3) findet vom 27.06.2016 bis 28.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 3 LP
VL Mo 10-12 wöch. MO 60, 001 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

10 551 Comparative Introduction to U.S. Law (englisch)
2 SWS 5 LP
SE Do 18-22 Einzel (1) UL 9, E25 K. de la

Durantaye
Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 K. de la

Durantaye
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 K. de la

Durantaye
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 K. de la

Durantaye
1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 03.06.2016 statt
3) findet am 04.06.2016 statt
4) findet am 05.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

10 552 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 5 LP
VL Do 14-18 Einzel (1) BE 2, 326 C. Windbichler

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-16 Einzel (3) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-18 Einzel (4) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-18 Einzel (5) BE 2, 326 C. Windbichler
Do 14-16 Einzel (6) BE 2, 326 C. Windbichler

1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 28.04.2016 statt
3) findet am 12.05.2016 statt
4) findet am 19.05.2016 statt
5) findet am 26.05.2016 statt
6) findet am 02.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

10 553 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 4 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

10 604 Demokratisches Prinzip und deutsche Staatsrechtslehre
2 SWS 5 LP
CO Do 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, 139A V. Neumann
1) findet ab 28.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 605 Dogmatik und Methode
2 SWS 5 LP
SE Di 13-14 Einzel (1) UL 9, E25 B. Schlink

Block+SaSo (2) B. Schlink
1) findet am 19.04.2016 statt
2) findet vom 27.05.2016 bis 29.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 607 Seminar on Jewish Law (englisch)
2 SWS 8 LP
SE Di 10-12 wöch. UL 9, 210 T. Blanchard
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detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 608 Legalität, Legitimität, Gerechtigkeit: Grundlagen verfassungsrechtlicher
Autorität
2 SWS 5 LP
SE Di 16-18 wöch. BE 2, E42 M. Kumm,

F. Zaumseil
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 609 Luhmanns Grundrechtstheorie und die Grundrechtspraxis in Europa und
Amerika
2 SWS 5 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) BE 2, 144 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 26.04.2016 statt
2) findet vom 01.07.2016 bis 03.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 610 Die Reform des Gewerberechts im 19. Jahrhundert
2 SWS 5 LP
SE Mo 14-16 wöch.  (1) BE 2, 139A G. Deter
1) findet ab 18.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 624 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 14-16 wöch. BE 2, E42 S. Elsuni
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 625 Recht und Daten im Internet: Regulierung von Kommunikation und
Internetdiensten
2 SWS 5 LP
BS Fr 10-16 Einzel (1) BE 2, E27 S. Elsuni

Fr 09-18 Einzel (2) BE 2, E27 S. Elsuni
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, E27 S. Elsuni
So 13-18 Einzel (4) BE 2, E27 S. Elsuni

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 17.06.2016 statt
3) findet am 18.06.2016 statt
4) findet am 19.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 626 State of Exception (englisch)
2 SWS 5 LP
BS Do 17-18 Einzel (1) UL 9, 210 A. Kaiser,

G. Metzler
Fr 08-18 Einzel (2) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
Sa 08-18 Einzel (3) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
So 13-18 Einzel (4) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
Sa 08-18 Einzel (5) UL 9, E25 A. Kaiser,

G. Metzler
1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 03.06.2016 statt
3) findet am 04.06.2016 statt
4) findet am 05.06.2016 statt
5) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 627 Gesetzgebung in der Praxis – Integrität und Compliance in öffentlicher
Verwaltung und privaten Unternehmen
2 SWS 5 LP
VL Di 18-20 wöch. BE 2, 139A S. Lejeune
detaillierte Beschreibung siehe S. 29
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10 628 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 5 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 629 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
2 SWS 5 LP
CO Di 16-18 wöch. UL 9, E25 C. Steinbeiß-

Winkelmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 630 Gesetzgebung
2 SWS 5 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) BE 2, E34 H. Risse,

C. Waldhoff
Di 18-20 wöch. BE 2, 140/142 H. Risse,

C. Waldhoff
1) findet am 09.02.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 631 Politik und politisches System in der Russischen Föderation
2 SWS 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 139A A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 648 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 649 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen
Praxis
2 SWS 5 LP
SE Mi 18-21 wöch.  (1) BE 2, E42 M. Geipel,

H. Schaper
1) findet vom 27.04.2016 bis 08.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 650 Internationales Privatrecht
2 SWS 4 LP
VL Fr 10-12 wöch. BE 2, 140/142 K. de la

Durantaye
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 651 European and International Insolvency Law (englisch)
2 SWS 4 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 652 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 4 LP
BS Fr 09-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 C. Crones,

M. Santelmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, 210 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, 210 C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 03.06.2016 statt
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2) findet am 04.06.2016 statt
3) findet am 10.06.2016 statt
4) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 653 Aktuelle Rechtssprechung des BAG, des BVerfG und des EuGH in
Arbeitssachen
2 SWS 5 LP
CO Fällt aus! H. Wolter

detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 655 European Labour Law (englisch)
2 SWS 3 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 T. Bazzani
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 656 Venture Capital Verträge
2 SWS 5 LP
CO Mo 18-22 14tgl. BE 2, 139A A. Nelle
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 657 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 5 LP
VL Do 14-18 Einzel (1) UL 6, 2091/92 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (3) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (4) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (7) UL 6, 2091/92 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (8) UL 6, 2091/92 V. Römermann

1) findet am 28.04.2016 statt
2) findet am 12.05.2016 statt
3) findet am 19.05.2016 statt
4) findet am 26.05.2016 statt
5) findet am 02.06.2016 statt
6) findet am 09.06.2016 statt
7) findet am 16.06.2016 statt
8) findet am 23.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 658 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 5 LP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E34 K. Brose-Preuß,

R. Dörner
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 659 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 5 LP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, E34 K. Brose-Preuß
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 661 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) UL 9, 210 T. Pröstler,

K. Schmidt,
T. Strecker

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 T. Pröstler,
K. Schmidt,
T. Strecker

1) findet am 20.06.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
4) findet am 26.06.2016 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 4 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 666 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 4 LP
VL Mi 18-20 wöch. BE 2, 140/142 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 668 Aktuelle Entwicklungen im Urheber- und Medienrecht
2 SWS 5 LP
SE Di 10-12 wöch. BE 2, 140/142 E. Obergfell,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 670 Aktuelle Probleme des Presserechts
2 SWS 5 LP
SE Mo 12-14 wöch. BE 2, 140/142 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 672 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 673 "Urheberrechtsverletzungen: Internet und Haftung"
2 SWS 5 LP
CO Do 16-20 14tgl. (1) BE 2, E34 J. Nordemann
1) findet ab 21.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 674 Verlagsrecht und Recht der Vewertungsgesellschaften
2 SWS 4 LP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2094 M. Schremmer,

R. Staats
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 683 Rechtliche Grundlagen in der Energiewirtschaft
2 SWS 5 LP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 326 M. Sauer
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 684 Aktuelle Tendenzen im US-amerikanischen Privatrecht (englisch)
2 SWS 5 LP
SE Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Di 16-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Do 10-16 Einzel (3) BE 2, 326 S. Augenhofer
Fr 10-16 Einzel (4) BE 2, E44/46 S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 07.06.2016 statt
3) findet am 14.07.2016 statt
4) findet am 15.07.2016 statt
5) findet am 16.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 64
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10 685 Kompaktvorlesung Kapitalmarktrecht
2 SWS 5 LP
VL Fr 10-18 Einzel (1) BE 2, E42 M. Weber

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, E42 M. Weber
Fr 08-16 Einzel (3) UL 9, E14 M. Weber
Sa 10-18 Einzel (4) BE 2, E42 M. Weber

1) findet am 20.05.2016 statt
2) findet am 21.05.2016 statt
3) findet am 27.05.2016 statt
4) findet am 28.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 686 Kaufrecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 12-14 wöch. BE 2, E42 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 687 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 5 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, E44/46 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 703 Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 5 LP
VL Do 18-20 wöch.  (1) BE 2, 140/142 M. Mühling

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 140/142 M. Lachmann
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, 140/142 M. Lachmann

1) findet vom 21.04.2016 bis 09.06.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS
SE Block (1) A. Musil,

T. Stapperfend
1) findet vom 30.06.2016 bis 01.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 5 LP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 15:00-18:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 M. Heintzen
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 M. Heintzen

1) findet am 27.05.2016 statt
2) findet am 28.05.2016 statt
3) findet am 03.06.2016 statt
4) findet am 04.06.2016 statt
5) findet am 10.06.2016 statt
6) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 706 Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E34 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 5 LP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 2, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 2, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 2, 144 M. Mühling

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 30.04.2016 statt
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3) findet am 20.05.2016 statt
4) findet am 21.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 709 Compliance und interne Untersuchungen
2 SWS 5 LP
SE Mo 18-22 14tgl. BE 2, E42 P. Späth

Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 326 P. Späth
1) findet am 25.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 725 Wandel des allgemeinen Polizei- und Ordnungsrechts
2 SWS 5 LP
BS Do 18-20 Einzel (1) BE 2, E44/46 C. Kremer

Fr 10-20 Einzel (2) BE 2, E44/46 C. Kremer
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 C. Kremer

1) findet am 21.04.2016 statt
2) findet am 24.06.2016 statt
3) findet am 25.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 726 Sozialrecht
2 SWS 5 LP
VL Do 14-18 14tgl./1 (1) BE 2, 139A T. Voelzke
1) findet ab 21.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 727 Rechte der Nachrichtendienste in Deutschland
2 SWS 5 LP
VL Do 10-12 wöch. UL 9, E25 K. Graulich
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 728 Recht des Gesundheitswesens
2 SWS 5 LP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 W. Spoerr
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 729 Funktion und Leistungsfähigkeit des Parlaments in der Rechtsprechung des
BVerfG - kritische Analyse
2 SWS 5 LP
SE Mi 11-12 Einzel (1) UL 9, E23 M. Eifert

Block+SaSo (2) M. Eifert
1) findet am 27.04.2016 statt
2) findet vom 17.06.2016 bis 19.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 746 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 5 LP
VL Do 18-20 wöch. UL 9, 210 T. Braun,

S. Hindelang
Sa 08-17 Einzel (1) BE 2, 139A T. Braun,

S. Hindelang
1) findet am 04.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 5 LP
CO Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Di 10-12 Einzel (2) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (4) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (6) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (8) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Di 10-12 Einzel (10) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (11) UL 9, E25 G. Nolte

1) findet am 18.04.2016 statt
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2) findet am 19.04.2016 statt
3) findet am 25.04.2016 statt
4) findet am 26.04.2016 statt
5) findet am 02.05.2016 statt
6) findet am 09.05.2016 statt
7) findet am 13.06.2016 statt
8) findet am 14.06.2016 statt
9) findet am 20.06.2016 statt
10) findet am 21.06.2016 statt
11) findet am 27.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 752 Das geplante TTIP als Herausforderung für das Europarecht
2 SWS 5 LP
SE Di 14-16 Einzel (1) BE 2, 139A M. Ruffert

Block (2) M. Ruffert
1) findet am 19.04.2016 statt
2) findet vom 28.06.2016 bis 30.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 755 Europäisches und deutsches Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, E44/46 M. Ruffert
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 5 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 5 LP
VL Mi 16-20 14tgl./1 BE 2, 144 T. Reinbacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 766 Klassische Strafrechtsentscheidungen
2 SWS 5 LP
SE Mi 16-20 14tgl./2 BE 2, 144 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 767 Transitional Justice (englisch)
2 SWS 5 LP
BS Mo 18-20 Einzel (1) BE 2, E47 M. Vormbaum,

G. Werle
Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-16 Einzel (4) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
1) findet am 18.04.2016 statt
2) findet am 13.05.2016 statt
3) findet am 14.05.2016 statt
4) findet am 21.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 768 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 5 LP
SE Mo 10-12 wöch.  (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 10-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 18.04.2016 statt
2) findet am 20.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28
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10 769 Grundfragen und aktuelle Entwicklungen des Völkerstrafrechts
2 SWS 5 LP
B Di 16-20 Einzel (1) BE 2, E47 M. Vormbaum,

G. Werle
Fr 10-20 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Vormbaum,

G. Werle
1) findet am 19.04.2016 statt
2) findet am 10.06.2016 statt
3) findet am 11.06.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 770 Grundsätzliche und aktuelle Fragen des Medizinstrafrechts
2 SWS 5 LP
BS Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 B. Brunhöber

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E47 B. Brunhöber
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E47 B. Brunhöber
So 13-18 Einzel (4) BE 2, E47 B. Brunhöber

1) findet am 29.02.2016 statt
2) findet am 06.05.2016 statt
3) findet am 07.05.2016 statt
4) findet am 08.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 771 Grundsätzliche und aktuelle revisionsrechtliche Fragen
2 SWS 5 LP
BS Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, E25 G. Sander

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, E42 G. Sander
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 G. Sander

1) findet am 29.04.2016 statt
2) findet am 03.06.2016 statt
3) findet am 01.07.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 773 ICC, ad hoc tribunals, hybrid jurisdictions, domestic courts: mechanisms to
enforce international criminal law (englisch)
2 SWS 5 LP
BS Fr 10-20 Einzel (1) UL 9, 210 V. Nerlich

Sa 08-18 Einzel (2) UL 9, 210 V. Nerlich
So 13-18 Einzel (3) UL 9, 210 V. Nerlich

1) findet am 27.05.2016 statt
2) findet am 28.05.2016 statt
3) findet am 29.05.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 803 Öffentliches Recht und Theorie
1 SWS 5 LP
CO Mi 18-20 14tgl./2 UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

detaillierte Beschreibung siehe S. 65

10 910 FRS Chinesisch: Wirtschaftsrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht (Modul
2) (chinesisch)
4 SWS
CO Di 18-22 wöch.  (1) UL 9, E14 Y. Ma
1) findet ab 19.04.2016 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20
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Personenverzeichnis

Person Seite
Akin, Gamze
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

8

Arzner, Sajanee
( AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

24

Asmussen, Sven
( AG 1-10 Handels- und Gesellschaftsrecht )

22

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Humboldt Consumer Law Clinic )

10

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht )

32

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Verbraucherrecht )

32

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 10 )

61

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 11 )

61

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Aktuelle Tendenzen im US-amerikanischen Privatrecht )

64

Bager, Katharina
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

5

Bager, Katharina
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

64

Battis, Ulrich, Tel. 2093 3511, ulrich.battis@rewi-hu-berlin.de
( Praktiker-Seminar &quot;Bau- und Planungsrecht&quot; )

67

Bauer, Philipp
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

5

Bazzani, Tania
( European Labour Law )

35

Berger, Julien
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

5

Blanchard, Tsvi
( Vertiefendes Grundlagenfach: Introduction to Jewish Law (Systematische Gruppe) )

7

Blanchard, Tsvi
( Seminar on Jewish Law )

25

Blanchard, Tsvi
( Big Questions in Modern Judaism: Revelation and Religious Faith in the Contemporary World (HS - H 572, MEd F, MRC) )

67

Blankenagel, Alexander, Tel. 2093 3381, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Politik und politisches System in der Russischen Föderation )

30

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in die Rechtsvergleichung )

37

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches und deutsches Kartellrecht )

41

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( Schnittstellen von Patent-, Marken- und Urheberrecht mit dem Kartellrecht )

41

Böhme, Martin, Tel. 2093 3418, martin.boehme@rewi.hu-berlin.de
( Evaluierung von Lehrveranstaltungen der Fakultät )

9

Bokharaeinezhad, Ali
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

8

Bönnemann, Maxim
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

5

Borghetti, Jean-Sébastien
( Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar - in Berlin )

57

Böttcher, Anika
( Aussagepsychologie, Vernehmungstaktik und Beweiswürdigung )

11

Bowskill, David
( FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) )

21

Brand, Peter-Andreas
( Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis )

34

Brauer, Björn
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

4

Braun, Tillmann Rudolf
( Europäisches und Internationales Investitionsrecht )

51
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Person Seite
Brose-Preuß, Katrin
( Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis )

36

Brose-Preuß, Katrin
( Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht )

36

Brunhöber, Beatrice
( Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person )

5

Brunhöber, Beatrice
( Hausarbeit Strafrecht )

8

Brunhöber, Beatrice
( Grundsätzliche und aktuelle Fragen des Medizinstrafrechts )

55

Brunhöber, Beatrice
( Klausur im Strafrecht 5 )

61

Brunhöber, Beatrice
( Klausur im Strafrecht 6 )

61

Brunhöber, Beatrice
( Prüfungssimulation Strafrecht )

62

Brunhöber, Beatrice
( Probeexamen )

62

Bullinger, Winfried
( Fallgestaltung im Urheberrecht )

38

Büttner, Siegfried
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

6

Buxbaum, Hannah Luise
( Regulating the Multinational Corporation: Transnational Law and Litigation )

43

Cavallini, Joel
( Cours intensif Droit privé )

57

Charreteur, Anais Marie
( FRS Französisch: Droit des obligations et droit commercial (Modul 3 ) )

19

Crones, Christian
( Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis )

34

Dann, Philipp, Tel. 2093 3375
( Probeexamen )

62

Dannemann, Gerhard, Tel. 2093 99048, gerhard.dannemann@staff.hu-berlin.de
( Introduction to the English Law of Contract )

17

Datta, Amit
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

4

de la Durantaye, Katharina, durantaye@rewi.hu-berlin.de
( Comparative Introduction to U.S. Law )

17

de la Durantaye, Katharina, durantaye@rewi.hu-berlin.de
( Internationales Privatrecht )

33

de la Durantaye, Katharina, durantaye@rewi.hu-berlin.de
( Humboldt Law Clinic Internetrecht )

39

de la Durantaye, Katharina, durantaye@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

62

de la Marta, Begona
( FRS Spanisch: Derecho Civil y Derecho Procesal Civil (Modul 2) )

20

Deter, Gerhard
( Die Reform des Gewerberechts im 19. Jahrhundert )

26

Donà, Simonetta
( FRS Italienisch: La responsabilità nel diritto civile e nel processo civile (Modul 4) )

20

Dörner, Ralf Josef, Tel. 0172/7814991
( Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis )

36

Dubarry, Julien
( Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar in Paris )

56

Eidelheit, Melissa
( FRS Amerikanisch: US Business and Regulatory Law (Modul 4) )

19

Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Grundrechte )

5

Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Funktion und Leistungsfähigkeit des Parlaments in der Rechtsprechung des BVerfG - kritische Analyse )

31

Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

62

Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Öffentliches Recht und Theorie )

65
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Person Seite
Elsuni, Sarah, sarah.elsuni@rewi.hu-berlin.de
( Antidiskriminierungsrecht )

28

Elsuni, Sarah, sarah.elsuni@rewi.hu-berlin.de
( Recht und Daten im Internet: Regulierung von Kommunikation und Internetdiensten )

29

Elsuni, Sarah, sarah.elsuni@rewi.hu-berlin.de
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

64

Enescu, Raluca
( Forensic science in the practice of German courts )

67

Feihle, Prisca
( Examen ohne kommerzielles Repetitorium: Geht das? – Wie geht das? )

67

Ferreira de Morais, Abraham L.
( FRS Brasilianisch: Direito Civil e Direito Societário: Sociedade por Quotas de Responsabilidade Limitada e Direito da Sociedade
por Ações, Introdução ao Direito Ambiental (Modul 2) )

20

Fischer, Katharina
( AG 1-10 Handels- und Gesellschaftsrecht )

22

Forderer, Susi
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

4

Füller, Antonia
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

6

Geipel, Martin
( Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis )

33

Graulich, Kurt, kurt.graulich@t-online.de
( Rechte der Nachrichtendienste in Deutschland )

49

Grefrath, Holger
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

5

Grimm, Dieter
( Luhmanns Grundrechtstheorie und die Grundrechtspraxis in Europa und Amerika )

25

Gülyesil, Mehmet Osman
( AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

24

Gutmann, Chris
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

5

Hacke, Cornelia
( Intercultural Competence B2 )

17

Hacke, Cornelia
( FRS Englisch: Law of Torts (Modul 6) )

21

Hartwig, Christian
( Transformative Mediation )

13

Harvey, Peter
( FRS Englisch: Agency, Equity and Trusts (Modul 4) )

18

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der ELTE Universität
Budapest )

8

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der Staatlichen Iwane-
Dschawachischwili-Universität Tbilisi )

8

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der Staatlichen
Lettischen Universität Riga )

9

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der Nationalen Taras
Schewtschenko-Universität Kiew )

9

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der Karlsuniversität
Prag )

15

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

23

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Kriminalpolitik der BRD )

31

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Strafrecht )

62

Heinemann, Tobias
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

4

Heintzen, Markus
( Einführung in das Steuerrecht )

45

Helge, Lutz
( FRS Englisch: Law of Contract (Modul 2) )

21
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Person Seite
Helge, Lutz
( English for Students of Law 2 )

21

Helge, Lutz
( English for Students of Law C1 )

21

Hellriegel, Mathias
( Öffentliches Recht )

68

Hellriegel, Mathias
( Öffentliches Recht )

68

Hendricks, Michael
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

6

Hilse, Melanie
( AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

24

Hindelang, Steffen
( Europäisches und Internationales Investitionsrecht )

51

Höch, Dominik
( Einführung in die Strategische Rechtskommunikation )

11

Hoffmann, Anne
( Effizienz in der Rechtsberatung - Das Mandantengespräch )

12

Hofmann, Hans, Hans.Hofmann@bmi.bund.de
( Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen Kontext )

30

Holland, Matthias Sören
( AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht )

23

Holter, Tatjana
( AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

24

Holznagel, Sascha
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

6

Ignor, Alexander
( Revision in Strafsachen )

56

Jaeger, Catherine
( Französisch: Training interculturel B2 )

17

Jank, Viktoria
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

6

Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( State of Exception )

26

Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Grundrechte (8 Wochen) )

59

Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 9 )

60

Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 10 )

61

Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Öffentliches Recht und Theorie )

65

Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Examen ohne kommerzielles Repetitorium: Geht das? – Wie geht das? )

67

Khadem-Al-Charieh, Nuri
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

8

Klawitter, Stephan
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

4

Klein, Fabian
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

4

Klein, Urs Albrecht
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

4

Klöhn, Lars
( Besonderes Schuldrecht )

4

Klöhn, Lars
( Hausarbeit Zivilrecht )

7

Klöhn, Lars
( Rechtsprechungsklassiker im Unternehmensrecht )

46

Klöhn, Lars
( Klausur im Zivilrecht 9 )

60

Klöhn, Lars
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

62

Knodel, Katja
( Verhandlungspraxis im IT-Recht )

10



Seite 135 von 142
Sommersemester 2016 gedruckt am 30.09.2016 20:15:50

Person Seite
Kraatz, Matthias
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

6

Kranzkowski, Marius
( AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

24

Kremer, Carsten
( Baurecht (1. Semesterhälfte) )

23

Kremer, Carsten
( Kommunalrecht (2. Semesterhälfte) )

23

Kremer, Carsten
( Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht )

23

Kremer, Carsten
( Wandel des allgemeinen Polizei- und Ordnungsrechts )

27

Kremer, Carsten
( Öffentliches Wirtschaftsrecht )

48

Kremer, Carsten
( Klausur im Öffentlichen Recht 11 )

61

Kremer, Carsten
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

62

Kremer, Carsten
( Probeexamen )

62

Kühn, Andreas
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

8

Kumm, Mattias, mattias.kumm@rewi.hu-berlin.de
( Rechts- und Staatsphilosophie (Systematische Gruppe) )

6

Kumm, Mattias, mattias.kumm@rewi.hu-berlin.de
( Legalität, Legitimität, Gerechtigkeit: Grundlagen verfassungsrechtlicher Autorität )

25

Kural, Bilgütay
( FRS Türkisch: Medeni Hukuka Giris, Borclar Hukuku, Miras Hukuku (Modul 2 ) )

19

Kuschel, Linda
( AG 1-10 Handels- und Gesellschaftsrecht )

22

Lachmann, Mary
( Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht )

45

Lahusen, Benjamin
( Juristen. Theorie und Geschichte der Verwalter des Rechts )

25

Le Divellec, Armel
( Cours intensif Droit public )

57

Lejeune, Stefanie, stefanie.lejeune@fdp.landtag.rlp.de
( Gesetzgebung in der Praxis – Integrität und Compliance in öffentlicher Verwaltung und privaten Unternehmen )

29

Lenz, Hannah
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

6

Leyens, Patrick C.
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Bürgerlichen Recht, Handels- und Gesellschaftsrecht) )

15

Leyens, Patrick C.
( Handelsrecht )

22

Leyens, Patrick C.
( Gesellschaftsrecht )

22

Leyens, Patrick C.
( Handels- und Gesellschaftsrecht (4 Wochen) )

58

Leyens, Patrick C.
( Probeexamen )

62

Liebscher, Doris, doris.liebscher@rewi.hu-berlin.de
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

64

Lingens, Adrian
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

4

Löffler-von Gierke, Sönke, Tel. 2093 3602, sik@rewi.hu-berlin.de
( Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining )

9

Ma, Yi
( FRS Chinesisch: Wirtschaftsrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht (Modul 2) )

20

Mantel, Johanna
( Deutsches und europäisches Asylrecht - Beratungsfälle aus der Praxis )

66

Marxen, Klaus, klaus.marxen@rewi.hu-berlin.de
( Klassische Strafrechtsentscheidungen )

55

Marxen, Klaus, klaus.marxen@rewi.hu-berlin.de
( RECHT SPRECHEN LERNEN )

65
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Person Seite
Merkel, Shimon
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

6

Metzler, Gabriele, Tel. 2093-70596, metzlerg@hu-berlin.de
( State of Exception )

26

Mitschang, Stephan
( Praktiker-Seminar &quot;Bau- und Planungsrecht&quot; )

67

Mühling, Moritz
( Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht )

45

Mühling, Moritz
( Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht )

46

Müller, Eva-Maria, eva.mueller@rewi.hu-berlin.de
( Sozialrecht-Strukturen und Versorgungsformen in der gesetzl. Krankenversicherung )

65

Musil, Andreas, Tel. 83854721, musil@zedat.fu-berlin.de
( Steuerrechtliches Seminar )

45

Musil, Andreas, Tel. 83854721, musil@zedat.fu-berlin.de
( Einführung in das Steuerrecht )

45

N.N.*,
( Intercultural Competence C1 )

17

Nägele, Carl
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

5

Nelle, Andreas
( Venture Capital Verträge )

35

Nerlich, Volker
( ICC, ad hoc tribunals, hybrid jurisdictions, domestic courts: mechanisms to enforce international criminal law )

54

Neumann, Volker, volker.neumann@rewi.hu-berlin.de
( Demokratisches Prinzip und deutsche Staatsrechtslehre )

24

Neumeier, Christian
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

5

Nöhre, Monika
( Die Praxis des Gerichtsverfahrens mit Exkursion und Simulation )

36

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern )

52

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Die Rolle und Arbeit der UN-Völkerrechtskommission (ILC) )

52

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Exkursion zu Internationalen Organisationen nach Genf )

52

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Einsatz militärischer Gewalt - Verfassungs- und völkerrechtliche Aspekte )

52

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 7 )

60

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

62

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Doktorandenseminar )

64

Nordemann, Jan Bernd, Tel. +49 -30 -2360767-71, j.nordemann@boehmert.de
( "Urheberrechtsverletzungen: Internet und Haftung" )

40

Norouzi, Ali B.
( Revision in Strafsachen )

56

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Digitale Wirtschaft - Analoges Recht - Braucht das BGB ein Update? (Präsentation auf dem DJT) )

16

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Lizenzvertragsrecht )

38

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Aktuelle Entwicklungen im Urheber- und Medienrecht )

38

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Joseph Kohler und die Geschichte der Immaterialgüter- und Persönlichkeitsrechte (Josef Kohler-Lektüreseminar) )

39

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar in Paris )

56

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar - in Berlin )

57

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 7 )

60

Oedekoven, Christiane
( Aussagepsychologie, Vernehmungstaktik und Beweiswürdigung )

11
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Oldenburg, Gerrit, Tel. 2093 3603, gerrit.oldenburg@rewi.hu-berlin.de
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

8

Otto, Christian-W.
( Praktiker-Seminar &quot;Bau- und Planungsrecht&quot; )

67

Pabst, Haroldo
( FRS Brasilianisch: Direito Civil e Direito Societário: Sociedade por Quotas de Responsabilidade Limitada e Direito da Sociedade
por Ações, Introdução ao Direito Ambiental (Modul 2) )

20

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Antike Rechtsgeschichte = Rechtsgeschichte I (Historische Gruppe) )

6

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Juristische Methodenlehre (Systematische Gruppe) )

7

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( European and International Insolvency Law )

33

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Familien- und Erbrecht (2 Wochen, vlf. Zeit) )

58

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 8 )

60

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

62

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Doktorandenseminar )

66

Pauschinger, Philipp
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

4

Pest, Robert
( AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

24

Petzsche, Anneke
( Strafprozessordnung (2 Wochen, vlf. Zeit) )

59

Petzsche, Anneke
( Strafrecht - Aktuelle Rechtssprechung (2 Wochen, vlf. Zeit) )

59

Petzsche, Anneke
( Prüfungssimulation Strafrecht )

62

Peuker, Enrico
( Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rates der Europäischen Union )

15

Peuker, Enrico
( Bezüge zum Völker- und Europarecht (5 Wochen, vlf. Zeit) )

59

Pohlreich, Erol
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der ELTE Universität
Budapest )

8

Pohlreich, Erol
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der Staatlichen Iwane-
Dschawachischwili-Universität Tbilisi )

8

Pohlreich, Erol
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der Staatlichen
Lettischen Universität Riga )

9

Pohlreich, Erol
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der Nationalen Taras
Schewtschenko-Universität Kiew )

9

Pohlreich, Erol
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der Karlsuniversität
Prag )

15

Pröstler, Tom Christopher
( International Sales Law and Arbitration )

36

Rauch, Stephan
( AG 1-14 Besonderes Schuldrecht )

4

Redler, Julia
( AG 1-10 Handels- und Gesellschaftsrecht )

22

Reidt, Olaf, Tel. 885665, reidt@redeker.de
( Praktiker-Seminar &quot;Bau- und Planungsrecht&quot; )

67

Reinbacher, Tobias
( Juristisches Publizieren: Internet-Publikation Fall des Monats (FAMOS) )

12

Reinbacher, Tobias
( Europäisches Strafrecht )

32

Reinbacher, Tobias
( Strafrecht Besonderer Teil des StGB (14 Wochen) )

59

Reinbacher, Tobias
( Klausur im Strafrecht 4 )

60
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Reinbacher, Tobias
( Prüfungssimulation Strafrecht )

62

Reinbacher, Tobias
( Probeexamen )

62

Remus, Juana
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

64

Renner, Cornelius
( Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht )

39

Risse, Horst
( Gesetzgebung )

30

Rogojine, Stanislav
( FRS Russisch: Grundzüge des russischen Wirtschaftsrechts (Modul 2) )

20

Römermann, Volker
( Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung )

35

Roßbach, Matthias
( Staatsorganisationsrecht inkl. Völkerrecht (6 Wochen) )

59

Ruffert, Matthias
( Hausarbeit Öffentliches Recht )

7

Ruffert, Matthias
( Das geplante TTIP als Herausforderung für das Europarecht )

50

Ruffert, Matthias
( Kolloquium zum Europarecht )

50

Ruffert, Matthias
( Recht der Internationalen Organisationen )

50

Ruffert, Matthias
( Europäisches und deutsches Öffentliches Wirtschaftsrecht )

50

Ruffert, Matthias
( Klausur im Öffentlichen Recht 8 )

60

Ruffert, Matthias
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

62

Rustmeier, Horst G.
( Verhandlungspraxis im privaten Baurecht )

14

Samour, Nahed
( AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht )

23

Sander, Günther M.
( Grundsätzliche und aktuelle revisionsrechtliche Fragen )

56

Santelmann, Matthias
( Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis )

34

Sauer, Mirko
( Rechtliche Grundlagen in der Energiewirtschaft )

42

Sauer, Mirko
( Zivilprozessrecht (2 Wochen) )

58

Schalk, Günther Paul
( Verhandlungspraxis im privaten Baurecht )

14

Schaper, Hanno
( Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis )

33

Schertz, Christian
( Einführung in die Strategische Rechtskommunikation )

11

Schlink, Bernhard
( Dogmatik und Methode )

24

Schmidt, Karl-Michael, karl-michael.schmidt@rewi.hu-berlin.de
( International Sales Law and Arbitration )

36

Schmidt-Räntsch, Johanna, Tel. 84411861, johanna@schmidt-raentsch.eu
( Kaufrecht )

37

Schmidt-Räntsch, Johanna, Tel. 84411861, johanna@schmidt-raentsch.eu
( Mobiliarsachenrecht (4 Wochen) )

58

Schober, Tibor
( Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht (Bilanzsteuerrecht) )

45

Schober, Tibor
( Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht )

46

Scholz, Tobias
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten: Creating Public Spaces )

14

Schremmer, Michael
( Verlagsrecht und Recht der Vewertungsgesellschaften )

40
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Schubert, Jens M.
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Arbeitsrecht) )

11

Schwarz, Michael
( AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht )

23

Schwarzkopf, Benedikt
( AG 1-10 Handels- und Gesellschaftsrecht )

22

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Humboldt Consumer Law Clinic )

10

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Arbeitsrecht) )

11

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Arbeitsrecht )

22

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis )

32

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Gesetzliche Schuldverhältnisse (4 Wochen) )

58

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Arbeitsrecht (2 Wochen, vlf. Zeit) )

58

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Familien- und Erbrecht (2 Wochen, vlf. Zeit) )

58

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

62

Späth, Patrick
( Compliance und interne Untersuchungen )

46

Spoerr, Wolfgang, Tel. 3015293, wolfgang.spoerr@hengeler.com
( Recht des Gesundheitswesens )

49

Staats, Robert
( Verlagsrecht und Recht der Vewertungsgesellschaften )

40

Stapperfend, Thomas
( Steuerrechtliches Seminar )

45

Steinbeis, Maximilian
( Verfassungsblog: Einführung in das rechtswissenschaftliche Bloggen (Verfassungsblog Seminar) )

13

Steinbeiß-Winkelmann, Christine
( Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes )

30

Strecker, Tobias
( International Sales Law and Arbitration )

36

Thamer, Alexander
( AG 1-10 Handels- und Gesellschaftsrecht )

22

Theurer, Karina, karina.theurer@rewi.hu-berlin.de
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

5

Tilse, Fabian
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

6

Tischbirek, Alexander
( AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht )

23

Tölle, Antje
( Aktuelle Rechtsprechung und Entwicklungstendenzen des Zivilrechts (3 Wochen, vlf. Zeit) )

58

Tölle, Antje
( Ein Streifzug durch die Welt des Öffentlichen Rechts aus anwaltlicher Perspektive )

64

Tölle, Antje
( Arbeitsrecht )

68

Tölle, Antje
( Arbeitsrecht )

68

Trennepohl, Natascha
( FRS Brasilianisch: Direito Civil e Direito Societário: Sociedade por Quotas de Responsabilidade Limitada e Direito da Sociedade
por Ações, Introdução ao Direito Ambiental (Modul 2) )

20

van der Eijk-Spaan, Arachne
( FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) )

19

Vavra, Rita
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

6

Vilain, Yoan
( FRS Französisch: Droit constitutionnel francais (Modul 1) )

19

Voelzke, Thomas, t.voelzke@bsg.bund.de
( Sozialrecht )

48
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Volkmann, Viktor
( AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte )

6

von Dungern, Muriel
( Französisch B2: Le francais du droit 2 )

21

von Landenberg-Roberg, Michael Alexander
( AG 1-14 Verfassungsrecht - Grundrechte )

5

Vormbaum, Moritz
( Transitional Justice )

28

Vormbaum, Moritz
( Grundfragen und aktuelle Entwicklungen des Völkerstrafrechts )

54

Vossen, Konrad
( AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht )

23

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Gesetzgebung )

30

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das Steuerrecht )

45

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

62

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Öffentliches Recht und Theorie )

65

Walinski, Noah E.
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

8

Walthall, Beatrice, beatrice.walthall@geo.hu-berlin.de
( Grüne Stadt - Gerechte Stadt? )

16

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht )

38

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Fallgestaltung im Urheberrecht )

38

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Aktuelle Entwicklungen im Urheber- und Medienrecht )

38

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Aktuelle Probleme des Presserechts )

39

Wargalla, Moritz
( AG 1-10 Handels- und Gesellschaftsrecht )

22

Weber, Martin
( Kompaktvorlesung Kapitalmarktrecht )

42

Werkmeister, Andreas
( AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

24

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( International Criminal Justice )

18

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( Transitional Justice )

28

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts )

28

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( Grundfragen und aktuelle Entwicklungen des Völkerstrafrechts )

54

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( Forschungskolloquium Internationales Strafrecht )

65

Wernicke, Stephan, s.wernicke@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Wettbewerbsrecht )

43

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Comparative Corporate Governance )

18

Wolter, Henner
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Arbeitsrecht) )

11

Wolter, Henner
( Aktuelle Rechtssprechung des BAG, des BVerfG und des EuGH in Arbeitssachen )

34

Wysk, Peter
( Examensrelevante Probleme des Verwaltungsprozessrechts )

49

Zaumseil, Fred
( Legalität, Legitimität, Gerechtigkeit: Grundlagen verfassungsrechtlicher Autorität )

25

Zeugner, Anna
( AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht )

23
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Gebäudeverzeichnis

Kürzel Zugang Straße / Ort Objektbezeichnung

BE 2 Bebelplatz 2 Kommode
BU26 Burgstraße 26 Institutsgebäude
DOR 65 Dorotheenstraße 65 Boeckh-Haus
FRS191 Friedrichstraße 191 Institutsgebäude
MO 40 Mohrenstraße 40/41 Institutsgebäude
MO 60 Mohrenstraße 60 (Quartier

110)
Institutsgebäude

SPA 1 Spandauer Straße 1 Institutsgebäude
UL 11 Unter den Linden 11 Gouverneurshaus
UL 6 Unter den Linden 6 Universitäts-Hauptgebäude
UL 9 Unter den Linden 9 Altes Palais
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Veranstaltungsartenverzeichnis

AG Arbeitsgemeinschaft
B Blockveranstaltung
BS Blockseminar
CO Kolloquium
EX Exkursion
KK Klausurenkurs
PS Proseminar
RE Repetitorium
RV Ringvorlesung
SE Seminar
SE/PS Seminar/Proseminar
SPK Sprachkurs
UE Übung
VL Vorlesung
VS Vertiefungsseminar
WS Workshop


